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Notrufe

bereitschaftsDienst 
Der ärzte u. apotheken

Behörden- 
sprechstunden

Notfallrettung/Notarzt (europaweit) ................................  112
Feuerwehr ...........................................................................  112
Polizei ................................................................................... 110
Krankentransport ��������������������������������������������������������������0781 19222
Polizeirevier Haslach ................................................................ 975920
Ortenau Klinikum Wolfach .............................................. 07834 9700
Ortenau Klinikum Gengenbach ......................................... 07803 890
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim .................................... 07821 930
Ortenau Klinikum Offenburg ............................................ 0781 4720
Gift-Notruf ........................................................................ 0761 19240
Telefonseelsorge ........................................................... 0800 1110222
(Kostenfrei)

Strom- und Wasserversorgung ........................................  2621
Störungsdienst Haslach, Bollenbach, Schnellingen
(Stadtwerke Haslach)

Stromversorgung-Störungsdienst- .......................  078212800
Fischerbach, Hofstetten, Mühlenbach, Steinach 
(E-Werk Mittelbaden)

Wasserversorgung -Störungsdienst- ................ siehe Gemeinde-
Fischerbach, Hofstetten, Mühlenbach, .......................  verwaltungen
Steinach ...................................  Tel. 3848, Mobil: 01757211505
Gasversorgung badenova Störungsdienst .................. 08002767767

NOTRUFNUMMERN
In der Zeit von Sa. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr und den gesetzlichen
Feiertagen:

Ärztlicher und kinderärztlicher Notdienst sowie Augenarzt
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (Allgemeinärzte) Tel. 116 117
Augenärztliche Notrufnummer: Tel.: 01805 19292460

Zahnärztliche Notrufnummer: 0180322255511

Tierärztlicher Notdienst: zu erfragen beim Haustierarzt

Apotheken-Notdienst
Notdienst-Wechsel jeweils morgens um 08.30 Uhr.
Fr., 20.11.2015: Stadt-Apotheke Haslach, Tel.: 07832 - 22 91, 
Hauptstr. 26, 77716 Haslach im Kinzigtal, 08:30 bis 08:30 Uhr
Sa., 21.11.2015: Linden-Apotheke Oberwolfach, Tel.: 07834 - 65 65, 
Wolftalstr. 17, 77709 Oberwolfach, 08:30 bis 08:30 Uhr
Stadt-Apotheke Zell, Tel.: 07835 - 50 07, Nordracher Str. 2, 
77736 Zell am Harmersbach 08:30 bis 08:30 Uhr
So., 22.11.2015: Kinzigtal-Apotheke Haslach, Tel.: 07832 - 34 29, 
Lindenstr. 5, 77716 Haslach im Kinzigtal, 08:30 bis 08:30 Uhr
Mo., 23.11.2015: Apotheke Iff Hausach, Tel.: 07831 - 2 71, 
Eisenbahnstr. 68, 77756 Hausach, 08:30 bis 08:30 Uhr
Di., 24.11.2015: Bären-Apotheke Biberach, Tel.: 07835 - 81 58, 
Mitteldorfstr. 8, 77781 Biberach, 08:30 bis 08:30 Uhr
Mi., 25.11.2015: Burg-Apotheke Hausach, Tel.: 07831 - 67 36, 
Hauptstr. 32, 77756 Hausach, Schwarzwaldbahn, 0 8:30 bis 08:30 Uhr
Do., 26.11.2015: Kloster-Apotheke Haslach, Tel.: 07832 - 88 89, 
Klosterstr. 2, 77716 Haslach im Kinzigtal, 08:30 bis 08:30 Uhr
Fr., 27.11.2015: Apotheke am Kurgarten Zell, Tel.: 07835 - 32 33, 
Hauptstr. 169, 77736 Zell a. H. (Unterharmersbach), 08:30 bis 08:30 Uhr
Stadt-Apotheke Hornberg, Tel.: 07833 - 77 77, Werderstr. 8, 
78132 Hornberg, Schwarzwaldbahn, 08:30 bis 08:30 Uhr
Sa., 28.11.2015: Schloss-Apotheke Wolfach, Tel.: 07834 - 62 42, 
Hauptstr. 10, 77709 Wolfach, 08:30 bis 08:30 Uhr
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Der Redaktionsschluss  
für das Bürgerblatt ist jeweils 

Dienstag, 16.00 Uhr

Haslach
Stadtverwaltung Haslach, Tel. 706-0
Montag-Freitag � 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Freitag � 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag � 14.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Internet: http://www.haslach.de� Zentrale e-mail: stadt@haslach.de
Bahnhaltestelle Haslach
Fahrkarten:
Reisebüro Luke	 Montag-Freitag� 9.00 - 13.00 Uhr
Im Bahnhofsgebäude, Haslach			�    und 14.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 994499	 Samstag� 9.00 - 12.30 Uhr
Notariat Haslach, Am Marktplatz 6
Termine nur nach Vereinbarung
Geschäftsstelle, Tel. 995990
Montag-Freitag� 8.00 - 12.00 Uhr
Montag-Mittwoch� 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag� 14.00 - 18.00 Uhr
Polizeirevier Haslach
Schwarzwaldstr.16
Tel. 975920	 Rund um die Uhr persönlich und
Fax 9759229	 telefonisch erreichbar.
Postagentur Haslach 	 Montag-Freitag� 8.30 - 12.30 Uhr
Lindenstr. 1 � 13.30 - 17.30 Uhr
	 Samstag� 8.30 - 12.00 Uhr
TÜV Haslach, Eichenbachstr. 2, Tel. 979340
Donnerstag� 8.00 - 12.00 Uhr
� 12.30 - 16.00 Uhr

Fischerbach
Gemeindeverwaltung 	 Montag bis Donnerstag � 7.30 -12.00 Uhr
Hauptstr. 38 	 Montag und Dienstag � 13.30 -17.00 Uhr
Tel. 91900 	 Donnerstag � 13.30 - 18.00 Uhr
Fax 919020 	 Freitag � 7.30 - 13.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@fischerbach.de · Internet: http://www.fischerbach.de
Freiw. Feuerwehr, Kdt. Markus Schwarze, Mobil: 0151 25388038
Wasserversorgung-Störungsdienst, Bauhof, Mobil: 0177 3394746

Hofstetten
Gemeinde Hofstetten 	 Montag-Mittwoch � 7.45 -12.00 Uhr
Hauptstr. 5 	 Donnerstag � 7.45 - 12.00 Uhr
Tel. 07832 91290 � 14.00 - 18.00 Uhr
Fax 07832 912920 	 Freitag � 7.45 - 13.00 Uhr
Internet: http://www.Hofstetten.com • E-Mail: gemeinde@hofstetten.com

Mühlenbach
Gemeindeverwaltung 	 Montag-Mittwoch� 7.30 - 12.00 Uhr
Hauptstr. 24 	 Donnerstag� 7.30 - 12.00 Uhr
Tel. 07832 91180� 13.30 - 18.30 Uhr
Fax 07832 911820 	 Freitag� 7.30 - 12.30 Uhr
Internet: http://www.muehlenbach.de • E-Mail: gemeinde@muehlenbach.de

Steinach
Gemeindeverwaltung 	 Montag, Dienstag� 8.00 - 12.00 Uhr
Kirchstraße 4� 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 07832 91980	 Mittwoch	�  8.00 - 12.00 Uhr
Fax 07832 919820� nachmittags geschlossen
	 Donnerstag� 8.00 - 12.00 Uhr
� 14.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag� 8.00 - 14.00 Uhr
Internet: http://www.steinach.de • e-mail: info@steinach.de

Ortsvorsteher Erich Maier, Tel. 0175 7211531
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Forstrevierleiter Günter Schmidt, Tel. 1842, Fax 994127, Handy 01622535777

Postagentur 	 Mo, Di, Do, Fr � 9.00 - 12.00 Uhr
Hauptstraße 17 � 14.30 - 18.00 Uhr
Tel. 2535 	 Mi, Sa � 9.00 - 12.00 Uhr
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m AMTSBLATT DER STADT HASLACH
UND DER GEMEINDEN FISCHERBACH, HOFSTETTEN, 
MÜHLENBACH UND STEINACH.
Herausgeber sind die Bürgermeisterämter. 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
der jeweilige Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr.
Verlag, Druck, gewerbliche Anzeigen und gewerbliche  
Beilagen sowie private Anzeigen: ANB Reiff-Verlagsgesellschaft 
& Cie GmbH · Marlener Str. 9 · 77656 Offenburg · Telefon 0781/ 
504-14 55 · Fax 0781/504-1469 · E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

Haben Sie Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten?
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit Name und Anschrift unter:
0800 / 513 13 13 (gebührenfrei) • anb.zustellung@reiff.de
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Haslach im Kinzigtal

 Jahreskonzert  
Stadtkapelle

Samstag 21. November

Die Stadtkapelle Haslach lädt für Samstag,  
21. November, zur "Zeitreise" in die Stadthalle 
Haslach ein. Beginn des Jahreskonzerts ist um 20 
Uhr, Einlass in die Stadthalle ist ab 19 Uhr. Tickets 
gibt es an der Abendkasse für 6 Euro (4 Euro für 
Schüler/Studenten).

Unter der Leitung von Dirigent Eduard Scharich 
präsentiert die Stadtkapelle ein anspruchsvolles 
Programm, aus dem besonders die Solisten her-
vorstechen: Allen voran der Panflöten-Virtuose 
Professor Dorian Georghilas bei "Einsamer Hir-
te", außerdem Laura Müller beim Tenorhorn-
Solo "Blues for B" und Maik Schwendemann 
als Sänger bei 
"Have you met 
miss Jones".
 

Eröffnet wird 
der Abend von 
der Jugend-
kapelle "Fun-
tastic Sound". 
Auch sie bietet 
ein Solo-Stück: 
"Yakety Sax" 
mit Saxofonis-
tin Julia Groß.

Schüler und Landtagsabgeordneter  
Helmut Rau gestalten Feierstunde

Gedenken zum Volkstrauertag 2015

Die Feierstunde zum Volks-
trauertag am Sonntag in 
der Klosterkirche war von 
der Gedenkrede des Land-
tagsabgeordneten Helmut 
Rau und den Beiträgen der 
Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 9c der Realschu-
le mit ihrer Lehrerin Hanna 
Heger geprägt. Die musika-
lische Gestaltung hatte die Stadtkapelle unter der Leitung von 
Kapellmeister Eduard Scharich übernommen.
Bei der Kranzniederlegung zu Beginn sprach Bürgermeister 
Heinz Winkler, dabei hob er auch den aktuellen Bezug zu den 
schrecklich Ereignissen in Frankreich sowie die Flüchtlingssitua-
tion in Europa hervor. Ebenso begrüßte er besonders die große 
Gruppe der Mitglieder der türkisch-islamischen Gemeinde Has-
lach, die einen Kranz gestiftet hatte.
Beeindruckend und bewegend waren die Gedanken, die sich 
die Schüler als Vertreter der jungen Generation zum Volkstrau-
ertag gemacht hatten. In selbst verfassten Texten und mit einer 
Bildpräsentation berichteten sie auch von Schilderungen ihrer 
Großeltern, in deren Leben Krieg, Flucht und Vertreibung ge-
genwärtig waren. 
Die Bilder aus dem Famili-
enalbum und einer Zusam-
menstellung von Dokumen-
ten der Bombardierung des 
Viadukts in Hornberg und 
des Konzentrationslagers 
in Haslach machten betrof-
fen. „Dem Blick in die Ver-
gangenheit mit den bei-
den Weltkriegen, der Situation in der Gegenwart mit brutalen 
Terror und der Flüchtlinge, die vor eben diesem Terror Schutz 
suchen, folgt die Verpflichtung von uns allen für eine Zukunft 
in Frieden und Freiheit“ lautete das mutige Bekenntnis der jun-
gen Leute.
In seiner Ansprache  erinnerte Landtagsabgeordneter Helmut 
Rau an die großen Kriege des 20. Jahrhundert. Auch die Will-
kür der DDR-Diktatur bis zur Wiedervereinigung kam dabei 
zur Sprache. Zur Flüchtlingspolitik bezog er eindeutig Stellung. 
„Wir können die Welt nicht retten, aber wir können denen 
Schutz bieten, die unsere Hilfe und unseren Beistand für ein 
menschenwürdiges Leben brauchen.“   
Mit der Melodie des „Liedes vom guten Kameraden“  endete 
eine bemerkenswerte Feierstunde zum Volkstrauertag.

Text: Fred-Jürgen Becker
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Jahresabschluss des Eigenbetriebs 

Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat der Stadt Haslach hat 
am 17. November 2015 in öffentlicher 
Sitzung den Jahresabschluss und den La-
gebericht 2014 des Eigenbetriebes 
"Stadtimmobilien" festgestellt.

Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:
1.	�Der Jahresabschluss zum 31.12.2014 

des Eigenbetriebs "Stadtimmobilien" 
mit einer Bilanzsumme von 

	 7.852.553,56 € wird festgestellt.
2.	�Der Jahresgewinn 2014 in Höhe von 

50.068,56 € wird wie folgt verwen-
det:

	 - �Einstellung in die allgemeine Instand-
haltungsrücklage	�  20.000,00 €

	 - �Vortrag auf neue Rechnung
� 30.068,56 €
3.	�Die Betriebsleitung wird entlastet.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 
2014 liegen gemäß § 16 Abs. 4 Satz 3 Ei-
genbetriebsgesetz Baden-Württemberg 
(EigBG) in der Zeit von 23. November 
bis 01. Dezember 2015 beim Stadtbau-
amt Haslach, Am Marktplatz 1 während 
der üblichen Dienststunden öffentlich 
aus.
77716 Haslach, den 18. November 2015

Eigenbetrieb Stadtimmobilien

Heinz Winkler
Bürgermeister

Wochenmarkt fällt  
am 28.11.2015 aus!

Wir möchten bereits darauf hinweisen, 
dass der Wochenmarkt wegen des tradi-
tionellen Weihnachtsmarktes
am Samstag, den 28.11.2015 aus-
fällt.

Stadtverwaltung Haslach
Bürgeramt

Verteilung der  
Gelben Säcke

Die Jugendfeuerwehr Haslach verteilt 
am Samstag, 28. November 2015, 
ab 09.00 Uhr die "Gelben Säcke" im 
Stadtgebiet Haslach. In den Stadtge-
bieten Schnellingen und Bollenbach 
werden oder wurden diese bereits von 
den jeweiligen Abteilungen der Feu-
erwehr ausgeteilt. 
Es wird an jeden Haushalt jeweils nur 
eine Rolle verteilt. Auf diese sind 25 
Säcke gewickelt. Falls diese nicht aus-
reichen sollten, so können weitere 
Rollen bei der Stadtverwaltung Has-
lach auf dem Bürgerbüro, abgeholt 
werden.
Gewerbebetriebe erhalten ebenfalls 
nur eine Rolle. Bei Mehrbedarf kön-
nen sich die Gewerbebetriebe direkt 
mit der Firma MERB, Herrn Ludwig 
(Telefon: 07841/68796), in Verbindung 
setzen. 

Freiwillige Feuerwehr Haslach
Abt. Jugendfeuerwehr

Zurückschneiden  
von Hecken, Sträuchern 

und Bäumen  
an Gehwegen und Straßen

Anpflanzungen beleben und verschö-
nern das Ortsbild und tragen zur Ver-
besserung der Lebensräume für 
Mensch und Tier bei. Allerdings kommt 
es an Fuß-, Radwegen und  Fahrbah-
nen immer wieder zu Behinderungen 
durch überhängende Äste und zu 
breit oder zu hoch wachsende He-
cken. 
Wir bitten daher alle Grundstücksei-
gentümer und Pächter, ihre Bäume, 
Hecken und Sträucher entsprechend 
zurückzuschneiden und dafür Sorge 
zu tragen, dass die erforderlichen 
Lichtraumprofile der anliegenden 
Straßen, Wege und Plätze stets freige-
halten werden. Dies gilt vor allem 
auch im Bereich von Straßenkreuzun-
gen und -einmündungen.

Es wird hierbei empfohlen, die Rück-
schnitt nach folgenden Maßen vorzu-
nehmen: 
-	� An Straßen dürfen bis zu einer Hö-

he von 4 m Äste nicht in die Fahr-
bahn ragen. Über der gesamten 
Fahrbahn muss ein Lichtraum von 
mind. 4,5 m freibleiben.

-	� An Radwegen dürfen bis zu einer 
Höhe von 2,50 m Äste nicht hinein-
ragen.

-	� An Fußwegen dürfen bis zu einer 
Höhe von 2,30 m Äste nicht hinein-
ragen.

-	� An Straßeneinmündungen und 
-kreuzungen müssen Hecken, Sträu-
cher und andere Anpflanzungen 
stets so nieder gehalten werden 
(höchstens 80 - 100 cm), dass eine 
ausreichende Übersicht für die Ver-
kehrsteilnehmer gewährleistet ist.

�Verkehrszeichen und Straßenlampen 
dürfen ebenfalls nicht zugewachsen 
oder verdeckt werden. Die Anpflan-
zungen müssen so zurückgeschnitten 
werden, dass die Verkehrszeichen von 
den Verkehrsteilnehmern rechtzeitig 
wahrgenommen werden können.

Bitte nehmen Sie auf Ihre Mitmen-
schen Rücksicht und beachten Sie 
diese Hinweise. 

Stadtnachrichten
amtlich und aktuell

Ehemalige Dienstvilla mit großem Anwesen  
zu verkaufen

Die Stadt Haslach veräußert das "Bürgermeisterhaus", Otto-Göller-Straße 13, wel-
ches 1921 im Stil eines Schwarzwaldhauses erbaut wurde. Die Wohnfläche (bis zu 
2 Wohneinheiten möglich) beträgt 240 qm; das gut geschnittene Grundstück in 
Haslachs bester Wohnlage umfasst 1.841 qm.

Der Käufer hat Gestaltungsräume, 
auch eine weitere Bebauung des 
Grundstücks an der Julius-Allgeyer-
Straße ist im Rahmen des geltenden 
Bebauungsplanes möglich.
Ihr Ansprechpartner bei der Stadtver-
waltung: 
Andreas Cziep, Tel. 07832 / 706-136, 
E-Mail: cziep@haslach.de
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Besonders gefährdet sind Kinder, 
die mit ihrem Fahrrad den Geh-
weg benutzen müssen, ältere oder 
behinderte Mitmenschen. Werden 
diese durch überhängende Äste 
zum Ausweichen auf die Fahrbahn 
verleitet, besteht erhöhte Unfall-
gefahr. 
Bitte bedenken Sie hierbei, dass 
Sie als Grundstückseigentümer 
oder -pächter verkehrssicherungs-
pflichtig sind und im Schadensfall 
zivil- und strafrechtlich haftbar 
gemacht werden können.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr 
Verständnis.
Stadtverwaltung
Bürgeramt

Jetzt die offizielle Haslach 
Seite bei facebook  „liken“

Sie sind aktiv auf face-
book? Sie kennen die offi-
zielle Haslach Seite noch 
nicht? Die Stadtblatt-Re-
daktion betreut schon seit 

einiger Zeit diese Seite, deren Kenn-
zeichen das Haslacher Stadtwappen 
ist. Werden auch Sie Fan der Seite, 
folgen Sie dem Pfad und klicken Sie 
auf „Gefällt mir“. 

www.facebook.com/haslach.de

Viel Spaß bei den neuesten Nachrich-
ten aus Haslach im Kinzigtal!

Das Geschenk  
für Haslacher!

…Hansjakob hielt am 23.09.1888 ei-
ne wichtige Rede – zu welchem The-
ma“?

…Die Post zog 1885 innerhalb Has-
lachs um: Wo zog sie aus?

… Die Post zog 1885 innerhalb Has-
lachs um: Wo zog sie ein?

Die Antworten gibt es in der Hasla-
cher Stadtchronik von Manfred 
Hildenbrand:

4 Bände, zusammen 
nur 49,50 Euro, 
1155 Seiten, 
900 Bilder.

In jeder Haslacher 
Buchhandlung und im 
Kulturbüro im Kloster

Alle Jahre wieder

Die Stadtwerke Haslach beginnen mit der Montage der Weihnachtsster-
ne.

In der Zeit vom 23. und 24. November werden die Mitarbeiter der Stadtwerke 
Haslach wie jedes Jahr beginnen die Weihnachtssterne in der Stadt zu montie-
ren. 

Wir bitten deshalb die Besitzer der Weihnachtsterne diese auf Funktion zu prü-
fen und für die Montage bereit zu stellen.
Für Rückfragen steht Ihnen unser Technisches Büro unter der Rufnummer 
07832/706-253, -258 zur Verfügung.

Für Ihre Unterstützung im Voraus vielen Dank.

Ihre Stadtwerke Haslach

STADT HASLACH
Wir stellen zum 01. Januar 2016 eine/n Mitarbeiter/in auf 450,00 €-Basis 
als

Aushilfskraft (stundenweise) für Hausmeisterdienste in der 
Stadthalle

ein.

Das Aufgabengebiet umfasst

	 - die Vertretung der vollzeitbeschäftigten Hausmeisterin
	 - die allg. Betreuung von Veranstaltungen
	 - die Mithilfe bei Auf-, Abbau- sowie Umbauarbeiten für Veranstaltungen
	 - kleinere Reparaturen sowie die Instandhaltung in und um die Stadthalle

Das Aufgabengebiet ist sehr vielfältig. Seine Attraktivität zeigt sich besonders in 
der Betreuung der sehr interessanten und abwechslungsreichen Veranstaltungen 
aus dem Bereich Theater, Comedy, Konzerte, Ausstellungen, Tagungen, Betriebs-
feiern etc. 

Wir erwarten eine/n motivierte/n und selbstständig arbeitenden Mitarbeiter/in 
mit technischem Verständnis, welche/r bereit ist, auch außerhalb der Regelar-
beitszeiten (Samstag, Sonntag, Feiertag), teilweise auch nachts, Verantwortung 
zu übernehmen.

Wir bieten einen interessanten Arbeitsplatz mit leistungsgerechter Vergütung 
nach Tarifvertrag.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie Ihre Bewerbung bitte bis zum 
04. Dezember an die Stadt Haslach, Am Marktplatz 1, 77716 Haslach. Telefonische  
Auskünfte erhalten Sie gerne von Herrn Adrian Ritter unter 07832/706-112 oder 
von Frau Simone Volk unter 07832/706-137. 
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Nachstehende Jubilare feiern in 
den nächsten Tagen Geburtstag:

Montag, den 23. November 2015 
Herr Manfred Dorner, 
Engelstr. 32
den 75. Geburtstag

Freitag, den 27. November 2015 
Herr Werner Bodmer, 
Beethovenstr. 8
den 80. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern zu ihrem Geburts-
tag und wünschen von Herzen alles 
Gute, vor allem Gesundheit für das 
neue Lebensjahr.

fundsachen

Beim Fundbüro der Stadt Haslach im Kin-
zigtal wurden folgende Fundsachen ab-
gegeben:

- �einzelner Schließanlagenschlüssel (Nä-
he Neubaugebiet Brühl)

- �Damenbrille, rote Metallfassung, 
schwarze Bügel (NKD-Filiale)

- �bunter Geldbeutel aus Filzstoff (Micha-
elismarkt, am Stand vor Buchladen)

- �einzelner schwarzer Strickhandschuh 
(Bahnhof)

- �kleine gelbe Kinderrassel von Duplo 
(NKD-Filiale)

- �wollweißer Strickschal, Loop (NKD-Filia-
le)

weitere Informationen erhalten Sie 
im Internet unter www.haslach.de / 
Rathaus & Service / Bürgerservice / 
Fundbüro

abfall-
beseitigung

Bei Fragen zur Abfallwirtschaft wenden 
Sie sich bitte an:
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft, Badstraße 20, 
77652 Offenburg
Info-Hotline der Abfallberatung:	
0781/805-9600
Info-Hotline für Abfallgebühren und Be-
hälter:  0781/805-6000
E-Mail: 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de
Homepage: 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Behälterbestellungen und/oder Behäl-
teränderungen können nur vom Grund-
stückseigentümer bzw. Verwalter vorge-
nommen werden. Bitte geben sie uns 
hierzu ihre Kundennummer und das Leis-
tungskonto an.

Bei der Stadtverwaltung Haslach be-
treut Sie:
Frau Simone Volk, Am Marktplatz 1, 
77716 Haslach, Tel.: 07832/706-137, 
E-Mail: s.volk@haslach.de
Leerung der Mülltonnen:
Graue Tonne:
Dienstag, den 24.11. in den Stadtteilen 
Bollenbach & Schnellingen
Mittwoch, den 25.11. im Stadtbezirk Has-
lach

Grüne Tonne:
Mittwoch, den 09.12. im Stadtteil Schnel-
lingen
Donnerstag, den 10.12. im Stadtbezirk 
Haslach
Donnerstag, den 10.12. im Stadtteil Bol-
lenbach

Gelbe Säcke:
Montag, den 30.11. in den Stadtteilen 
Bollenbach & Schnellingen
Mittwoch, den 02.12. im Stadtbezirk Has-
lach

Nächste Problemstoffsammlung:
Samstag, den 05.12. 
von 09.00 bis 16.00 Uhr
Standort: Markthalle Haslach

„4 JAHRE STABILE STROMPREISE !“

Gute Nachrichten für Kunden der Stadtwerke Haslach – trotz steigenden  Abgaben und Umlagen bleiben die Preise für die 
Kunden der Stadtwerke Haslach stabil.
Seit vier Jahren halten die Stadtwerke Haslach ihren Strompreis stabil. Selbst jetzt, wo die EEG-Umlage erneut gestiegen 
ist, ändert sich zum Jahreswechsel nichts, heißt es in einer Pressemitteilung der Stadtwerke. 
„Andere erhöhen ihre Preise, wir nicht“, bestätigt Hans-Peter Falk, kaufmännischer Werkleiter der Stadtwerke, auf Anfra-
ge. Und das gelte für den Komplettpreis, informieren die Stadtwerke weiter. „Einige Anbieter werben damit, dass sie zwar 
den Strompreis nicht verändern, geben allerdings die Zusatzkosten bei Abgaben und Umlagen an die Kunden weiter.“ Das 
heißt, sie erhöhen, versuchten dies aber zu kaschieren. „Wir haben bei der letztmaligen Erhöhung des Strompreises vor 
fünf Jahren offen und ehrlich darüber informiert, weil wir uns unseren Kunden verpflichtet fühlen“, bekräftigt Ralf Rösch, 
technischer Werkleiter. 
Gerade diese Zusatzkosten belasten den Strompreis. Abgaben, Steuern und Umlagen machen mehr als die Hälfte des Preises 
aus. Und diese Zusatzbelastungen steigen. Allein die EEG-Umlage verteuerte sich zwischen 2013 und 2016 von 5,277 Cent pro 
Kilowattstunde auf 6,354 Cent pro Kilowattstunde. Kunden der Stadtwerke Haslach haben davon aber nichts gemerkt, denn 
diese Kosten wurden nicht weitergegeben. Bei 3500 Kilowattstunden – so viel verbraucht eine vierköpfige Familie durch-
schnittlich in einem Jahr – macht die Veränderung der EEG-Umlage zwischen 2013 und 2106 mehr als 42 Euro aus. 
Dass die Stadtwerke den Strompreis stabil halten, liegt an zwei Faktoren: Zum einen wurde bewusst auf Gewinn verzichtet, 
zum anderen hatten die Stadtwerke schon im vergangenen Jahr damit begonnen, den Stromeinkauf zu optimieren. Diese 
Investition hat sich damit ein weiteres Mal bezahlt gemacht. Einen dritten Faktor gebe es allerdings auch: „Wir haben 
einfach engagierte Mitarbeiter, die sich für die Stadtwerke, aber noch mehr für unsere Kunden einsetzen.“ Ohne deren 
Leistung, da ist man sich bei der Werksleitung sicher, „hätten wir es nicht geschafft, den Strompreis stabil zu halten“. 

In jeder Haslacher Buchhandlung und im 
Kulturbüro im Kloster
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Batteriebehälter & Korktonne:
An der Rückseite der Stadthalle, am Ein-
gang des "ehem." städtischen Bauhofs 
(Neue Eisenbahnstraße)

Deponie Vulkan (Tel.: 07832/96886):
Montag bis Freitag 
von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
von 13.00 Uhr bis 16.45 Uhr
sowie jeden Samstag durchgehend 
von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Stadtbücherei
im bürgerhaus
der stadt haslach

Haslach liest im Advent
Vom 30.11. bis 23.12.2015 täglich um 
18.00 Uhr in der Stadtbücherei

Achtung
Während der Lesereihe schließt die 
Bücherei donnerstags bereits um 18.00 
Uhr!

Schwerpunkt Bildung
Die Bibliothek der Generationen ist eine 
Zweigstelle der Stadtbücherei, die - pas-
send zur Lage im Bildungszentrum - ih-
ren Schwerpunkt im Bereich der Sach- 
und Fachmedien hat. Zudem gibt es ei-
nen großen Bestand an Kinder- und Ju-
gendliteratur. Der Leseausweis ist in bei-
den Bibliotheken gültig und kann in 
beiden beantragt werden. 
Die Ausleihe ist in der Bibliothek der Ge-
nerationen - auch für Erwachsene - kos-
tenlos!

Unsere Öffnungszeiten
Dienstag		  14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch		  10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.30 - 19.00 Uhr
Freitag			   14.30 - 18.00 Uhr
Samstag		  10.00 - 12.00 Uhr
Telefon:			  91 82-0

Haslach BiG -
Bibliothek der
Generationen

Unsere Öffnungszeiten
Montag			  14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag		  09.00 - 13.30 Uhr
Mittwoch		  09.00 - 13.30 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 13.30 Uhr
Freitag			   09.00 - 12.00 Uhr
Telefon:			  96093-92
Adresse: 		�  Richard-Wagner-Straße 

10 (Heinrich-Hansjakob-
Bildungszentrum), Ge-
bäude C

BiG –
Erwachsenenbildung

Gehirntraining  
mit Bewegung -    

"Life Kinetik erleben"
Sind Sie gestresst von Alltag oder 
Beruf?
Hat Ihr Kind Lernprobleme oder Kon-
zentrationsschwierigkeiten?
Sind Sie manchmal vergesslich?
Schaffen Sie Abhilfe mit Life Kinetik, 
dem spaßigen Gehirntraining mit Bewe-
gung,
von dem Kinder, Erwachsene und Senio-
ren gleichermaßen profitieren und das 
sie auch gemeinsam ausüben können.
Durch visuelle, koordinative und kogniti-
ve Aufgaben werden neue Verbindun-
gen zwischen den Gehirnzellen geschaf-
fen, was die Leistungsfähigkeit des Ge-
hirns erhöht.
Aufgrund der geringen körperlichen Be-
lastung unterstützt dieses Training jeden 
bei seiner persönlichen Entwicklung.

Ankündigung:
Am Freitag, den 04.12.2015 sind Sie 
herzlich eingeladen Life Kinetik in The-
orie und Praxis zu erleben.
Der Info-Vortrag beginnt um 19.30 
Uhr in der Bibliothek der Generatio-
nen (BiG),
Richard-Wagner-Str.10 (Raum C0.01) in 
Haslach.
Im Januar sind Kurse für Erwachsene, so-
wie Eltern-Kind Kurse (8-12 Jahre) ge-
plant.
Weitere Informationen erhalten Sie von 
Life Kinetik Trainerin und Schul-
coach
Andrea Moser, Tel. 07832/67277  oder 
unter www.lifekinetik-moser.jimdo.com
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Kreatives Schreiben für Menschen 
mit und ohne Behinderungen

WORTMOSAIK - vom 
Sprachspiel ins Schreiben

Zusammen mit Lebenshilfe und Club 82 
bietet die Bibliothek der Generationen 
im Haslacher Schulzentrum die 2. Schreib-
werkstatt für Menschen mit und ohne 
Behinderungen im Kinzigtal an. 
Kursleiterin Victoria Agüera Oliver de 
Stahl, Heilpädagogin und freie Mitarbei-
terin des Landesmedienzentrum Baden-
Württemberg, wird verschiedene Metho-
den des kreativen Schreibens vorstellen. 
Denn Kreatives Schreiben macht Spaß 
und lässt eigene Textwelten entstehen. 
Die Sprache bewusst wahrzunehmen, 
phantasievoll mit Worten und Dialogen 
umzugehen, das steht im Vordergrund 
dieser Schreibwerkstatt.
Wer will, und nicht selber schreiben kann 
oder möchte, bekommt  einen persönli-
chen Assistenten. 
Es sind  genügend Pausen (Kaffee, Mit-
tagspause, Nachmittagskaffee) einge-
plant. Menschen mit und ohne Behinde-
rung sollen sich begegnen und miteinan-
der Spaß haben.
Termin: Samstag, den, 21.11.2015 von 
10:00-ca. 16.00
Ort: Bibliothek im Haslacher Schulzent-
rum; Richard-Wagner-Str. 10 
Unkostenbeitrag:  12 Euro (inkl. Verpfle-
gung)
Max. 10 Teilnehmer/innen
Anmeldung: Club 82, Roswitha Schirmai-
er, Tel. 07832 995611, 
E-Mail: roswitha.schirmaier@club82.de. 

Veranstaltungen in der BiG
In der Bibliothek der Generationen (BiG) 
finden regelmäßig Veranstaltungen, 
Kurse und Vorträge aus verschiedenen 
Bereichen statt (Entspannung, Gesund-
heit, Gedächtnistraining,...). Haben auch 
Sie Interesse an unseren Räumlichkeiten? 
Dann kontaktieren Sie uns.
Ansprechpartnerin: Sandra Sonntag, 
sonntag@haslach.de, 07832 9609394

Kommunale
Jugend- und
Sozialarbeit

Jugendarbeit

Unsere Öffnungszeiten:  
Montag: 15-18 Uhr 
Dienstag: (Mädchengruppe) 16-18 Uhr 

Donnerstag und Freitag: 
16-18 Uhr (9-13 Jahre) und 18-20 Uhr (ab 
12 Jahren) 
Freitag: 13:30-15 Uhr Fußballgruppe

Der Mädchentreff mit deinen The-
men: Jeden Dienstag von 16.00-18.00 
Uhr 
- �Sich mit anderen Mädels in angeneh-

mer Atmosphäre zu treffen und auszu-
tauschen 

- �Chillen, Entspannen oder einfach mal 
nur quatschen

- �gemeinsam gehen wir das Thema Beau-
ty und Schönheit an

- �Gemeinsam leckere Sachen kochen 
- Kreativ sein
Dazu gibt einen PC, Internet, bequeme 
Sofas, tolle Räume, ein abwechslungsrei-
ches Programm und ein offenes Ohr für 
Deine Anliegen und Ideen. 
Ganz ohne Anmeldung. 
Wir freuen uns auf Dich!

Fußballgruppe
Jeden Freitag von 13:30-15 Uhr (außer in 
den Ferien) findet in der Eichenbachsport-
halle die Fußballgruppe statt. Hier kön-
nen die Kinder 1,5 Stunden einfach mal 
nur Fußball spielen und sich austoben. 
Dies ist kein Training und mitmachen 
kann jeder, egal wie viel Erfahrung er/sie 
hat.

Jugendhaus Team  
Das Jugendhaus Team trifft sich wieder 
am Mittwoch, 25.11.15, um 16.00 Uhr im 
Jugendhaus zur nächsten Teamsitzung. 
Interessierte Jugendliche, die Lust haben 
sich am Geschehen im offenen Treff zu 
beteiligen sind herzlich zum schnuppern 
eingeladen.

Integrationsarbeit

Kulturcafé
Am 26. November von 14:00-15:45 
Uhr findet das nächste Kulturcafé statt. 
Treffpunkt ist die Aula im Bildungszent-
rum. Eingeladen sind alle Eltern von 
Schülern am BZ und Interessierte, beson-
ders diejenigen mit Migrationshinter-
grund.
Was macht man im Kulturcafé?
-	� Mit anderen Menschen ins Gespräch 

kommen und sich austauschen
-	� Gebräuche und Sitten aus anderen 

Ländern kennen lernen
-	� Informationen rund um die Schule, 

Haslach und Umgebung erhalten
-	� Verschiedene gemeinsame Aktionen 

wie Kochen, Film schauen u.a.
Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung (Tel.: 07832/8040)
Auf ihr Kommen freuen sich Jennifer 
Schmid ( Jugend-und Integrationsbeauf-
tragte) und Ghania Benaissa (Mitarbeite-
rin im Ganztag)

Aus den schulen

Informationsabend über die weiter-
führenden Schularten für Eltern der 
vierten Klassen!	
Am Mittwoch, den 25.11.2015, findet um 
19.00 Uhr in der Mensa des Heinrich-
Hansjakob-Bildungszentrums in Haslach 
ein Informationsabend über die weiter-
führenden Schularten Gymnasium, Real-
schule, Werkrealschule und Gemein-
schaftsschule statt. Vertreter aus allen 
Schularten werden die jeweilige Schulart 
allgemein vorstellen. Auch ein Vertreter 
der Beruflichen Schulen wird anwesend 
sein und über die Bildungswege in Ba-
den-Württemberg informieren.  Für wei-
tere Informationsveranstaltungen sowie 
den "Tagen der offenen Tür" an den je-
weils einzelnen Schulen wird an diesem 
Abend eine Terminübersicht ausgege-
ben.

Aus den
kindergärten

Herzliches Dankeschön....
Der Elternbeirat und das Organisati-
onsteam "Second-Hand" des katholi-
schen Stadtkindergarten Haslach möchte 
sich ganz herzlich bei allen bedanken, 
die so tatkräftig beim Second Hand Basar 
im Oktober mitgewirkt haben!
Ein dickes "Danke" für die vielen Stun-
den der Vorbereitung, des Sortierens, des 
Aufräumens, des Verkaufens, des Kassie-
rens und natürlich Danke für die vielen 
tollen Kuchenspenden! 
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg, 
bei der ein Erlös von 1320 € erzielt wer-
den konnte.
Dieser Betrag kommt komplett dem Kin-
dergarten zu Gute.
Zum Vormerken:

Der nächste Second-Hand-Basar findet 
am 19. März 2016 in der Stadthalle 
statt.
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Außenstelle Haslach
Herr Werner Müller
Im Alten Kapuzienerkloster
Klosterstraße 1, 77716 Haslach
Telefon: 07832 706-174
Telefax: 07832 706-178
E-Mail: werner.mueller@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

VHS Programm

Topinambur-Delikatessen (3.0715 HS)
Mo. 23.11.2015, 18:30 - 21:30 Uhr, 1 
Abend; Haslach, Heinrich-Hansjakob-Bil-
dungszentrum, Eingang E1, Schulküche; 
Sabine Finkbeiner-Obert; 17,00 € zuzügl. 
ca. 9,00 € für Lebensmittel.
Diese tolle Knolle hat ihren Aufstieg zu-
rück in unsere Küche verdient. Ob roh, 
gegart oder gebraten, ihre Vielfältigkeit 
kennt keine Grenzen. Verschiedene Zu-
bereitungsarten und Wissenswertes über 
Topinambur werden Sie an diesem Abend 
begeistern.

Sushi Variationen (3.0716 HS)
Mi. 25.11.2015, 18:30 - 21:30 Uhr, 1 
Abend; Haslach, Heinrich-Hansjakob-Bil-
dungszentrum, Eingang E1, Schulküche; 
Hiroko Umetsu-Rittweger; 17,00 € zu-
zügl. ca. 15,00 € für Lebensmittel.
(Kurs ausgebucht)

Salsa-Crashkurs (2.0903 HS)
Sa. 05.12.2015, 13:00 - 18:00 Uhr, 1 Nach-
mittag; Haslach, Bürgerhaus, Bürgersaal; 
Hilmar Hess; 37,00 €.
Salsa ist wieder der Renner - zu Recht, 
denn Salsa macht einen riesigen Spaß 
und man lernt viele nette Menschen ken-
nen. Der Rhythmus ist fetzig, die Melodi-
en gehen unter die Haut. In diesem Kurs 
lernen Sie Salsa tanzen wie auf Kuba - 
ganz natürlich und mit viel Spaß. Es wer-
den folgende Inhalte vermittelt: Grund-
schritte, Figuren und Drehungen, Rhyth-
mus und Körpergefühl. Salsa kann so-
wohl alleine, als auch paarweise getanzt 
werden. Bitte Getränk, bequeme Klei-
dung und angenehme Tanzschuhe mit-
bringen.
 

Weitere Kurse 2016:
Di.	 12.01.	 Zumba®	3.0233 HS
Di.	 12.01.	 Zumba®	3.0234 HS
Mi.	13.01.	 Hatha-Yoga	3.0120 HS
Mi.	13.01.	 Muskeltraining	
				    3.0235 HS
Mi.	13.01.	 Muskeltraining	
				    3.0236 HS
Mi.	13.01.	 Zumba®	3.0237 HS
Do.  14.01.	 Italienisch Einstiegskurs  A1	
				    4.0905 HS

Do.  14.01.	Tastschreiben am PC	
				    5.0402 HS
Mo.  18.01.	Qi-Gong	3.0121 HS
Mo.  18.01.	�Progressive Muskelentspan-

nung 3.0122 HS
Di.	 19.01.	 Qi-Gong 60+	
				    3.0123 HS
Do.  21.01.	Qi-Gong Mittagspause	
				    3.0124 HS
Do.  21.01.	Qi-Gong Aufbaukurs	
				    3.0125 HS
Do.  21.01.	� Qi-Gong für Fortgeschrittene	

3.0126 HS
Mo.  25.01.	Vortrag Kriegsende	
				    1.0104 HS
Mi.	27.01.	 Vortrag Vorsorgevollmacht	
				    3.0502 HS

TOURISTINFORMATION
HASLACH informiert

Der Museums Pass -  
Ihre Eintrittskarte  

in über 300 Museen
Der Museums-Pass, ein Geschenk für 
Jedermann 
Überlegen Sie gerade was Sie einem lie-
ben Verwandten, einem guten Bekann-
ten oder Freund zu Weihnachten schen-
ken könnten?

Wie wäre es da mit dem Museums-Pass? 
Dieser Pass ist in der Tat einmalig, denn 
er berechtigt für ganze 12 Monate zum 
Besuch von "sage und schreibe" 300 Mu-
seen in Baden-Württemberg, Rheinland-
Pfalz, dem Elsass, der Nordwest-Schweiz, 
sowie der Region Franche-Comte.
Übrigens gehören inzwischen auch Loth-
ringen und Teile von Baden-Württem-
berg (Ludwigsburg, Stuttgart, Schwä-
bisch Gmünd und Schwäbisch-Hall/Kün-
zelsau) zum Pass-Verbund. 
Außerdem berechtigt er auch zum Be-
such von Sonderausstellungen in den 
Mitgliedsmuseen.

Das bietet nur der Museums-Pass:
Gültig für 1 Jahr ab dem 1. Besuch. Inklu-
sive 5 Kinder unter 18 Jahren.
Wir informieren Sie gerne und geben 
Auskunft zu Ihren Fragen zum Museums-
Pass.

Der Museums- Pass ist erhältlich im 
Schwarzwälder Trachtenmuseum/Tourist-
Information, Im Alten Kapuzinerkloster 
in Haslach.
Jetzt zugreifen und ein tolles Weih-
nachtsgeschenk haben. 
Der Preis (gültig noch bis 31.12.2015) :
Tarif 1 = 1 Person	 98,00 €
Tarif 2 =  2 Personen	 183,00 €

Kultur
... im Städtle
... im tal
... im ländle

Mobby Dick -  
Männer im Sturm

10 Jahre BAAL Novo - das Eurodistrict 
Theater auf Jubiläumstour in Oberkirch, 
Offenburg und Haslach
Am Sonntag, den 29. 11. gastiert das The-
ater über Grenzen mit der deutschspra-
chigen Inszenierung "Mobby Dick - Män-
ner im Sturm" in der Stadthalle Haslach.

Moby Dick von Hermann Melville zählt 
zu den großen Werken der Literaturge-
schichte. Es ist ein Roman über den Kampf 
zwischen Mensch und Natur, ein Stoff 
über Gier, über ideologische Versessen-
heit, über Verführung und verblendetes 
Mitläufertum. Ein Werk aktueller  
denn je.

In unbändiger Zerstörungswut verfolgt 
Kapitän Ahab den weißen Wal Moby 
Dick, dabei steigert sich Ahab in einen 
geradezu paranoiden Wahnsinn, in eine 
sich über Gott und Natur erhebende
Selbstüberschätzung, die schließlich ihn 
und seine Mannschaft in den Untergang 
stürzt. Nur Ismael, der junge Matrose, 
überlebt den Untergang der Pequod. In 
Ismael lebt die Hoffnung, dass trotz allen 
Schreckens und Zerstörung am Ende 
Menschlichkeit siegt.

In der Tourist Information Haslach erhal-
ten Sie Eintrittskarten zum Vorverkaufs-
preis von 13 Euro, Abendkasse 15 Euro. 
Die Tourist Information lässt auch Karten 
für die Abendkasse zurücklegen, Reser-
vierung unter Tel. 07832/706-172 (Bestel-
lungen auf Anrufbeantworter sind un-
gültig).

Stadthalle Haslach
Sonntag, 29.11.
Beginn 20.00 Uhr
Vorverkauf 13 €, Abendkasse 15 €
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Frank Plagge  
am 20.11. im Irish Pub

Frank Plagge zeigt was alles möglich ist, 
wenn einer mit Bluesharp, Bottleneck, 
Stahlsaiten - Gitarren und seiner Stimme 
aller Bestens umgehen kann. 
Blues - Klassiker und Geheimtipps im 
Plagge - Gewand. 

Das sind ganz gefühlvolle Stücke und ra-
dikale Fetzer mit geschätzten 20 Saiten-
anschlägen pro Sekunde , die klasse klin-
gen und rein optisch überhaupt nicht 
mehr nachvollziehbar sind!

Irish Pub
Freitag, 20. November 
Beginn: 21:00 Uhr
Eintritt frei!
Hutgeld!

 Jasmine Zadeh  
am 21.11. im Irish Pub

Die Sängerin Jasmine Zadeh ist eine le-
bendige Blume aus zwei verschiedenen 
Welten und Kulturen. Das erste Album 
von Jasmine Zadeh spiegelt ihre außer-
gewöhnliche Mischung wieder, eine Mi-
schung aus ihren iranischen Wurzeln und 
Traditionen und ihrer sehr glücklichen 
Jugend in Südfrankreich, das Land ihres 
Herzens, das sie zu ihrer Heimat auserko-
ren hat, wo sie Wärme und Ruhe fand 
und ihre Träume ausleben durfte.

Ein Album mit einer wunderbaren, cha-
rismatischen Stimme, komponiert von 
Keyboarder und Akkordeonist Konrad 
Bläsi und produziert von Klaus Jaeger, 
Produzent, Komponist und Arrangeur, 
der unter den Profis bekannt ist als "Meis-
ter des Sounds". Jasmine Zadeh schreibt 
alle ihre Texte auf französisch (die Spra-

che der Liebe). Fast jeder Text ist authen-
tisch und aus dem Leben gegriffen.
Wenn man sich das Album anhört, ver-
mutet man fast, dass Jasmine Zadeh ihre 
eigenen Geschichten erzählt und gerade 
diese Authentizität, diese grossen Emoti-
onen aus einem Leben "Zwischen zwei 
Welten" lässt uns eintauchen in eine 
Welt der Träume! Der SWR-Sender wur-
de auf Jasmine aufmerksam und integ-
rierte sie 2012 in die Sendung "Expediti-
on in die Heimat" - die Sendung über die 
Ortenau.
Das Trio Jasmine Zadeh präsentiert eine 
zusätzliche Mischung franz./deutscher 
Chansons von Edith Piaf, Patricia Kaas, 
Gilbert Becaud, Zarah Leander, Hildegard 
Knef, Marlene Dietreich etc.

Irish Pub
Samstag, 21. November 
Beginn: 21:00 Uhr
Eintritt frei!
Hutgeld!

 HdMlive am 28.11.2015: 
Blues aus dem Kinzig-Delta 
mit der "4T3 Blues Band"

Die "4T3 Blues Band" möchte dem Blues 
in der Region frische Impulse verleihen 
und hat sich dabei nicht nur dem klassi-
schen Chicago-Blues a la Muddy Waters 
verschrieben. Die vier "Bluesbrüder" ver-
suchen vielmehr, diese Musik in allen ih-
ren Spielarten auszuloten. Rein akustisch 
gespielte Songs aus dem Mississippi-Del-
ta gehören ebenso zum Repertoire wie 
moderne Interpretationen mit Rock- und 
Jazz-Elementen. Das stilistische Spekt-
rum reicht von Robert Johnson bis zu 
Robben Ford, von Little Walter bis zu Ly-
nyrd Skynyrd. Rhythmisch groovende 
Songs wechseln sich ab mit emotionalen 
Balladen, ausgefeilte Arrangements er-
gänzen sich mit spontaner Improvisation. 
"Wir haben alle jahrelang in verschiede-
nen Bands eher rockige Musik gemacht, 
auch Soul, Jazz und Folk. Mit dem Blues 
kehren wir zu unseren Wurzeln zurück 
und haben jede Menge Spaß dabei. Den 
möchten wir unserem Publikum rüber-
bringen, auch denen, die sonst vielleicht 
eher andere Musik hören", sagt Sänger 
und Frontmann Chris Schaeffer (außer-

dem an Gitarre und Mandoline zu hö-
ren). Dynamische Unterstützung hat er 
dabei durch Gerd Neumann (Gitarren, 
Lapsteel, Harmonica, Backing vocals), 
Klaus Obert (Bass, Backing vocals) und 
Wolfgang Läufer (Drums, Percussion). 
Außerdem werden im Haus der Musik in 
Haslach einige Überraschungsgäste und 
neue, eigene Songs das Programm berei-
chern. Ein Bluesabend, der wie Winter-
kälte vergessen lässt, ist also garantiert.
Haslach Haus der Musik (Hofstetter 
Straße 3), Samstag, den 28.11. 20:00 
Uhr (Einlass 19:30Uhr)

"Die Weihnachtsgala für die 
Westentasche" im Haus der 

Musik beendet am 06.12. die 
Reihe KLIK für 2015

In der Haslacher Reihe KLIK (Kleinkunst 
im Kloster) gibt es am Sonntag, den 06. 
Dezember -ausnahmenweise nicht im 
Kloster, sondern im Haus der Musik- ein 
"X-Mas special", die "Weihnachtsgala 
für die Westentasche": stimmungsvolle 
Musik und Texte nicht nur zur und über 
die Weihnachtszeit mit Claudia und  
Philipp Moehrke (Gesang und Piano), Pe-
ter Stöhr (Querflöte) und Martin Schwen-
demann (Texte).
Während die Moehrkes schon eifrig 
Weihnachtspreciosen aus aller Welt ein-
studieren, sich auf die angekündigten 
Improvisationen vorbereiten und auch 
schon ihr weihnachtliches Jazzrepertoire 
zusammengestellt haben, erarbeitet sich 
Peter Stöhr sein Programm für Querflöte 
aus verschiedenen Musikepochen. Allein 
das musikalische Programm des Abends 
verspricht große Abwechslung und eine 
fulminante Show. Schon seit längerem 
schwitzt "Textmeister" Martin Schwen-
demann über Bergen von Weihnachtsan-
thologien aller Art, denn die Auswahl 
will wohlüberlegt sein, soll es doch nicht 
gar zu süßlich werden: "Ein bisschen An-
spruch schadet nie", meint Haslachs Kul-
turamtsleiter mit einem Augenzwin-
kern. 

Bewusst sucht er die Balance zwischen 
eher populären Texten auch unbekann-
ter Autoren und Winter- und Weih-
nachtsklassikern, wobei man natürlich 
stets seiner im Plaudertone vorgetrage-
nen "Schlenkerern" zum Hintergrund 
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der Texte gewahr sein sollte, denn in die-
sen pflegt Schwendemann oft genug die 
eigentlichen Texte ein wenig "gegen den 
Strich" zu bürsten.
Die "Westentaschengala" beginnt im 
Haslacher Haus der Musik am 06. Dezem-
ber um 20 Uhr, Einlass ist ab 19.30 Uhr, 
der Eintritt beträgt 13.- € (ermäßigt 12.- 
€). Karten gibt es im Vorverkauf in der 
Tourist Info im Kloster, Telephonische 
Kartenbestellungen sind möglich unter 
07832/706-172 bis zum 04. Dezember, 
16.00 Uhr.

Ankündigung: 
"Schneewittchen - das 

Musical" gastiert in Haslach
Das Musical-Abenteuer für die ganze 
Familie. Eine moderne, bunte und 
fröhliche Interpretation des Mär-
chens der Gebrüder Grimm. Garan-
tiert mit Happy End!
"Spieglein, Spieglein an der Wand, wer 
ist die schönste im ganzen Land?" Um 
diese Frage dreht sich das Leben am Hofe 
der Königin, an dem Schneewittchen seit 
dem Tod ihres Vaters lebt. Täglich stellt 
die Königin diese Frage ihrem Spiegel, 
der stets und zuverlässig antwortet: 
"Frau Königin, Ihr seid die schönste hier". 
So hätte es ewig weitergehen können, 
hätte nicht der Spiegel eines Tages hinzu-
gefügt: "...aber Schneewittchen ist noch 
tausendmal schöner als ihr". Besessen 
von dem Gedanken, die schönste im Land 
sein zu müssen befiehlt die Königin ih-
rem Jäger, Schneewittchen in den Wald 
zu bringen und zu töten. Doch der gute 
Mann bringt es nicht übers Herz und so 
muss Schneewittchen fliehen...immer 
tiefer und tiefer in den Wald.
Zu ihrem Glück trifft sie dort nicht auf 
Ungeheuer und gruselige Gestalten, son-
dern auf ein Haus, in dem die Zwerge ihr 
Heim haben und arbeiten...oder auch 
nicht. So lebt sie glücklich im Wald bei 
den Zwergen, die versuchen, sie vor al-
lem Unheil zu beschützen. Doch sie kön-
nen ja nicht mit dem magischen Spiegel 
der Königin rechnen, der alles sieht und 
weiß. Als die Königin durch ihn erfährt, 
dass Schneewittchen noch am Leben ist, 
beschließt sie, die Sache selbst in die 
Hand zu nehmen...doch sie hat dabei ih-
re Rechnung nicht mit dem Prinzen ge-
macht, der sich auf die Suche nach dem 
schönen Mädchen begibt und auch die 
Zwerge setzen alles daran, die Katastro-
phe zu verhindern.  
Angelehnt an die bekannte Märchenvor-
lage, ist "Schneewittchen - das Musical" 
eine Geschichte über die Kraft der Liebe, 
die Wichtigkeit von Freundschaft und die 
innere Schönheit eines Menschen. Diese 
kindgerechte und anspruchsvolle Eigen-
produktion des Theater Liberi  mit viel 
Musik und tollen Kostümen garantiert 

beste Musical-Unterhaltung für Jung und 
Alt zur kalten Jahreszeit! Für Kinder ab 
vier Jahren!

Termin & Preise
Dienstag, 22. Dezember 2015, 16:00 
Uhr, Stadthalle in Haslach 
Tickets im VVK je nach Kategorie inklusi-
ve VVK- und Systemgebühr: 
Für Erwachsene:	 17 / 15 / 12 Euro
Für Kinder von 3 bis 14 Jahre:	
15 / 13 / 10 Euro 
 * Tageskassenpreise zuzüglich 2 Euro. 
Tickets gibt es an allen bekannten 
VVK-Stellen wie z.B.: 
Offenburger Tageblatt, Marktplatz 6, 
77716 Haslach
Schwarzwälder Bote, Hauptstraße 41, 
77716 Haslach
Lahrer Zeitung, Kreuzstraße 9, 
77933 Lahr 
unter der Hotline: 01805 - 600 311 
oder online unter 
www.theater-liberi.de

geschichte und
brauchtum

Schnellinger Advent zum 
ruhig werden und genießen

Auch in diesem Jahr findet wieder der 
SCHNELLINGER ADVENT statt.
Alle sind eingeladen um an den 4. Ad-
ventssonntagen an verschiedenen Orten 
zusammenzukommen und die Advents-
zeit miteinander in Ruhe und Besinnlich-
keit zu genießen.
Immer um 19.00 Uhr trifft man sich an 
folgenden Orten um 20-30 Minuten 
überrascht zu werden von dem, was die 
diesjährigen Mitwirkenden uns allen prä-
sentieren.

1. Advent: 	�gestaltet von Melanie und 
Ralf Müller, Gartenstraße 12

2. Advent: 	�gestaltet vom Schnellinger 
Chor in der Schnellinger Kir-
che

3. Advent: 	�gestaltet von der Maxi-Grup-
pe der Landjugend in der 
Schnellinger Kapelle

4. Advent: 	�Singen der Haslacher Weih-
nachtslieder bei Erika und 
Bernhard Neumaier, Schnel-
lingerstraße 46

Am 4. Advent gibt es Glühwein und alko-
holfreier Punch. Deshalb bitte am 4. Ad-
vent Becher mitbringen. Der Erlös
dieses Abends geht an einen sozialen 
Zweck.
Alle, die dieses Jahr den Schnellinger Ad-
vent gestalten, freuen sich auf Ihr Kom-
men.

Kath. PFaRRgemeinde
St. aRbogaSt

Goethestraße 6, 77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 91 35-0
Fax: 0 78 32 / 91 35-20
E-Mail: info@kath-haslach.de 
Internet: www.kath-haslach.de

Bankverbindung:
Katholische Kirchengemeinde Haslach
Sparkasse Haslach-Zell
IBAN: DE76 6645 1548 0000 6032 26
BIC: SOLADES1HAL

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Mo.	 ganztägig geschlossen
Di.	 08.30-12.00 Uhr	 14.00-17.00 Uhr
Mi.	 08.30-12.00 Uhr	 nachm. geschlossen
Do.	 08.30-12.00 Uhr	 14.00-18.00 Uhr
Fr.	 08.30-12.00 Uhr	 nachm. geschlossen

Sekretärinnen: 
Isabella Dera, Claudia Treier

Kontaktadressen des Seelsorgeteams, 
Gottesdienstordnung und Mitteilun-
gen der Seelsorgeeinheit Haslach sie-
he unter „Kirchliche Nachrichten 
Seelsorgeeinheit Haslach“

Kirchenmusik und Chöre
Unsere Chöre: Kirchenchor, Adoramus-
Chor, Kinderchor, Jugendchor Mutabor
Verantwortlicher Kirchenmusiker:
Bernhard Mussler, 
Telefon: 0 78 32 / 91 57 96

Katholischer Stadtkindergarten  
Haslach
Goethestraße 8
77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 97 80 87-0
E-Mail: kiga@kath-haslach.de

Katholischer Kindergarten 
„Arche Noah“
Bollenbacher Straße 29
77716 Haslach-Bollenbach
Telefon: 0 78 32 / 23 67
E-Mail: info@kiga-bollenbach.de
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Globus-Weltladen, Sandhaasstr. 4 
Der Weltladen hält ein vielfältiges Sor-
timent an Lebensmittel und Hand-
werksprodukten aus Fairem Handel 
bereit, das  Produzenten in der Dritten 
Welt ein Leben in Würde ermöglicht.
Montag- Samstag: von 9.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag: von 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Am 2. Samstag im Monat auf dem  
Wochenmarkt.

41. Haslacher 
Weihnachtsmarkt - 

Information und 
Spendenaufruf

Liebe Gemeindemitglieder,
in diesem Jahr findet der traditionelle 
"Haslacher Weihnachtsmarkt" am 
Samstag, 28. November statt.
Der Reinerlös kommt in diesem Jahr je-
weils hälftig der Arbeit der Sozialstation 
der Raumschaft Haslach e.V. sowie dem 
Neubau des Pfarrheimes in Haslach zugu-
te. 
Die Erfolgsgeschichte dieser großen Ge-
meinschaftsveranstaltung ist ganz we-
sentlich auf die breite Unterstützung der 
gesamten Bevölkerung zurückzuführen.
Wir bitten Sie deshalb auch in diesem 
Jahr  wieder um Ihren Beitrag zum Weih-
nachtsmarkt durch eine Spende und 
durch Ihren Besuch. 
Folgende Waren und Gegenstände wer-
den benötigt und gerne entgegenge-
nommen:
!!! Annahmestelle bitte beachten: ehe-
maliger Gutmann-Fachmarkt, Alte Eisen-
bahnstr. 20 !!!
1. �Tombola (neue Waren und Gegen-

stände sowie Getränke)
	 -	� Annahme: Mittwoch, 25. November 

und Donnerstag, 26. November zwi-
schen 18.30 Uhr und 20.00 Uhr 

2. �Flohmarkt (gebrauchte, saubere und 
gut erhaltene Gegenstände jeder Art, 
besonders Antiquitäten) 

	� keine Elektrogeräte, keine Lampen, 
keine Kleidung, keine Bettwäsche, kei-
ne Tischdecken, keine Stoffe und keine 
Schuhe!!)

	 -	� Annahme: Mittwoch, 25. November, 
Donnerstag, 26. November und Frei-
tag, 27. November jeweils zwischen 
17.00 Uhr 19.30 Uhr

3. �gebrauchtes, gut erhaltenes, sau-
beres Spielzeug aller Art

	 -	� Annahme: Mittwoch, 25. November 
und Donnerstag, 26. November zwi-
schen 17.00 Uhr und 19.00 Uhr 

 
4. �Im Evang. Pfarramt in Haslach wer-

den Bücher und Schallplatten ent-
gegengenommen.

	 -	� Annahme: täglich zwischen 9 Uhr 
und 12 Uhr sowie vom Mittwoch, 
25.11. bis Donnerstag, 26.11. zusätz-
lich im Evang. Gemeindehaus zwi-
schen 17 Uhr und 19 Uhr

Kuchenspenden (der Kuchenstand wird 
betreut durch die KFD-Haslach)
Damit wir einen Überblick bekommen, 
bitten wir Sie, Ihre Spende telefonisch 
oder per E-Mail im Kath. Pfarramt, Tel. 
91350, E-Mail: 
claudia.treier@kath-haslach.de anzumel-
den.
Kuchenannahme: (Kuchen bitte bis spä-
testens Samstag 13 Uhr abgeben)
Freitag, 27. November, 18 - 19 Uhr im Rat-
haus (Trauzimmer)
Samstag, 28. November, ab 8 Uhr am Ku-
chenstand vor dem Rathaus
Samstag, 28. November, 7 - 8 Uhr bei Frau 
Hedwig Giesler, Dorfstr. 2, Bollenbach
Für Ihre Spende und für Ihren Besuch des 
Weihnachtsmarktes danken wir Ihnen im 
Voraus und wünschen Ihnen eine frohe 
Advents- und Weihnachtszeit.
Mit freundlichen Grüßen - stellvertre-
tend für den Pfarrgemeinderat und die 
Gemeindeteams unserer Seelsorgeein-
heit

Bruno Prinzbach
Pfarrgemeinderatsvorsitzender

Familiengottesdienst zum 
Christkönigsfest

Am Samstag, 21. November um 19 Uhr 
findet in der St. Arbogast-Kirche wieder 
ein Familiengottesdienst mit dem Thema 
"Jesus, König der Liebe - mitten unter 
uns" statt. Die Probe für den Gottesdienst 
ist am Samstag, 21.11. um 10.45 Uhr in 
der Kirche. Dazu sind Ihre Kinder herz-
lichst eingeladen. Wir freuen uns, wenn 
viele Familien mit Kindern diesen Gottes-
dienst mitfeiern. Bei Rückfragen: E. Ober-
fell, Tel. 979406
Das Familiengottesdienstteam 

Ev. Kirchen-
gemeinde
HaslacH

- siehe Kirchenseite vor den 
gemeinsamen grünen Seiten-

Ev. Pfarramt, Mühlenstraße 6
77716 Haslach
Tel. 07832 979590, Fax: 979591
Email: haslach@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag von 9-12 Uhr
Bitte auf den Anrufbeantworter sprechen,
faxen oder mailen!

Vereins-
nachrichten

Schulkameraden 1946/47
Zum letzten Mal in diesem Jahr tref-
fen wir uns am Samstag, 28.11., um 
15.00 Uhr zu einer gemütlichen Kaf-
feerunde im Bistro.

Schulkameraden  
Jahrgang 1949/50

Zu unserem Stammtisch am Donners-
tag, den 26. November treffen wir uns 
um 18.00 Uhr im Gasthaus Rebstock.

Einladung zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung der Freien Wähler Haslach 
im Kinzigtal 
Wir laden die Mitglieder und Freunde 
der Freien Wähler Haslach im Kinzigtal 
recht herzlich zur ordentlichen Mitglie-
derversammlung auf	 Dienstag, den 
24.11.2015  um 20.00 Uhr in das Gasthaus  
zum Storchen in Haslach ein.	
Tagesordnung: 
1.	�Begrüßung und Bericht des 1. Vorsit-

zenden 
2.	�Berichte 
	 - Kassiererin 
	 - Kassenprüfer 
3.	�Entlastung des Vorstands und der Kas-

siererin 
4.	�Neuwahlen des Vorstands und der 

Rechnungsprüfer 
5.	�Information der Freien Wähler, Stadt- 

und Ortschaftsräte zu aktuellen kom-
munalpolitischen Themen, mit an-
schließender Diskussions-möglichkeit 

6.	�Anträge, Anregungen, Verschiedenes 

Über einen regen Besuch unserer Mit-
gliederversammlung freuen wir uns. 
Gäste und Interessenten an der Arbeit 
der Freien Wähler Haslach im Kinzigtal 
sind zu dieser Veranstaltung herzlich ein-
geladen.	

Ihre Vorstandschaft der Freien Wähler 
Haslach im Kinzigtal

Akkordeon-Orchester
Haslach e.V.

Einladung zur Jahresfeier
Liebe Akkordeon-/Keyboardfeunde!
Am Sonntag, den 22.11.2015 um 
14.30 Uhr findet wieder unser Vorspiel-
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nachmittag der Schüler/innen im Haus 
der Musik in Haslach statt.
Hierzu sind Sie ganz herzlich eingela-
den.
Es werden nicht nur die Schüler vorspie-
len, sondern auch noch eine Überra-
schungsgruppe, bestehend nur aus Ak-
kordeonspielern.
Geboten wird gute Musik, gute Laune, 
Kaffee und Kuchen.

Auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen 
freut sich
das Akkordeonorchester Haslach

Bergwerksgeister

Treffen der Bergwerksgeister Has-
lach
Liebe Fasnachter und Narrenfreunde,
die fünfte Jahreszeit steht kurz bevor. 
Leider hat sich die Fasnachtsfigur der 
Bergewerksgeister vor einiger Zeit aus 
der Fasnacht zurückgezogen. Dieses Jahr 
war ich leider nur als Einzelfigur dabei. 
Durch ein paar kurze Gespräche konnte 
ich aber erfahren, dass es weiterhin Inte-
resse an dieser Fasnachtsfigut in Haslach 
gibt. Deshalb möchte ich alle ehemaligen 
Bergwerksgeister sowie Neuinteressen-
ten zu einem Treffen im Gasthaus Stor-
chen am Dienstag, 24. November 2015, 
im kleinen Nebenzimmer einladen. Be-
ginn der Versammlung ist um 19.00 Uhr. 
Die Leitung für diesen Abend werde ich, 
Michael Helmer, übernehmen. Über eine 
regen Besuch würde ich mich sehr freu-
en. 
Weitere Infos könnt ihr bekommen unter 
0781 967 36 36.

Bezirksimkerverein
Haslach e.V.

Am Sonntag, den 22.11. findet um 14.30 
Uhr im Gasthaus Ochsen in Fischerbach 
die Jahreshauptversammlung 2015 statt. 
Alle Imkerinnen und Imker sind mit An-
hang herzlich eingeladen. 
H. Matt

Black Station Motorclub

 Live on Stage -" VEX  "
Freitag 20.11.15 
- Beginn 20.00 Uhr 
- Kein Eintritt

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung des Moto Club Haslach e.V.
Samstag den 12.12.2015 um 21,00 Uhr im 
Vereinsheim Black Station
1.	Begrüßung durch den Vorstand 
2.	Totenehrung
3.	Jahresrückblick
4.	Bericht des Kassierers
5.	Entlastung des Kassierers
6.	Neuwahlen
7.	Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft

Chorgemeinschaft
Haslach e.V.
Frohsinn Harmonie

Liebe Sängerinnen, liebe Sänger!
Montag, 23. Nov. 19:30 Uhr ist ge-
mischte Chorprobe in der Hansjakob-
schule.

Donnerstag, 26. Nov. 20:00 Uhr probt 
der Chor Sing for Fun

Ortsgruppe
Haslach e.V.

Trainingszeiten
Ab Mittwoch, 11. November bieten wir 
im Hallenbad Hausach einen Schnorchel-
tauchkurs an. Teilnehmen können Kin-

der/Jugendliche ab 12 Jahren. Treff ist 
immer Mittwochs um 19.30 Uhr im Foyer 
des Hallenbades. Nähere Infos gibt es auf 
unserer Homepage 
www.haslach.dlrg.de/termine.
Das Training für die Kindergruppe findet 
im Hallenbad Hausach statt. Abfahrt ist 
um 18 Uhr am Freibad Haslach. Im Trai-
ning für die Kindergruppe geht es darum 
die grundlegenden Schwimmstile zu trai-
nieren und die Sicherheit im Wasser zu 
erhöhen.

deutsches
rotes kreuz
ortsverein haslach

Der nächste gemeinsame Dienstabend 
findet am 24.11.2015 statt. Treffpunkt 
ist um 20.00 Uhr im DRK-Heim. Unser 
Bereitschaftsarzt Dr. Stephan Ziehms 
wird zum Thema Diabetes mellitus re-
ferieren. Hierzu sind alle aktiven Helfe-
rinnen und Helfer sowie die Altersiege 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf 
einen informativen Abend.
Vorschau:
Teilnahme beim Weihnachtsmarkt am 
28.11.2015. Die genaue Personaleintei-
lung erfolgt entsprechend in Kürze.
die Bereitschaftsleitung

GischtGeischtHexe e.V.
Haslach

EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVER-
SAMMLUNG 2015
Liebe Hexen und Geischter, 
liebe Freunde und Interessierte,
am Samstag, den 21. November findet 
unsere Jahreshauptversammlung 2015 
statt.
Beginn ist um 19.00 Uhr im Gasthaus Lin-
de in Hofstetten.

Tagesordnung:
- Begrüßung -
  1) Jahresbericht/Rückblick 2015
  2) Kassenbericht
  3) Bericht des Kassenprüfers
  4) Entlastung der Vorstandschaft
  5) �Aufstellung der Kassierer-Kandida-

ten
  6) Termine 15/16
	   a) �Hansel- und Dämonefeschd Urlof-

fen
	   b) Weihnachtsmarkt
	   c) Fasent 2016
  7) �Häs, Umzüge, Wagen, Guzele, Kon-

fetti, etc.
  8) Wahl des Kassierers
  9) Satzungsänderung
10) Lumpenball
11) Wünsche, Fragen, Anträge
- Verabschiedung - 
Auf zahlreiche Teilnehmer und einen 
schönen Abend freut sich 
die Vorstandschaft
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Initiative Eine Welt e.V.

Vergessen Sie in der Vorweihnachts-
zeit die Kleinbauern nicht 
 
24 gute Gründe - auch dieses Jahr 
wieder. Auch dieses Jahr gibt es im Fai-
ren Handel wieder einen Adventskalen-
der - gefüllt mit bio-fairer Vollmilchscho-
kolade. Er bringt im Kleinen die ganze 
Welt zusammen: Kakao aus Sao Tomé, 
Zucker aus Paraguay und Milch aus dem 
Berchtesgadener Land.
Der "wahre" Nikolaus. Im Fairen Han-
del finden Sie den Nikolaus als Bischofsfi-
gur, nicht als rot gekleideten pausbäcki-
gen Weihnachtsmann. Aus fair gehan-
delter Schokolade gefertigt, lässt sich das 
Anliegen des Heiligen Nikolaus an des-
sen "Schoko-Ebenbild" gut deutlich ma-
chen und aktualisieren - nämlich der Ein-
satz für Gerechtigkeit.
In der Weihnachtsbäckerei. Viele Zu-
taten der Weihnachtsbäckerei sind im 
Fairen Handel erhältlich - von Kokosras-
peln, Rohrzucker und Kakao über Ge-
würze wie Zimt, Anis, Lebkuchengewürz 
und Kardamom bis hin zu Vanillescho-
ten, Rosinen und Datteln. Hier Süßigkei-
ten und Naschereien zu backen und dort 
Kleinbauern zu einer sicheren Zukunft 
verhelfen. Ist das nicht eine tolle Verbin-
dung? 

Jugendrotkreuz
Haslach

Hallo liebe JRK-ler,
unsere nächsten Gruppenstunden finden 
wie folgt statt:

Freitagsgruppe:
Freitag, den 20.11.2015 von 17.30 - 19.00 
Uhr
Thema: Basteln

Mittwochsgruppe:
Mittwoch, den 25.11.2015 von 17.30 - 
19.00 Uhr
Thema: Probe DRK Weihnachtsfeier

Donnerstagsgruppe:
Donnerstag, den 26.11.2015 von 17.45 - 
19.15 Uhr
Thema: EH
Wir freuen uns schon auf euer Kom-
men!
Euer JRK-Team

Kastenkeller
Haslach

-	� Der Kastenkeller hat wie immer von 
Freitag-Sonntag geöffnet ab 19 Uhr

-	� Pub 	 Quiz am 05.12.15, Beginn ist um 
20 Uhr

-	� Nächster 	 Konzert Termin ist am 
21.11.2015

-	� Nächste Kastenkeller-Sitzung ist am 8. 
November um 17 Uhr

Bereits die dritte "Harte Nacht im Kel-
ler"
-Gute Besucherzahlen sprechen für die 
Veranstaltung-
Bereits zum dritten Mal öffnet der Kas-
tenkeller Haslach seine Türen und lockt 
die Fans von "harter" Musik mit drei Me-
talbands: Dayrot, Lysis und Machine Gun 
Dog
Dabei werden die Neotrasher aus Nagold 
"Dayrot" die Show headlinen.
Vergleichbar sind die Jungs mit Metal-
core-Größen wie Killswitch Engage oder 
Caliban.
Hier Erwartet jeder Besucher ein Kraftpa-
ket aus metallischen Klängen.
Davor allerdings, wird "Lysis" versuchen 
den keller zum beben zu bringen. Die aus 
Lahr stammende Band hat sich nach ei-
ner langjährigen Pause wiedergefun-
den.
Mit zwei neuen Mitgliedern bringen sie 
nun wieder ihren Melodic-Death auf die 
Bühne des Kastenkellers.
Anfangen wird "Machine Gun Dog". 
Diese Band erinnert stark an die guten-
alten Metallica-Zeiten.
Allerdings auch neuere Core-Elemente 
prägen ihre Musik , mit der sie schon auf 
vielen Bühnen eingeheitzt haben.
Einlass ist um 20 Uhr, der Eintritt  
beträgt 5 €

Karate- und
Kickboxing Club
Germany e. V.

Achtung  ab November Neue Trainings-
zeiten
 
Trainingszeiten:
Montag : 
Kickboxen und  Martial Arts Jugendliche 
und Erwachsene
20:00 - 22:00 Uhr Eichenbachsporthal-
le , Erwachsene, Spezielle Fitness- und 
Ausdauerübungen, Selbstverteidigung, 
Kickbox. - und Karatetechniken. 

Donnerstag : 
Karatetraining: 18:30 - 20:00 Uhr Schul-
turnhalle Haslach
Karategrundtechniken und  
Katas
Freitag : 
Erwachsenen Kampftraining in Hornberg 
18.00 Uhr - 19.30 Uhr
Ein  Kindertraining findet erst wieder 
auf Anfrage statt.
Das wäre dann dienstags ab 17.30 Uhr 
im Gymnastikraum der Schulturn-
halle.
Zuckschwerdt Swen
Tel. 07832/979163. mobil 0151/18305816

Katholische
Arbeitnehmer
Bewegung

Voranzeige - Mitgliederversamm-
lung
Am 10. Dezember 2015, 19.30 Uhr, findet 
in Haslach, im Bürgerhaus "TREFF", unse-
re Mitgliederversammlung statt. Neben 
den Berichten über unsere Arbeit wer-
den wir auch wieder Ehrungen vorneh-
men. Die Tagesordnung wird im Bürger-
blatt bekannt gegeben bzw. hängt in 
unserem Schaukasten an der Kirche aus.
Die Vorstandschaft

Weihnachtsmarkt
Wir, die Ortsgruppe der KAB Haslach, 
werden auch in diesem Jahr auf dem 
Weihnachtsmarkt, zu Gunsten der Sozial-
station und des neuen Pfarrheims, wie-
der den Antiquitäten- und Trödelstand 
aufbauen. Dazu sind umfangreiche Vor-
arbeiten notwendig. Wir beginnen am 
Mittwoch 25.11.2015, 17:00 Uhr, mit der 
Sichtung und Auszeichnung der Antiqui-
täten. Am Weihnachtsmarkt, 28.11.2015, 
beginnen wir um 6:00 Uhr mit dem Auf-
bau und dem anschließenden Verkauf.  
Alle, Mitglieder und "Gäste", die Zeit 
und Lust haben, können helfen.

Katholische
Frauengemeinschaft
HaslacH

Strick- und Häkelabend am Donners-
tag, den 26. November um 19.30 Uhr 
im kfd-Raum
Am Donnerstag, den 26. November stri-
cken oder häkeln wir wieder! In gemütli-
cher Runde können Sie Ihre Handarbei-
ten fertigen. Frau Gutmann wird Ihnen 
mit Rat und Tat zur Seite stehen. Auch 
Anfänger/innen sind herzlich willkom-
men. Die Strickabende finden 14-tägig 
donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
statt, dieses Mal wieder im kfd-Raum.  
( UG St. Luitgard-Kindergartengebäude, 
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Zugang links vom Pfarramt zwischen 
Haus und Garage! )
Infos bei Bärbel Gutmann, Tel. 4142 

Weihnachtsmarkt
Am 28. November findet der diesjährige 
Weihnachtsmarkt statt. Wir Frauen der 
katholischen Frauengemeinschaft Has-
lach unterstützen diese außergewöhnli-
che Gemeinschaftsaktion seit Beginn mit 
einem großen Kuchenstand. Mehr als 
100 Kuchen werden jedes Jahr ge-
spendet und für den guten Zweck 
verkauft. Um diesen Erfolg fortzufüh-
ren bitten wir Sie wieder um Ihre Unter-
stützung beim Kuchenbacken!
Kuchenannahme am Freitagabend von 
18-19 Uhr im Rathaus (Trauzimmer) oder 
am Samstag ab 8 Uhr direkt am Kuchen-
stand vor dem Rathaus. Kuchen bitte bis 
spätestens 13 Uhr abgeben!!! Vielen 
herzlichen Dank!
 
Das Kfd-Team	

Katholische
Junge Gemeinde

Zeltlager:
Der Termin für das nächste Jahr steht be-
reits fest: Von Montag, 22.8. bis Samstag 
3.9.2016 wird ein Zeltplatz in Bad Wild-
bad angesteuert. Anmeldungen werden 
ab Februar 2016 im Pfarramt bereit lie-
gen.

Gruppenstunden: 
-	� Yoshi-Gang: Klasse 8-9, Donnerstag 

von 18-19 Uhr bei Vera, Armin und Ma-
rius

-	� Gummibärenbande: Klasse 7, Montag 
von 17:30-18:30 Uhr bei Leonie und 
Pia

-	� Knallerbsen: Klasse  6, Mittwoch von 
16:30-17:30 Uhr bei Kim und Hasiba

-	� Unbekannt: Klasse  4-5, Donnerstag 
von 17-18 Uhr bei Katja, Nadja und Se-
bastian

-	� Neue Gruppenstunde: Klasse 3, Einla-
dungen folgt bei Vanessa, Simon und 
Tim

KLJB Bollenbach-
Schnellingen

An alle KLJB - Mitglieder,
Da bald wieder der Weihnachtsmarkt in 
Haslach ansteht, beginnen wir dem-
nächst mit den Vorbereitungen. Am 24. 
sowie am 25.11.2015 binden wir Kränze 
im DGH. Beginn ist jeweils um 18.00 Uhr. 
Der Weihnachtsmarkt findet dann am 
28.11.2015 und das Seniorenkaffee am 
29.11.2015 statt. Die Arbeitslisten hierfür 
stehen bereits online. Schau bitte nach 

ob ihr eigetragen seid und meldet euch 
bitte bei den Zuständigen, falls ihr nicht 
arbeiten könnt.
Die diesjährige Weihnachtsfeier findet 
am 12.12.2015 statt. Merkt euch diesen 
Termin schon mal vor!
Wir freuen uns auf euer Kommen!
Die Vorstandschaft

Kleintierzuchtverein
Haslach C 70

Die Dezembermonatsversammlung wird 
auf den 21.November vorverlegt, Treff-
punkt ist um 20.00 Uhr im "Gasthaus 
Storchen", wichtigster Punkt ist die Lo-
kalschau, welche  am 05./06.Dezember in 
der Stadthalle stattfindet. 

Bastelnachmittag

Dieses Jahr findet der Bastelnachmittag 
für Alte und Jung am Samstag, den 21. 
November 2015 von 14.30 Uhr bis 
17.00 Uhr im Kasten bei der kath. Kir-
che in Haslach statt. Jeder der Lust hat 
ist herzlich eingeladen. Gebastelt wer-
den können:
•	� Sterne, Sterne Sterne aus Papier, Draht 

und Perlen
•	 Winterliche Kerzen verzieren
•	 Adventskränze und Gestecke
•	� Was euch sonst noch so mit dem Mate-

rial einfällt…
Es gibt Bastelideen für jedes Alter. Der 
Erlös wird für die Kleiderkammer und die 
Kinder- und Jugendarbeit der Kolpingfa-
milie verwendet. Mit Kaffee und Ku-
chen.          
Kommt doch einfach vorbei…

Kolping
Bewerbertraining

Bewerbungshilfe / Kolping-Compu-
terraum
➢ �Bewerbungsunterlagen am Computer 

erstellen und ausdrucken. 
➢ �STELLENSUCHE IM INTERNET
➢ �Erste Erfahrungen am Computer sam-

meln
➢ �Bei Fragen und Problemen um den 

Computer geben wir Hilfestellung 
➢ �Die eigenen Computerkenntnisse ver-

bessern        

Computerkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Ein kostenloses Angebot für jeden. 
Der nächste Termin ist am 26. Novem-
ber 2015 zwischen 14:30 und 16:30 
Uhr im Kasten bei der kath. Kirche in 
Haslach.
Bei Fragen Kolpingtelefon: 
0 78 32 – 9 78 97 13

Weitere Veranstaltungen auf die wir 
hinweisen wollen:
03. Dez. 2015 �Selbsthilfegruppe Asth-

ma, COPD und Allergie
05. Dez. 2015 Geschichten aus der Bibel
05. Dez. 2015 Probe Salve Ecclesia
10. Dez. 2015 Bewerbungshilfe

Kraftsportverein
1958 e.V. Haslach

Der Tabellendritte kommt
KSV Haslach empfängt die RG Wald-
kirch-Kollnau
Mit breiter Brust wird die RG Waldkirch-
Kollnau am Samstagabend nach Haslach 
kommen. Der Regionalligaabsteiger und 
derzeitige Tabellendritte hat vergange-
ne Woche dem Tabellenführer VfK Müh-
lenbach die zweite Niederlage beige-
bracht und zwar ziemlich deutlich. Der 
Sieg der Hansjakobstädter beim Tabel-
lenletzten in Weitenau-Wieslet war wich-
tig, darf aber nicht als Maßstab gegen 
die Breisgauer gelten. Diese gehören zu 
den vier Großen mit Mühlenbach, Tai-
sersdorf und Hofstetten, die wohl die 
Meisterschaft unter sich ausmachen. Es 
wird darauf ankommen, wieviel Einzelsi-
ge die Gastgeber machen und wie hoch 
diese ausfallen. Auch ist es wichtig, dass 
alle, außer Timo Stiffel, fit sind und die 
Staffel mit zehn Ringern antreten kann. 
Das Team um Gästetrainer Klaus Schenk 
hat um die erfahrenen Regionalliga-
kämpfer junge Talente eingebaut, die 
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auch schon sehr erfolgreich auftraten. 
Mit Simon Rebholz haben sie zudem ei-
nen Ex-Haslacher aus glorreichen Bun-
desligazeiten in ihren Reihen, der äußerst 
schwer zu ringen ist. Die Gäste, die in der 
Vorrunde gegen Haslach hoch gewan-
nen,  sind in allen Gewichtsklassen und 
Stilarten gut besetzt, so dass die Jungs 
um Trainer Lars Schuler nur mit einer 
"Sternstunde" erfolgreich sein können.
Kreisliga Breisgau-Ortenau
Gegen den Tabellenzweiten Waldkirch-
Kollnau hat die KSV Reserve einen schwe-
ren gegner. Schon in der Vorrunde unter-
lag man den Breigauern auf deren Matte 
hoch. Zudem wird es auch darauf ankom-
men, wie bei beiden Mannschaften die 
Erste aufgestellt ist.
Bezirksjugendliga
Unangefochten wurde die KSV-Jugend 
Herbstmeister und führt die Neunerstaf-
fel vorneweg an. 
Auch vom Kampftag am Wochenende in 
Urloffen dürften die Punkte mit ins Kin-
zigtal gehen, denn sowohl Urloffen als 
auch Kappel sind im hinteren Tabellen-
teil zu finden. In der Vorrunde landeten 
die Jungs um Jugendleiter Luca Zorzi kla-
re Siege.
14. Kampftag Oberliga Südbaden 
KSV Haslach - RG Waldkirch-Kollnau 
Samstag, 21. November 2015; 20.00 Uhr
Kreisliga Breisgau-Ortenau
KSV Haslach II - RG Waldkirch-Kollnau II
Samstag, 21. November 2015; 19.00 Uhr
Beide Kämpfe sind in der Eichen-
bachsporthalle
Bezirksjugendliga Breisgau-Ortenau
Kampftag in Urloffen
ASV Urloffen - KSV Haslach
ASC Kappel - KSV Haslach
Samstag, 21. November 2015; ab 14.00 
Uhr
Athletenhalle Urloffen

Weihnachtsspendenaktion 
der Lebenshilfe
GEMEINSAM ERREICHEN WIR MEHR!
Fahrzeug für die Lebenshilfe-Bewohne-
rinnen in Steinach

Seit knapp 1 Jahr leben in der Ortsmitte 
von Steinach 10 Frauen - alleine oder in 
Wohngemeinschaften.  Sie sind weitge-

hend selbstständig, werden aber von den 
Mitarbeitern der Lebenshilfe beraten 
und unterstützt. Für gemeinsame Aktivi-
täten, Hol- und Bringdienste, den ge-
meinsamen Großeinkauf, Arztbesuche 
und Freizeitaktivitäten wird dringend 
ein eigenes Fahrzeug benötigt. 
Bitte helfen Sie uns bei der Anschaffung
Herzlichen Dank!
Ihr Fritz Dieterle
Vorsitzender der Lebenshilfe
Ein Spendenbrief mit Überweisungsträ-
ger ist diesem Bürgerblatt beigelegt!
Stichwort: "Spendenaktion"
Konto: 2121 (bzw. IBAN: DE65 6645 
1548 0000 0021 21) bei der Sparkasse 
Haslach-Zell (BLZ 664 515 48 bzw. BIC: 
SOLADES1HAL)

Narrenverein
Bollenbach e.V.
Ruhmattenschimmel

Kameradschaftsabend mit den  
Langenbacher Tieren, 
Freitag, 27.11.2015
Jetzt geht die Fasent wieder los. Nach 
dem 11.11.2015 treffen wir uns zum Auf-
takt für die kommende Fasentssaison am 
Freitag, 27.11.2015 um 19:00 Uhr im Nar-
renkeller. Wir wollen zu einen tierischen 
Abend die Langenbacher Tiere in Wolf-
ach besuchen. Wir freuen uns auf eine 
große Herde im Schimmel-Shirt.
Aufruf an alle für den Montag, 
30.11.2015
Am 5. Februar 2016 wollen wir im Wirts-
haus am Dorfbach wieder schnurren. Ihr 
alle könnt beitragen, dass es ein gelun-
gener Schnurrabend wird. Wie? Ganz 
einfach. Alle, die uns einen Schnurrbei-
trag beisteuern wollen, alle die, die selbst 
Schnurren,  oder sich generell am Pro-
gramm beteiligen wollen, treffen sich 
am Montag, 30.11.2015 um 19:00 Uhr im 
Narrenkeller. Nur keine Scheu. Es macht 
enorm viel Spaß gemeinsam das Schnur-
ren vorzubereiten oder auch selbst mit-
zuwirken. Wir freuen uns über alle, die 
uns helfen das Schnurren in Bollenbach 
interessant zu gestalten. Wer am 
30.11.2015 nicht kann, aber mitmachen 
oder auch Schnurrgeschichten beisteu-
ern will kann sich gerne bei Daniel, Tel. 
0172 1921465 melden.
Eure Vorstandschaft

Narrenzunft
Haslach i. K. e. V.

Narrenhock heute Freitag, 20. Nov. 
2016 wird verschoben auf Samstag, 
28. Nov. 2015 
Liebe Zunftmitglieder,
der Narrenhock am heutigen Freitag 
wird um eine Woche, auf Samstag 28. 

November 2015 verschoben. Anlässlich 
des Haslacher Weihnachtsmarktes öffnen 
wir  für Euch das  Zunfthaus um den 
Abend gemütlich ausklingen zu lassen. 
Also, der Weg nach dem Weihnachts-
makt führt euch direkt ins Zunfthaus auf 
ein, zwei.. "Absacker". Wir freuen uns 
auf einen stimmungsvollen Abend. 

Hallo Haselnarros!
Unser Tauschtag findet  am Sonntag, den 
22.11.2015, von 14 - 16 Uhr im Zunfts-
haus statt.
Euer Gremium

Backen für Weihnachtsmarkt 
Wir treffen uns zum Backen der Kekse 
für den Weihnachtsmarkt am kommen-
den Freitag um 16.00 Uhr und am Sams-
tag um 10.00 Uhr im Zunfthaus. Bitte 
bringt eine Schürze mit.
Wer nicht angemeldet ist und kurzfristig 
Lust hat mitzumachen, ist recht herzlich 
eingeladen.
Für Rückfragen meldet Euch bitte bei 
Lars Giesler unter 6438.

Abt. Schellehansel
An alle Schellekarle,
Ende November findet die Maskenaus-
gabe für die kommende Fasent statt und 
zwar am Donnerstag, den 26.11.2015!  
Die Ausgabe erfolgt in der Zeit von 18.30 
Uhr bis 20.00 Uhr im Zunfthaus (Alte 
Eisenbahnstraße). 
Wer an dem o.g. Termin nicht kann, soll-
te bitte jemand organisieren der die Mas-
ke mitnimmt da wir nur einen Ausgabe-
termin haben !
Danke & Gruß
Eure Vorstandschaft

Schachclub
Haslach

Vereinsabend 
Jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr treffen sich 
die Schachfreunde vom Schachclub Has-
lach zum Vereinsabend im Dorfgemein-
schaftshaus in Bollenbach. Gäste sind je-
derzeit herzlich willkommen!
Jugendtraining
Das Jugendtraining findet ebenfalls je-
den Mittwoch ab 17.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Bollenbach statt. Ein-
fach vorbeikommen und mitspielen! An-
sprechpartner hierfür ist Egon Brucher 
(Tel. 07832 / 1257).
Badische Mannschaftsmeisterschaft
Die nächsten Rundenkämpfe finden am 
21.11.2015 statt. Haslach 1 empfängt 
Oberkirch 3, Haslach 2 hat spielfrei, Has-
lach 3 spielt auswärts gegen Hornberg 2 
und Haslach 4  spielt auswärts gegen 
Lahr 4.
Weitere Infos finden Sie auch im Internet 
unter www.schachclub-haslach.de
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Schwarzwaldverein
Ortsgruppe haslach
gegr. 1886

Wanderung auf heimatlichen Pfa-
den.
Am Sonntag den 22. November unter-
nehmen wir eine Rundwanderung von 
Haslach über Hofstetten als Abschluss-
wanderung in diesem Jahr.
Wir treffen uns um 13 Uhr am Sandhaas-
denkmal und wandern über "Hintere 
Schänzle" zum Waldspielplatz Hofstet-
ten, weiter über die Wegweiserstandorte 
"Auf der Rot" - "Helgenrain" und über 
den Hochwasserstaudamm nach Hofstet-
ten.
Auf dem Bächlewaldweg kehren wir zu-
rück nach Haslach, wo eine Schlussein-
kehr geplant ist.
Die Wanderstrecke ist 9 km lang und hat 
eine Steigung von ca. 150 m.
Wanderführer dieser Halbtagstour ist Al-
bert Neumaier

Seniorenwerk HaSlacH e.V.

Montag, 23. November  2015
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr "Treff•" geöff-
net
Immer montags treffen sich die Karten-
spieler zum Cego & Skat sowie die Brett-
spieler;  gerne sind hierzu auch Nicht-
Spieler recht herzlich eingeladen.
14.00 bis 15.00 Uhr Seniorensport für 
Frauen und Männer
mit  Alfred  Zehnle  in der Jahnturnhalle 

Dienstag, 24. November 2015
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr "Treff•" geöff-
net
"Kegeln - Spielen - Handarbeiten"  
Unter dem Motto "Kegeln & Spielen"  
findet ab 14.30 Uhr "Kegeln am Groß-
bildschirm" im "Treff•" statt. Mittels 
einer leichten Fernbedienung können 
die Teilnehmer/innen über ihre Armbe-
wegungen ihrem Freizeitsport frönen.  
Ebenfalls treffen sich an diesem Nachmit-
tag auch die Handarbeitsdamen, um 
bei einem netten Kaffeeplausch gemein-
sam zu häkeln, stricken, basteln usw. Wer 
Lust hat, kann jederzeit dazukommen.	
 
Donnerstag, 26. November 2015
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr "Treff•" geöff-
net

Weihnachtliches Basteln
Die angemeldeten Teilnehmer/innen 
treffen sich um 14.30 Uhr im "Treff•" 
zum weihnachtlichen Basteln. Unter der 

fachkundigen Anleitung von Veronika 
Schwendemann haben Sie an diesem 
Nachmittag Gelegenheit einen weih-
nachtlichen Kranz sowie einen Engel aus 
Papier herzustellen. 
Kommen Sie vorbei und verbringen Sie 
einen kreativen und unterhaltsamen 
Nachmittag mit uns.

V O R S C H A U:
Dienstag, den 01. Dezember 2015
14.30 Uhr Tanzen im Sitzen
Donnerstag, den 03. Dezember 2015
 
Nikolausfeier

Die alljährliche Nikolausfeier 
mit musikalischer Umrahmung 
findet am Donnerstag, 03. De-
zember 2015 statt. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Auch in diesem 

Jahr wird der Nikolaus höchstpersönlich 
beim Seniorenwerk erscheinen. 
Für Besucher/innen aus Bollenbach und 
Schnellingen wird ein Fahrdienst  ein-
gerichtet. Abfahrt Bollenbach Haltestelle 
"Kindergarten" um 14.10 Uhr  anschlie-
ßend Schnellinger Straße,  Haltestelle 
"Alte Schule" ab 14.15 Uhr. Die Rückfahrt 
erfolgt  gegen 17 Uhr.  
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Sportverein
Haslach

Termine der Aktiven Mannschaften
Sonntag, 22.11.
12.45 Uhr SV Oberharmersbach 2 - SV 
Haslach 2 
14.30 Uhr SV Oberharmersbach - SV Has-
lach	

Termine der Junioren Mannschaften
C-Junioren
Sonntag, 22.11.
14.00 Uhr SG Weilertal - SG Haslach/Fi-
scherbach 

B-Junioren
Freitag, 27.11.
19.30 Uhr SV Haslach - SG Altdorf 
 
21. Silvester-Cup-Turnier
Die Winterpause bei den Fußballverei-
nen rückt immer näher, das ist die Zeit für 
die Halle und den Budenzauber. Auch 
beim SV Haslach bereitet man sich schon 
auf die 21. Ausgabe des Silvester-Cups 
vor, der am 2., 4. und 5. Januar 2016 aus-
getragen wird.
Sowohl bei den Nichtaktiven als auch bei 
den Aktiven ändert sich nichts am Tur-
niermodus. Zu beachten ist bei den Akti-
ven, dass nur 4 aktive Spieler je Team 
gemeldet und auch eingesetzt werden 
dürfen. Anmeldeformulare, Regelwerk 
und Turnierbestimmungen können auf 
unserer Homepage www.sv-haslach.de 

ab sofort herunter geladen werden. Bei 
Fragen können Sie sich an Hans-Joachim 
Schmidt, Tel. 07832/4590 oder  
hajosch.56@web.de wenden. Anmelde-
schluss ist der 19.12.2015, damit die Spiel-
pläne noch vor Weihnachten verteilt 
werden können.

Lauftreff
Treffpunkt jeden Montag um 19.00 Uhr 
bei "Leder- und Sportwaren Sandhas-
Kienzler".
 
Badminton
Jeweils Donnerstag wird von 20.00-22.00 
Uhr in der Eichenbach-Sporthalle Bad-
minton angeboten. Interessierte Gäste 
sind herzlich willkommen.

Öffnungszeiten Clubhaus
Unter Regie des SV Haslach.
Montag und Dienstag: Ruhetag
Mittwoch - Freitag: ab 17.30 Uhr
Sonntags zum "Frühschoppen" geöff-
net.
Samstag und Sonntag: bei allen (Junio-
ren und/oder Aktiven) Heimspielen ge-
öffnet.

Stadtkapelle Haslach

Jahreskonzert "Zeitreise"
"Zeitreise" heißt das Motto für den mor-
gigen Samstag, 21. November: Die Stadt-
kapelle Haslach lädt zu ihrem großen 
Jahreskonzert in die Stadthalle Haslach 
ein. Beginn ist um 20 Uhr, Einlass ab 19 
Uhr. Karten gibt es heute, Freitag, noch 
im Vorverkauf im Schuhhaus Flaig für 5 
Euro (3 Euro Schüler/Studenten) sowie 
morgen an der Abendkasse für 6 Euro (4 
Euro Schüler/Studenten).
Mit auf unsere "Zeitreise" kommen über 
den Abend gleich 4 Solisten. Zu erwäh-
nen ist da allen voran Professor Dorian 
Georghilas: Der Panflöten-Virtuose wird 
den Klassiker "Einsamer Hirte" mit der 
Stadtkapelle Haslach neu interpretieren 
- ein besonderer Moment im Konzert mit 
einem besonderen Instrument.
Weitere Solisten sind Laura Müller (Te-
norhorn, "Blues for B") und Maik Schwen-
demann (Gesang, "Have you met Miss 
Jones") sowie in den Reihen der Jugend-
kapelle "Funtastic Sound" Julia Groß (Sa-
xofon, "Yakety Sax"). Machen Sie sich 
mit uns auf zur "Zeitreise" - es lohnt 
sich!

PROGRAMM
Jugendkapelle "Funtastic Sound"
Abaco Overture (Victor Lopez)
Carribean Summer (Luigi di Ghisallo)
The Pink Panther (Henry Mancini)
Yakety Sax (James Rich & Boots Randol-
ph)
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Stadtkapelle
Leichte Kavallerie (Franz von Suppé)
King Arthur (Hans Zimmer)
Festa Paesana (Jacob de Haan)
Blues for B (Hector Sevillanas & Richard 
Zettler)
- Pause - 
Elisabeth - The Musical (Michael Kunze & 
Sylvester Levay)
Einsamer Hirte (James Last)
The Groove Makers (Peter Kleine 
Schaars)
Have you met Miss Jones (Richard Rod-
gers & Lorenz Hart)
Udo Jürgens Live (Kurt Gäble)
Abschied der Slawin (Wassili Agapkin)

Tisch-Tennis-Club 1963
Haslach e.V.

Sa. 21.11.	
12:00 Uhr	 Jungen - DJK Oberharmers-
bach 2 
18:00 Uhr	 Herren 1 - TUS Rammersweier
	 18:00 Uhr	 Herren 2 - FC Wolfach 2
So. 22.11.	
10:00 Uhr	 TTC Steinach 3 - Herren 1 
(Allmendhalle Welschensteinach)

Trainingszeiten in der Eichenbachsport-
halle sind:
Schüler und Jugendliche:	
Dienstag, 18:00 Uhr - 20:00 Uhr
Erwachsene:	
Dienstag, 20:00 Uhr - 22:00 Uhr
Die Adresse des TTC Haslach im Internet 
lautet: www.ttc-haslach.de

Turnverein 1864
Haslach

Abteilung Afterwork-Biker
Fit durch den Winter mit Nordic Walking 
und der Ski,-und Bikegymnastik
Wer Lust hat sich weiterhin an der fri-
schen Luft zu bewegen der ist bei unse-
ren geführte Nordic-Walking-Touren ge-
nau richtig. Treffpunkt ist immer don-
nerstags um 18:30 Uhr auf dem Parkplatz 
hinter dem Fürstenberger Hof. Stirnlam-
pe nicht vergessen !
Und wer sich lieber mit Gymnastik fit hält 
der wird bei der wöchentlichen Ski,- und 
Bikegymnastik mit Thomas und Bernd 
auf seine Kosten kommen. Ab sofort tref-
fen wir uns am Dienstag um 18:30 Uhr in 
der Schulturnhalle (außer in den Ferien). 
Ziel des Trainings: Koordination , Rumpf-
kräftigung und Beweglichkeit. Dauer: 90 
Minuten.
Bitte Handtuch und 1 EUR mitbringen.
Gäste und Neueinsteiger sind herzlich 
willkommen.

ZUKUNFT BAUEN
Architektur für die Region e.V.

Vortragsveranstaltung am Mittwoch, 
25.11.2015 um 19:00 Uhr im Duravit-
Design-Center, Werderstr. 36, 78132 
Hornberg
Thema: Schatzsuche an den Stränden 
von Brasilien und Südafrika
Referentin: Prof. Myriam Claire Gaut-
schi
Geboren und aufgewachsen in Bern, Stu-
dium der Architektur und Diplom an der 
ETH Zürich. Nach dem Studium Mitarbeit 
in verschiedenen Architekturbüros und 
Gründung von ZETBE. Herstellung und 
Vertrieb eigener Designartikel. 1989 Bü-
rogründung PAK Architekten, Büro für 
Planung, Architektur und Konzeptdesign 
zusammen mit G.H. Zöller in Karlsruhe. 
Verschiedene Lehraufträge und Gastpro-
fessuren im In- und Ausland. Seit 2002 als 
Professorin an HTWG Konstanz berufen 
für Entwerfen, Innenraumgestaltung 
und Ausbautechnologie. 2010-2014 
Gleichstellungsbeauftragte HTWG Kons-
tanz. Seit 09/2014 Dekanin der Fakutät 
Architektur und Gestaltung. 2007 und 
2011 jeweils im Rahmen eines Sabbati-
cals 6 Monate in Rio de Janeiro resp. Sao 
Paulo gelebt und gearbeitet. Seit 2012 
Organisation und Leitung der internatio-
nalen Summerschool LC:SP lake 
sonstance:saopaulo: ?cultures determing 
architecture? an architectonical exchange 
between continents. Jeweils stattgefun-
den: 2012 in Brasilien, 2013 in Deutsch-
land/Schweiz, 2014 in Südafrika, 2015 in 

Brasilien oder ganz kurz: Wurzeln in der 
Schweiz - wohnen und arbeiten in 
Deutschland - "... einen Koffer in Brasili-
en".
Kurzbeschreibung:
Schatzsuche an den Stränden von 
Brasilien und Südafrika
Ein Salto rückwärts am Strand, irgendwo 
beim Posto 10, dem Strand vor Ipanema 
in Rio de Janeiro. Ein Salto aus dem Stand, 
absolute Körperkontrolle und gleichzei-
tig Ausdruck unbändiger Lebensfreude. 
Ein Moment des absoluten Hier und 
Jetzt. Doch niemand schaut bewusst 
hin.
Die Gardenroute Richtung Kapstadt. 
Menschen am Straßenrand aneinander 
gereiht wie Perlen, meist mit Feldste-
chern, den Blick in die Ferne gerichtet, 
um die kleinsten und fernsten Anzeichen 
einer auftauchenden Walflosse im leicht 
gekräuslten Meer zu entdecken - und 
wenn, zeigen alle Finger in dieselbe Rich-
tung. Ein Moment der unausgesproche-
nen Sehnsucht und gleichzeitiger Kon-
zentration auf denselben Punkt. 
Strandbeobachtungen - in Brasilien und 
Südafrika - als Grundlage der Annähe-
rung an zwei Kulturen, die auf einem 
völlig unterschiedlichen Verhältnis zur 
Natur aufbauen, geschichtlich und kultu-
rell jedoch so eng zusammen hängen. Ein 
Kaleidoskop aus persönlichen Eindrü-
cken und der Versuch einer vergleichen-
den Betrachtung von Architektur, Gesell-
schaft und Geschichten.

Der Eintritt ist frei	
Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter www.zukunft-bauen-ev.de oder 
vom Vorstand, Herrn Martin Eitel, Tel. 
07832-9968-60 oder Herr Achim Leh-
mann, Tel. 07831-371. ZUKUNFT BAUEN 
e.V., Engelstraße 22, 77716 Haslach, Tele-
fon 0 78 32 / 99 68-60, 
www.zukunft-bauen-ev.de

Ende der Mitteilungen aus Haslach
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- VORANZEIGE -

Segnung der
Aussegnungshalle

Nach endgültiger Fertigstellung
der Sanierung wird die Aus-
segnungshalle bei der St. Mi-
chaels Kirche am

Sonntag, den 29.11.2015
nach dem Gottesdienst

um ca. 11.30 Uhr

in einer kleinen Feierstunde
kirchlich gesegnet.

Die gesamte Bevölkerung ist
hierzu sehr herzlich eingela-
den.

Armin Schwarz, Bürgermeister

Sammeluntersuchung  
der Eigenwasser-

versorgungsanlagen
Verschiedene Betreiber von Eigen-
wasserversorgungsanlagen haben 
sich bereits der Sammeluntersu-
chung durch den BLHV-Ortsverband 
angeschlossen, diese werden durch 
diesen Aufruf ausdrücklich nicht an-
gesprochen.
 
Für alle übrigen privaten Betreiber: 
Zur Durchführung der wie bisher erfor-
derlichen Trinkwasseruntersuchungen 
wird die Gemeinde Fischerbach auch im 
Jahr 2015 wieder eine Sammeluntersu-
chung organisieren. 
Die Untersuchungen werden durch das 
Chemische Untersuchungslabor 
SchwarzwaldWasser Labor GmbH zu 
folgenden Konditionen (wie im vergan-
genen Jahr) durchgeführt:
-	 1-jährige Untersuchung: 45,00 €
-	 3-jährige Untersuchung: 65,00 €

Die Preise verstehen sich bei Barzahlung 
gegen Quittung und beinhalten die An-
fahrt, Probenahme und elektronische 
Übermittlung des Untersuchungsergeb-
nisses an das Landratsamt Ortenaukreis 
sowie die Mehrwertsteuer. 
 
-	� Nachuntersuchung: 30,00 € + 26,00 

€ Fahrtkosten
Für die Weitergabe der entsprechenden 
Adressen an das SchwarzwaldWasser La-
bor wird die bisherige Adressliste abzüg-
lich der Teilnehmer der BLHV-Ausschrei-
bung verwendet. 
Wer 2015 nicht mehr, neu oder  
wieder teilnehmen will, sollte sich bitte 
bis zum 01. Dezember 2015 mit dem 
Rathaus unter Tel. 9190-13 oder gemein-
de@fischerbach.de in Verbindung set-
zen. 
Das Labor wird den Teilnehmern den Un-
tersuchungstermin schriftlich mitteilen.

Ihre Gemeindeverwaltung

Voranzeige zur

Adventsfeier

für die Fischerbacher

Seniorinnen und Senioren

Die Gemeinde Fischerbach und die

Seniorenvereinigung Fischerbach laden

alle älteren Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger zu einem gemütlichen Nachmittag

am

Mittwoch, den 02. Dezember 2015

um 14.00 Uhr
in das Gasthaus „ Ochsen“ ein.

Wir möchten Sie bitten, diesen Termin

freizuhalten, um sich gemeinsam mit

uns in geselliger Runde auf die Weih-

nachtszeit einzustimmen.

Über Ihren Besuch würden wir uns sehr

freuen.

Ihre

Gemeinde Fischerbach

Seniorenvereinigung Fischerbach

abfall-
beseitigung

Dienstag, den 24.11.2015
Graue Tonne

Nachrichten der Gemeinde Fischerbach. Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Armin Schwarz
Herausgeber: Gemeinde Fischerbach · Telefon 07832 9190-0 · Telefax 07832 9190-20 · gemeinde@fischerbach.de · www.fischerbach.de

Fischerbach
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fundsachen

Auf dem hiesigen Fundbüro 
wurde abgegeben:

-	 schwarze Lederhandschuhe
	� (Fundort: Gehweg Pfarrer-Strittmat-

ter-Weg an St. Martin) 

Ev. Kirchen- 
gemeinde 
HaslacH

- siehe Kirchenseite vor den 
gemeinsamen grünen Seiten-

Kath. PFarrgemeinde
St. michael

Goethestraße 6, 77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 91 35-0
Fax: 0 78 32 / 91 35-20
E-Mail: info@kath-haslach.de 
Internet: www.kath-haslach.de

Bankverbindung:
Katholische Kirchengemeinde Haslach
Sparkasse Haslach-Zell
IBAN: DE76 6645 1548 0000 6032 26
BIC: SOLADES1HAL

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Mo.	 ganztägig geschlossen
Di.	 08.30-12.00 Uhr	 14.00-17.00 Uhr
Mi.	 08.30-12.00 Uhr	 nachm. geschlossen
Do.	 08.30-12.00 Uhr	 14.00-18.00 Uhr
Fr.	 08.30-12.00 Uhr	 nachm. geschlossen

Sekretärinnen: 
Isabella Dera, Claudia Treier

Kontaktadressen des Seelsorge-
teams, Gottesdienstordnung und 
Mitteilungen der Seelsorgeeinheit 
Haslach siehe unter „Kirchliche Nach-
richten Seelsorgeeinheit Haslach“

41. Haslacher 
Weihnachtsmarkt - 

Information und 
Spendenaufruf

Liebe Gemeindemitglieder,
in diesem Jahr findet der traditionelle 
"Haslacher Weihnachtsmarkt" am 
Samstag, 28. November statt.
Der Reinerlös kommt in diesem Jahr jeweils 
hälftig der Arbeit der Sozialstation der 
Raumschaft Haslach e.V. sowie dem Neu-
bau des Pfarrheimes in Haslach zugute. 
Die Erfolgsgeschichte dieser großen sozi-
alen Gemeinschaftsveranstaltung ist 
ganz wesentlich auf die breite Unterstüt-
zung der gesamten Bevölkerung zurück-

zuführen. Wir bitten Sie deshalb auch in 
diesem Jahr  wieder um Ihren Beitrag 
zum Weihnachtsmarkt durch eine Spen-
de und durch Ihren Besuch. 
Folgende Waren und Gegenstände wer-
den benötigt und gerne entgegenge-
nommen:
!!! Annahmestelle bitte beachten: ehe-
maliger Gutmann-Fachmarkt, Alte Eisen-
bahnstr. 20 !!!
1. �Tombola (neue Waren und Gegen-

stände sowie Getränke)
	 -	� Annahme: Mittwoch, 25. November 

und Donnerstag, 26. November zwi-
schen 18.30 Uhr und 20.00 Uhr 

2.� Flohmarkt (gebrauchte, saubere und 
gut erhaltene Gegenstände jeder Art, 
besonders Antiquitäten) 

	� keine Elektrogeräte, keine Lampen, 
keine Kleidung, keine Bettwäsche, kei-
ne Tischdecken, keine Stoffe und keine 
Schuhe!!)

	 -	� Annahme: Mittwoch, 25. November, 
Donnerstag, 26. November und Frei-
tag, 27. November jeweils zwischen 
17.00 Uhr 19.30 Uhr 

3. �gebrauchtes, gut erhaltenes, sau-
beres Spielzeug aller Art

	 -	� Annahme: Mittwoch, 25. November 
und Donnerstag, 26. November zwi-
schen 17.00 Uhr und 19.00 Uhr

 
4. �Im Evang. Pfarramt in Haslach wer-

den Bücher und Schallplatten ent-
gegengenommen. 

	 -	� Annahme: täglich zwischen 9 Uhr 
und 12 Uhr sowie vom Mittwoch, 
25.11. bis Donnerstag, 26.11. zusätz-
lich im Evang. Gemeindehaus zwi-
schen 17 Uhr und 19 Uhr

im Schwesternhaus in Fischerbach
5. �Näh-, Strick- und Bastelsachen (je-

der Art)
6. �Kuchen und Weihnachtsgebäck

7. �Bauernspezialitäten und Marmela-
de/Gelee

	 -	� Annahme: Freitag, 27. November 
von 18 Uhr - 20 Uhr

Kuchenspenden (der Kuchenstand auf 
dem Weihnachtsmarkt wird betreut 

„Sternstunde“

Weihnachtsgeschenkaktion für bedürftige Kinder

Das Gemeindeteam der Pfarrei St.  Michael Fischerbach wird in diesem Jahr eine 
besondere Weihnachtsaktion für Kinder starten. Das Projekt heißt „Sternstun-
de“. 

Dabei ist es dem Gemeindeteam wichtig, dass auch Kinder Geschenke an Weih-
nachten bekommen, die sonst keine bekommen würden. 

In Zusammenarbeit mit der politischen Gemeinde, der Bürgergemeinschaft und 
der Caritas wurden bereits Wünsche (im Wert von max. 20€) von bedürftige Kin-
der gesammelt.

Diese Wünsche werden ab dem 24.11. im „Lädele“ (Ihr Kaufmann) in Fischerbach 
in anonymisierter Form (z.B. Mädchen, 7 Jahre wünscht sich ein Malbuch) an ei-
nem Weihnachtsbaum aushängen, dafür hat uns Herr Meinrad Volk ein Platz zur 
Verfügung gestellt. 

Bürgerinnen und Bürger suchen sich einen Wunsch aus, den sie gerne erfüllen 
möchten, nehmen diesen mit, kaufen das Geschenk, packen es entsprechend ein 
und kleben den Stern vom Weihnachtsbaum  an das Geschenk. 

Die Geschenke können bis zum 20.12. auf dem Rathaus in Fischerbach (Mo.-
Fr. – bitte Öffnungszeiten beachten) oder abends ab 17.30 Uhr bei Markus Matt, 
Eschbach 30 abgegeben werden.

Ab dem  21.12. werden die Geschenke durch das Organisationsteam anonym an 
die Kinder verteilt. 

Ihr Gemeindeteam Fischerbach
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durch die KFD-Haslach)
-	� Annahme:  ( Kuchen bitte bis spätes-

tens Samstag 13 Uhr abgeben)
Freitag, 27. November, 18 - 19 Uhr im Rat-
haus (Trauzimmer)
Samstag, 28. November, ab 8 Uhr am Ku-
chenstand vor dem Rathaus
Für Ihre Spende und für Ihren Besuch des 
Weihnachtsmarktes danken wir Ihnen im 
Voraus und wünschen Ihnen eine frohe 
Advents- und Weihnachtszeit.
Mit freundlichen Grüßen - stellvertre-
tend für das Gemeindeteam Fischerbach

Markus Matt
Sprecher des Gemeindeteams Fischer-
bach

Ministranten

Hallo Minis,
am Samstag, den 28.11.2015 findet 
unsere diesjährige Weihnachtsfeier statt. 
Beginn ist um 15.30 Uhr in unserem 
Gruppenraum. Wie jedes Jahr wollen wir 
an diesem Wochenende wieder nach 
dem Gottesdienst Weihnachtsplätzchen 
verkaufen. Hierzu sollte jeder Weih-
nachtsplätzchen zur Weihnachtsfeier 
mitbringen, die wir dann zusammen ver-
packen werden. Bitte meldet euch hierzu 
bis zum 27.11.15 bei Benjamin Krämer 
(Tel. 8531) an.
Viele Grüße
Eure Leiterrunde

Vereins-
nachrichten

Katholische
Frauengemeinschaft
Fischerbach

Einstimmung auf den Advent
Alle Frauen sind recht herzlich zu einem 
besinnlichen Abend mit anschließendem 
gemütlichen Beisammensein in das Dach 
der Vereine eingeladen.
Datum: Montag, den 23. November 
2015 um 19.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Euren Besuch
das kfd Team

Trachten- und
Volkstanzgruppe
Fischerbach e.V.

Adventskranz binden
Am Freitag, den 27. November treffen 
wir uns um 18.00 Uhr im Dach der Verei-
ne. Gemeinsam wollen wir dann den Ad-

ventskranz binden und mit einem ge-
mühtlichen Hock das Vereinsjahr ab-
schließen.
Eingeladen sind alle, die uns bei Umzü-
gen und Auftritten tatkräftig unterstützt 
haben.
Es freut sich auf Euch
die Vorstandschaft

Musik- und Trachtenkapelle
„Harmonie“ 1919 e.V.
Fischerbach

Treffen der Ehrenmitglieder
Am Freitag, den 27. November 2015 
treffen wir uns um 18.00 Uhr im Gast-
haus "Engel". Alle Ehrenmitglieder mit 
Frauen sowie auch die Frauen unserer 
verstorbenen Musiker sind recht herzlich 
eingeladen.

Radsportverein
Fischerbach

Narrentreffen Januar 2016
Am 16. und 17. Januar 2016 findet das 
große Narrentreffen zum 33-jährigen Be-
stehen der Waldsteinhexen Fischerbach 
statt. Auch der RSV beteiligt sich mit ei-
nem Festzelt auf der 2. Ebene des Rat-
hausparkplatzes. Für die Bewirtung und 
den Zeltauf- und abbau benötigen wir 
zahlreiche Helfer in verschiedenen 
Schichten.
Damit ihr und wir frühzeitig planen kön-
nen besteht die Möglichkeit über unsere 
Homepage sich in den Arbeitsplan einzu-
tragen. Unter "www.rsv-fischerbach.de/
arbeitsplan-narrentreffen-januar-2016" 
(oder Menü "Verein -> Termine") könnt 
ihr euch eintragen. Diejenigen die kei-
nen Internetzugang haben, können sich 
bei Julia Schnaitter Tel. 07832/976416 
oder Christa Klausmann 07832/3469 mel-
den.
Es wäre toll wenn wir bis Sonntag,  
22. November entsprechende Rückmel-
dungen bekommen würden.

Eure Vorstandschaft

Fußball-Club
Fischerbach

I./II. Mannschaft
Samstag, 21.11.2015
14.00 Uhr
FC Fischerbach II - DJK W.steinach II
16.00 Uhr
FC Fischerbach - DJK Welschensteinach

Damen
Samstag, 21.11.2015
18.00 Uhr
SC Lahr - FC Fischerbach
Liebe Sportfreunde,
noch vor einigen Wochen bezog unsere 
1. Mannschaft eine deftige Niederlage 
gegen den SV Mühlenbach. Seit diesem 
Spiel verlor unsere Elf kein Spiel mehr 
und rückte auf zwei Zähler zum Spitzen-
reiter auf.
Der heutige Gegner aus Welschenstei-
nach wird es unserer Mannschaft nicht 
einfach machen. Welschensteinach wird 
ein ernst zunehmender Kontrahent sein. 
Es muss schon eine überdurchschnittliche 
Leistung an den Tag gelegt werden, um 
diesen Gegner zu bezwingen und die zu 
vergebenen Punkte in Fischerbach zu be-
halten.
Für unsere Reserve gelten an diesem 
Spieltag die gleichen Voraussetzungen. 
Als momentaner Tabellenführer schla-
gen sie sich Woche für Woche überra-
gend und spielen einen guten taktisch 
geführten Fußball. Weiter so!
Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstüt-
zung aller FC-Fans.

Volker Topp
Stellv. Spielausschuss

Jugendabteilung
Sonntag, 22.11.2015
14.00 Uhr, C1-Junioren
in Auggen gegen SG Weilertal

Freitag, 27.11.2015
19.30 Uhr, B-Junioren
in Haslach, gegen die SG Altdorf

Samstag, 28.11.2015
15.00 Uhr, C1-Junioren
in Haslach, gegen die SG Zunsweier

Ergebnisse der FC Jugend 
E2: SV Oberwolfach - FC Fischerbach� 8:0
E1: SV Oberwolfach - FC Fischerbach� 5:0
D: FC Fischerbach - SV Oberharmersbach	
� 7:0
C2: �V Oberharmersbach - SG Haslach/ 

Fischerbach� 1:1
C2: �FV Dinglingen - SG Haslach/Fischer-

bach� 0:7
C1: SG Haslach/Fischerbach - SG Tunsel	
� 15:1

Bezirksimkerverein
Haslach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Am Sonntag, den 22.11. findet um 
14.30 Uhr im Gasthaus "Ochsen" in Fi-
scherbach die Jahreshauptversammlung 
2015 statt. Alle Imkerinnen und Imker 
sind mit Anhang herzlich eingeladen.
H. Matt
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24. November 2015
Bürgersaal Rathaus Hofstetten

19.00 Uhr

Musiklese zum

Bekannte Melodien

gespielt von den

Flötenkids

Herbstausklang

Unveröffentlichte Texte

gelesen von

Christine Störr

Kleine Bewirtung durch
die Eltern der vierten Klasse.

Die Gemeinde Hofstetten veranstaltet 
am Dienstag, dem 24. November, um 19 
Uhr die erste „Musiklese zum Herbstaus-
klang“. Im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „K.i.D – Kunst im Dorf“ lädt Bürger-
meister Henry Heller in den Bürgersaal 
des Rathauses ein.
Wenn im Herbst die Blätter fallen, die 
Tage kürzer und die Abende länger 
werden, beginnt traditionell die Zeit 

des Lesens, des Musizierens und des Bei-
sammenseins. Mit der ersten „Musikle-
se zum Herbstausklang“ wird zu einer 
kleinen Auszeit vom Trubel des Alltags 
eingeladen, in der es sich wunderbar 
zur Ruhe kommen lässt. Die Flötenkids 
um Michaela Rohkohl haben sich in den 
letzen Wochen intensiv vorbereitet und 
bekannte Melodien eingeübt. Mit diesen 
werden sie den Herbst musikalisch verab-
schieden. Die Hofstetter Autorin Chris-
tine Störr hat bisher zwar überwiegend 
Kinderliteratur veröffentlicht, schreibt 
aber seit Jahren über Dinge, die sie be-
rühren und liest bisher unveröffentlichte 
Texte und Gedichte mit Tiefgang. Agnes 
Neumaier zeigt erstmals eine Auswahl 
ihrer Frauenportraits. Die „Musikle-
se zum Herbstausklang“ wird von den 
Viertklässlern der Hofstetter Franz-Josef-
Krämer Schule bewirtet.

abfall-
beseitigung

Grüne Tonne bzw. weiße Säcke:
Montag, 23.11.2015

Kath. PFaRRgemeinde
St. eRhaRd

41. Haslacher 
Weihnachtsmarkt - 

Information und 
Spendenaufruf

Liebe Gemeindemitglieder,
in diesem Jahr findet der traditionelle 
"Haslacher Weihnachtsmarkt" am 
Samstag, 28. November statt.
Der Reinerlös kommt in diesem Jahr je-
weils hälftig der Arbeit der Sozialstation 
der Raumschaft Haslach e.V. sowie dem 
Neubau des Pfarrheimes in Haslach zugu-
te. 

Die Erfolgsgeschichte dieser großen Ge-
meinschaftsveranstaltung ist ganz we-
sentlich auf die breite Unterstützung der 
gesamten Bevölkerung zurückzuführen.
Wir bitten Sie deshalb auch in diesem 
Jahr  wieder um Ihren Beitrag zum Weih-
nachtsmarkt durch eine Spende und 
durch Ihren Besuch. 
Folgende Waren und Gegenstände wer-
den benötigt und gerne entgegenge-
nommen:
!!! Annahmestelle bitte beachten: ehe-
maliger Gutmann-Fachmarkt, Alte Eisen-
bahnstr. 20 !!!

1. �Tombola (neue Waren und Gegen-
stände sowie Getränke)

	 -	� Annahme: Mittwoch, 25. November 
und Donnerstag, 26. November zwi-
schen 18.30 Uhr und 20.00 Uhr 

2. �Flohmarkt (gebrauchte, saubere und 
gut erhaltene Gegenstände jeder Art, 
besonders Antiquitäten) 

	� keine Elektrogeräte, keine Lampen, 
keine Kleidung, keine Bettwäsche, kei-
ne Tischdecken, keine Stoffe und keine 
Schuhe!!)

	 -	� Annahme: Mittwoch, 25. November, 
Donnerstag, 26. November und Frei-
tag, 27. November jeweils zwischen 
17.00 Uhr 19.30 Uhr

3. �gebrauchtes, gut erhaltenes, sau-
beres Spielzeug aller Art

	 -	� Annahme: Mittwoch, 25. November 
und Donnerstag, 26. November zwi-
schen 17.00 Uhr und 19.00 Uhr 

 
4. �Im Evang. Pfarramt in Haslach wer-

den Bücher und Schallplatten ent-
gegengenommen.

	 -	� Annahme: täglich zwischen 9 Uhr 
und 12 Uhr sowie vom Mittwoch, 
25.11. bis Donnerstag, 26.11. zusätz-
lich im Evang. Gemeindehaus zwi-
schen 17 Uhr und 19 Uhr

Kuchenspenden (der Kuchenstand wird 
betreut durch die KFD-Haslach)
Damit wir einen Überblick bekommen, 
bitten wir Sie, Ihre Spende telefonisch 
oder per E-Mail im Kath. Pfarramt,  

Nachrichten der Gemeinde Hofstetten. Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Henry Heller
Herausgeber: Gemeinde Hofstetten · Telefon 07832 9129-0 · Telefax 07832 9129-20 · gemeinde@hofstetten.com · www.hofstetten.com

Hofstetten
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Tel. 91350, E-Mail: 
claudia.treier@kath-haslach.de anzumel-
den.
Kuchenannahme:  (Kuchen bitte bis spä-
testens Samstag 13 Uhr abgeben)
Freitag, 27. November, 18 - 19 Uhr im Rat-
haus (Trauzimmer)
Samstag, 28. November, ab 8 Uhr am Ku-
chenstand vor dem Rathaus
Für Ihre Spende und für Ihren Besuch des 
Weihnachtsmarktes danken wir Ihnen im 
Voraus und wünschen Ihnen eine frohe 
Advents- und Weihnachtszeit.
Mit freundlichen Grüßen - stellvertre-
tend für das Gemeindeteam Hofstetten
Maria Ringwald
Sprecherin des Gemeindeteams Hofstet-
ten

Bitte an die Imker um 
Honigspenden für den 

Weihnachtsmarkt in Haslach
Am Samstag, 28. November findet wie-
der der traditionelle Weihnachtsmarkt in 
Haslach statt und es wäre sehr erfreulich, 
wenn sich wie auch in den vergangenen 
Jahren Imker bereitfänden, für diesen 
Zweck Honig zu spenden. Der Honig 
kann bei Guido Model, Senkmatt 8  
(Tel. 8338) abgegeben werden.
Gemeindeteam Hofstetten

Goethestraße 6, 77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 91 35-0
Fax: 0 78 32 / 91 35-20
E-Mail: info@kath-haslach.de 
Internet: www.kath-haslach.de

Bankverbindung:
Katholische Kirchengemeinde Haslach
Sparkasse Haslach-Zell
IBAN: DE76 6645 1548 0000 6032 26
BIC: SOLADES1HAL

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Mo.	 ganztägig geschlossen
Di.	 08.30-12.00 Uhr	 14.00-17.00 Uhr
Mi.	 08.30-12.00 Uhr	 nachm. geschlossen
Do.	 08.30-12.00 Uhr	 14.00-18.00 Uhr
Fr.	 08.30-12.00 Uhr	 nachm. geschlossen

Sekretärinnen: 
Isabella Dera, Claudia Treier

Kontaktadressen des Seelsorge-
teams, Gottesdienstordnung und 
Mitteilungen der Seelsorgeeinheit 
Haslach siehe unter „Kirchliche Nach-
richten Seelsorgeeinheit Haslach“

Ministranten

Moos für die Weihnachtskrippe
Hallo Minis,

Weihnachten steht schon bald vor der 
Tür, deshalb möchten wir Euch bitten 
fleißig Moos zu sammeln, damit wir wie-
der eine schöne Krippe in der Weih-
nachtszeit haben.
Bitte das gesammelte Moos bei Familie 
Engelhardt in der Hauptstr. 14 abgeben.
Herzlichen Dank!

Ev. Kirchen- 
gemeinde 
HaslacH

- siehe Kirchenseite vor den 
gemeinsamen grünen Seiten-

Vereins-
nachrichten

Altenwerk
Hofstetten

Mittwoch, 25. Nov. 2015
Kein Seniorentreff
Geruhsame Novembertage
wünscht Ihnen Ihr Team im
Seniorentreff

Bezirksimkerverein
Haslach e.V.

Am Sonntag, den 22.11. findet um 14.30 
Uhr im Gasthaus Ochsen in Fischerbach 
die Jahreshauptversammlung 2015 statt. 
Alle Imkerinnen und Imker sind mit An-
hang herzlich eingeladen. 
H. Matt

Adventskranzbinden
Am Donnerstag, den 26. November 
2015 werden wir um 19.30 Uhr bei Ja-
kob Krämer den Adventskranz für die 
Kirche binden. 
Es wäre schön wenn viele mithelfen. Bit-
te bringt eine Reisig-Schere mit.
Die Kolpingsfamilie

KSV HOFSTETTEN
RINGEN

Zum Auftakt der "Derbywochen" 
empfängt der KSV morgen den RSV 
Schuttertal. 
Mit einem überzeugenden 20:11 Sieg im 
Verfolgerduell gegen den starken Neu-

ling KSV Rheinfelden hat der KSV Hof-
stetten am letzten Samstag einmal mehr 
seine Heimstärke demonstriert. Die KSV-
Trainer Manuel Krämer und Hansi Me-
gerle hatten mit einer klugen Aufstel-
lung die Grundlage für den Erfolg gelegt 
und die Mannschaft setzte mit einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung den 5. 
Heimerfolg glänzend um.
Damit scheinen unsere Jungs bestens ge-
rüstet zu sein für die jetzt nacheinander 
folgenden "Derby's" gegen Schuttertal, 
Mühlenbach und Haslach. Zum Auftakt 
der "Derbywochen" empfängt der KSV 
morgen den RSV Schuttertal in der Ge-
meindehalle in Hofstetten. In diesem 
Kampf haben unsere Jungs noch etwas 
gutzumachen, denn der Vorrunden-
kampf in Schuttertal endete mit einer 
empfindlichen und doch etwas unerwar-
teten Auswärtsniederlage für unsere 
Mannschaft. Diese Scharte wollen die 
Jungs von Hansi Megerle und Manuel 
Krämer zuhause natürlich unbedingt 
wettmachen. Mit dem "besten Publi-
kum" der Oberliga im Rücken müsste das 
auch möglich sein, auch wenn man die 
starken Gäste aus dem Schuttertal kei-
nesfalls unterschätzen darf. Der RSV 
sorgte in dieser Runde schon für so man-
che Überraschung in der Oberliga und 
liegt nicht umsonst im gesicherten Mit-
telfeld der Tabelle, nur zwei Plätze hinter 
dem KSV.
Im Vorkampf möchte unsere II. Mann-
schaft als Tabellenzweiter der Bezirksliga 
den Verfolger S.A. Gries mit einem Sieg 
auf Distanz halten. Es wird aber nicht 
einfach werden den knappen 14:13 Vor-
rundenerfolg in Gries zu wiederholen. Im 
ersten Vorkampf des Abends trifft unsere 
III. Mannschaft auf die Reserve des RSV 
Schuttertal und würde ebenfalls gerne 
den Vorrundensieg wiederholen.
Alle Kämpfe des KSV an diesem Wochen-
ende:
Sa. 21.11.2015  Gemeindehalle Hof-
stetten: 
20:00 Uhr	� KSV Hofstetten - RSV Schut-

tertal
18:30 Uhr	� KSV Hofstetten II - S.A. Gries
17:30 Uhr	� KSV Hofstetten III - RSV Schut-

tertal II

Radfahr- und
Wanderverein
Hofstetten

Halbtageswanderung Käppelehof am 
Sonntag, 22. November 2015
Unsere letzte Wanderung im Jahr 2015 
führt uns zum Schlachplattenessen auf 
den Käppelehof.  Die Wanderroute hängt 
vom Wetter ab:
- Sollte das Wetter so gut werden, wie 
letztes Wochenende, fahren wir mit un-
seren Pkw nach Wolfach zum Ehrenmal 
und wandern vor dort zum Spitzfelsen, 
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von dem aus man nach dem Kahlschlag 
eine herrliche Aussicht ins Kinzigtal ge-
nießen kann. Weiter geht es dann über 
Weißes Kreuz zur Einkehr auf dem zum 
Käppelehof. (Wanderstrecke 5,5 km, 300 
m). Als Rückweg zu den Autos wählen 
wir eine kürzere Variante (3,5 km) über 
Weißes Kreuz und Wolfsberg.
- Bei weniger gutem Wetter fahren wir 
nach Hausach und wandern über Winter-
maxenhof und Teufelstein (4,5 km, 270 
m) zum Käppelehof. Als Rückweg wäh-
len wir auch hier eine etwas kürzere Va-
riante (4 km).
In beiden Fällen werden wir einen gro-
ßen Teil des Rückwegs bei Dunkelheit  
zurück legen (Vollmond ist erst am Mitt-
woch); deshalb bitte Taschenlampen mit 
voll geladenen Akkus oder neuen Batte-
rien mitbringen.
Wir und alle, die mit uns wandern wol-
len, treffen uns mit unseren Pkw
am Sonntag, 22. November, um 12:30 
Uhr 
zur Abfahrt auf dem Rathaus-Parkplatz.

12. Seniorenwanderung 2015 am Mitt-
woch, 25. November 2015
Das Wanderjahr 2015 wollen wir wieder 
einmal mit einer Bauernvesper beschlie-
ßen.
Mit unseren Autos fahren wir zum obe-
ren Rank und wandern von dort über 
weißer Brunnen, Lache, Hörnleberg und  
Wölfle zu einer zünftigen Vesper auf 
dem Heizmannshof.
Die Wegstrecke ist ca. 7 km lang und 
überwindet 200 Höhenmeter
Abfahrt mit unseren Pkw ist um 13:00 
Uhr ab Rathaus-Parkplatz.
Gäste sind herzlich willkommen.
Über Ihre Teilnahme freut sich der
Radfahr- und Wanderverein Hofstetten
gez. Rudi Kornmaier.

Schachclub „Freibauer“
HoFStetten e.V.

3. Spieltag
Spielpaarungen
Bereichsliga
Sonntag, 22.11.15  10 Uhr
SF Ettenheim : SC Freibauer Hofstetten
Kreisliga A
Samstag, 21.11.15  18:30 Uhr
SC Freibauer Hofstetten 2 : SC Ohlsbach 3

!! Jugendschach !! 
Nach einer längeren Pause starten wir 
neu in die Welt der Damen, Türme, Bau-
ern und Könige!	
Dazu möchten wir alle interessierten Kin-
der und Jugendlichen ganz herzlich ein-
laden. Gemeinsam beginnen wir ganz 
von vorne in die spannende Welt des 
Schachspiels einzusteigen. Vorkenntnisse 
im Schach sind überhaupt nicht notwen-
dig.	
Los geht's am Freitag, den 20.11.2015, 
um 17.00 Uhr im Eugen-Klaussner-Ver-
einsheim. Wir freuen uns auf viele neue 
Gesichter!	 Bei Fragen könnt ihr euch 
gerne bei Frank Suhm (Tel. 07832/994225) 
melden.

Sport-Club
HofStetten

Ende der Vorrunde - SC zu Gast beim 
SV Oberkirch 
Zum Ende der Vorrunde muss der SC beim 
SV Oberkirch im Renchtalstadion antre-
ten. Mit den Gastgebern hat man noch 
eine Rechnung offen. Beim Team von 
Trainer Marko Kesch bezog man in der 1. 
Runde des diesjährigen SBFV-Pokals eine 
1:2 Niederlage. Mit 17 Punkten aus 14 
Spielen steht man aktuell auf dem 10. Ta-
bellenplatz. Oberkirch punktgleich auf-

grund der Tordifferenz auf dem 9. Tabel-
lenplatz. Ein Spiel auf Augenhöhe. Unse-
re 2. Mannschaft steht am Sonntag beim 
aktuellen Tabellendritten FC Ohlsbach 
vor einer hohen Auswärtshürde. Die SC 
Frauen spielen am Sonntag zur etwas un-
gewöhnlichen Anstoßzeit um 18:00 Uhr 
gegen den Tabellenzweiten Spvgg. Kehl-
Sundheim. Für die 3 SC Teams wieder mal 
allessamt keine leichten Aufgaben.

Freitag, 20. November 2015
18:00 Uhr: SG Hofstetten B2-Junioren - 
SG Elgersweier 2, Spielort Welschenstei-
nach

Samstag, 21. November 2015
11:00 Uhr: SG Kirnbach - SC Hofstetten 
C-Junioren
12:45 Uhr: SG Oberkirch - SG Hofstetten 
B1-Junioren
14:00 Uhr: SV Mühlenbach - SC Hofstet-
ten C-Junioren
14:30 Uhr: SV Oberkirch - SC Hofstetten
16:00 Uhr: SG Mühlenbach A-Junioren - 
SG Niederschopfheim, Spielort Hofstet-
ten

Sonntag, 22. November 2015
11:00 Uhr: SG Hausach - SG Mühlenbach 
A2-Junioren
14:45 Uhr: FC Ohlsbach - SC Hofstetten 2
18:00 Uhr: SC Hofstetten Frauen 1 - Spvgg. 
Kehl-Sundheim
Dienstag, 24. November 2015
17:30 Uhr: SC Hofstetten E-Junioren - SV 
Schapbach
19:00 Uhr: SG Oberkirch - SC Hofstetten 
B-Juniorinnen

Mittwoch, 25. November 2015
18:30 Uhr: SG Mühlenbach A2-Junioren 
- SG Friesenheim, Spielort Mühlenbach
19:00 Uhr: SG Hofstetten B2-Junioren - 
VfR Hornberg Spielort Hofstetten

Donnerstag, 26. November 2015
18:30 Uhr: SC Hofstetten C-Junioren -  
SG Biberach

Ende der Mitteilungen aus hofstetten
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Mühlenbach

Präsentation der neuen Mühlenbacher Heimatbücher

Liebe Mühlenbacherinnen und Mühlenbacher,

im Namen des Gemeinderates möchte ich Sie herzlich einladen auf

Dienstag, den 1. Dezember 2015 um 19.00 Uhr in die Gemeindehalle Mühlenbach

zur Präsentation der neuen Mühlenbacher Heimatbände:

„Mühlenbach – ein Schwarzwalddorf. Die Sammlung Stefanie Schnurr“ von Dr. Martin Ruch

und

„Heimat Mühlenbach. Erinnerungen eines Schwarzwälder Bauernbuben“ von Dr. Paul Müller

Der Abend wird mitgestaltet von der Bläsergruppe der Trachtenkapelle Mühlenbach.

Im Anschluss an den Festakt sind Sie zu einem Imbiss und Umtrunk eingeladen.

Ich würde mich sehr freuen, Sie an diesem Abend willkommen zu heißen!

Mit herzlichen Grüßen

Karl Burger

Bürgermeister
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amtliche
bekannt-
machungen

mühlenbach

An alle Vermieter  von 
Ferienwohnungen und 

Fremdenzimmern
Bitte geben Sie Ihre manuell ausge-
füllten Meldescheine auf dem Rat-
haus ab. 
Überprüfen Sie die Meldescheine vor 
Abgabe auf:
-	 Anreisedatum
-	 Abreisedatum
-	 Personenzahl
-	� Alter der Kinder (0-6 Jahre, bzw. 

6-16 Jahre oder älter)
Melde- und Kurtaxenpflicht be-
steht  vom 01. Januar bis 31. De-
zember

Gemeindebücherei
mühlenbach

Mühlenbacher 
Adventslesestunden

Auch in diesem Jahr möchten wir Ih-
nen in der Vorweihnachtszeit, jeweils 
am Dienstagabend, um 18.00 Uhr, ei-
ne Vorlesestunde für Kinder und Er-
wachsene anbieten.
Die Vorlesestunde findet vom 01. De-
zember 2015 bis zum 22. Dezember 
2015 im Rathaus statt. Auch eine Vor-
lesestunde für Erwachsene wird wie-
der angeboten.
Lassen Sie für eine Stunde die vor-
weihnachtliche Hektik hinter sich und 
genießen Sie das Vorlesen in stim-
mungsvoller Atmosphäre mit musika-
lischer Umrahmung.

abfall-
beseitigung

Montag, 23.11.2015 bis 
Freitag, 27.11.2015	 keine Abfuhr!

Aus den
kindergärten

Ein Herzliches Vergelt's Gott!
Am Mittwoch, den 11. November 2015, 
fand unser traditioneller Martinsumzug 
statt. Es ist eine schöne Tradition dieses 

religiöse Fest zu feiern. 
-	� Danke allen, die versucht haben, den 

Wortgottessdienst würdevoll mitzu-
feiern.

-	� Danke den Kollegen der Feuerwehr 
Mühlenbach, die für Sicherheit beim 
Umzug und am Martinsfeuer sorgten.

-	� Danke Heike Martini, die ihr Pferd zur 
Verfügung stellte.

-	� Danke den Jungmusikern der Trach-
tenkapelle, die unter Leitung der 
Nachwuchsdirigentin Carolin Buch-
holz, für die musikalische Begleitung 
beim Umzug sorgten.

-	� Danke der Gemeinde Mühlenbach für 
die Spendenbeteiligung bei den Mar-
tinsgänsen.

-	� Danke dem Elternbeirat, der die Be-
wirtung der Umzugsteilnehmer über-
nahm.

-	� Danke allen, die unsere Mühen unter-
stützt haben.

Die Kinder und Erzieherinnen des Kin-
dergartens St. Bernhard

Kath. PFaRRgemeinde
St. aFRa

41. Haslacher 
Weihnachtsmarkt - 

Information und 
Spendenaufruf

Liebe Gemeindemitglieder,
in diesem Jahr findet der traditionelle 
"Haslacher Weihnachtsmarkt" am 
Samstag, 28. November statt.
Der Reinerlös kommt in diesem Jahr je-
weils hälftig der Arbeit der Sozialstation 
der Raumschaft Haslach e.V. sowie dem 
Neubau des Pfarrheimes in Haslach zugu-
te. 
Die Erfolgsgeschichte dieser großen sozi-
alen Gemeinschaftsveranstaltung ist 
ganz wesentlich auf die breite Unterstüt-
zung der gesamten Bevölkerung zurück-
zuführen.
Wir bitten Sie deshalb auch in diesem 
Jahr  wieder um Ihren Beitrag zum Weih-
nachtsmarkt durch eine Spende und 
durch Ihren Besuch. 
Folgende Waren und Gegenstände wer-
den benötigt und gerne entgegenge-
nommen:

!!! Annahmestelle bitte beachten: ehe-
maliger Gutmann-Fachmarkt, Alte Eisen-
bahnstr. 20 !!!
1. �Tombola (neue Waren und Gegen-

stände sowie Getränke)
	 -	� Annahme: Mittwoch, 25. November 

und Donnerstag, 26. November zwi-
schen 18.30 Uhr und 20.00 Uhr 

2. �Flohmarkt (gebrauchte, saubere und 
gut erhaltene Gegenstände jeder Art, 
besonders Antiquitäten) 

	� keine Elektrogeräte, keine Lampen, 
keine Kleidung, keine Bettwäsche, kei-
ne Tischdecken, keine Stoffe und keine 
Schuhe!!)

	 -	� Annahme: Mittwoch, 25. November, 
Donnerstag, 26. November und Frei-
tag, 27. November jeweils zwischen 
17.00 Uhr 19.30 Uhr 

3. �gebrauchtes, gut erhaltenes, sau-
beres Spielzeug aller Art

	 -	� Annahme: Mittwoch, 25. November 
und Donnerstag, 26. November zwi-
schen 17.00 Uhr und 19.00 Uhr 

4.	�Im Evang. Pfarramt in Haslach wer-
den Bücher und Schallplatten ent-
gegengenommen.

	 -	� Annahme: täglich zwischen 9 Uhr 
und 12 Uhr sowie vom Mittwoch, 
25.11. bis Donnerstag, 26.11. zusätz-
lich im Evang. Gemeindehaus zwi-
schen 17 Uhr und 19 Uhr

in der Buttenmühle oder in St. Bern-
hard
5.� Näh-, Strick- und Bastelsachen (je-

der Art)
6. �Kuchen und Weihnachtsgebäck
7. �Bauernspezialitäten und Marmela-

de/Gelee
	 -	� Annahme: Freitag, 27. November ab 

17 Uhr
Kuchenspenden (der Kuchenstand auf 
dem Weihnachtsmarkt wird betreut 
durch die KFD-Haslach)
-	� Annahme:  ( Kuchen bitte bis spätes-

tens Samstag 13 Uhr abgeben)
Freitag, 27. November, 18 - 19 Uhr im Rat-
haus (Trauzimmer)
Samstag, 28. November, ab 8 Uhr am Ku-
chenstand vor dem Rathaus
Für Ihre Spende und für Ihren Besuch des 
Weihnachtsmarktes danken wir Ihnen im 
Voraus und wünschen Ihnen eine frohe 
Advents- und Weihnachtszeit.

Mit freundlichen Grüßen - stellvertre-
tend für das Gemeindeteam Mühlen-
bach
Armin Huber
Sprecher des Gemeindeteams Mühlen-
bach

Segnung von Adventskränzen
Wie in den vergangenen Jahren werden 
auch in diesem Jahr Adventskränze ge-
segnet.
Die Segnung findet statt am Samstag, 28. 
November 2015 um 19.00 Uhr in der Vor-
abend-
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messe zum 1. Advent. Bitte legen Sie Ihre 
Adventskränze auf den Tisch vor der 
Kommunionbank.

Adventsgottesdienste
Auch in diesem Jahr haben sich verschie-
dene Gemeinschaften (Familiengottes-
dienstkreis, Kolping, Kirchenchor und 
Kfd) dazu bereit erklärt, im Advent die 
Gottesdienste zu gestalten.
1.	�Adventssonntag, 28.11., 
	 19.00 Uhr:Familiengottesdienstkreis
2.	�Adventssonntag, 06.12.,	
	 8.30 Uhr: Kolping
3.	Adventssonntag, 13.12., 
	 10.15 Uhr: Kirchenchor
4.	Adventssonntag, 19.12., 
	 19.00 Uhr: Kfd
Es wäre schön, wenn diese Gottesdienste 
bei Jung und Alt Ihr Interesse wecken 
würden und Sie dabei wären. Es ergeht 
dazu eine herzliche Einladung.
Ihr
Klaus Klinger, Kooperator

Kollekten
Die Erntedankkollekte und die Spenden 
aus dem Opferstock ergaben 2.080,12 €.
Der Erlös des diesjährigen Pfarrfestes er-
gab 1.331.69 €.
Allen Spenderinnen und Spendern sagen 
wir ein herzliches Vergelt's Gott

Hauptstraße 17, 77796 Mühlenbach
Telefon: 0 78 32 / 22 33
Fax: 0 78 32 / 97 83 36
E-Mail: 
pfarrbuero.muehlenbach@kath-haslach.de
Internet: www.kath-haslach.de

Bankverbindung:
Katholische Kirchengemeinde Haslach
Sparkasse Haslach-Zell
IBAN: DE76 6645 1548 0000 6032 26
BIC: SOLADES1HAL

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Di.	 09.00-11.00 Uhr
Do.	 16.00-18.00 Uhr

Sekretärin: Hannelore Schwendemann

Kontaktadressen des Seelsorgeteams, 
Gottesdienstordnung und Mitteilun-
gen der Seelsorgeeinheit Haslach sie-
he unter „Kirchliche Nachrichten Seel-
sorgeeinheit Haslach“

Ev. Kirchen- 
gemeinde 
HaslacH

- siehe Kirchenseite vor den 
gemeinsamen grünen Seiten-

Vereins-
nachrichten

Bezirksimkerverein
Haslach e.V.

Am Sonntag, den 22.11. findet um 14.30 
Uhr im Gasthaus Ochsen in Fischerbach 
die Jahreshauptversammlung 2015 statt. 
Alle Imkerinnen und Imker sind mit An-
hang herzlich eingeladen. 
H. Matt

Katholische
Frauengemeinschaft
Mühlenbach

Mutter-KInd-Frühstück
Am Dienstag, 01. Dez.2015  laden wir 
alle jungen Mütter (mit und ohne Kin-
der) zu einem
"Frühstück" in St. Bernhard ein. 
Wir würden uns freuen  recht viele Gäste 
von 9.00  -  11.00 Uhr zu bewirten.
Anmeldung bei Matt Berta Tel. 3544
Weihnachtsmarkt
Das Weihnachtsgebäck und die LInzer-
torten für den Weihnachtsmarkt in Has-
lach können am
Donnerstag, 26.11.  ab 18.30 Uhr im 
Pfarrheim St, Bernhard abgegeben wer-
den. 
Wir sagen für die Mithilfe ein herzliches 
"Vergelt`s Gott "
Info:	 kfd Adventsfeier am Mittwoch, 
02. Dez. um 14.30 Uhr
kfd Mühlenbach

Kolpingsfamilie
Mühlenbach

Nikolausdienst 
Wie jedes Jahr bietet die Kolpingfamilie 
wieder einen Nikolausdienst an. 
Wer also einen Nikolaus benötigt, kann 
sich bei Simon Neumaier ab 17 Uhr mel-
den. 
Tel.: 0175 54 52 333 

Narrenzunft
Mühlenbach e.V.

Hallo an ALLE,
am Montag, den 23. November 2015 von 
18.30 - 20.00 Uhr findet die Ausgabe der 
Kinderleihhäs und Erwachsenenleihhäs 
im "Spicher" der Narrenzunft in der 
Schule statt.

Außerdem können sich alle Mitglieder 
mit NZ-Shirts oder Pullis, Handschuhe 
und anderem Zubehör zum Häs für die 
kommende Fasent eindecken.
Die Häsverwalter

Raben-Hexen
MüHlenbacH e.V.

Hallo Hexen, 
am 21.11.15 um 19.30 Uhr findet unsere 
diesjährige Generalversammlung im 
Clubheim im Mühlenbach statt. Es wer-
den wieder interessante Themenpunkte 
durchgesprochen. Auf ein zahlreiches Er-
scheinen freuen wir uns. Bis dahin.
LG
Sabrina

Seniorentreff
mühlenbach

Die Zeit verrinnt, ist kaum zu glauben!
Es tut uns manchmal den verstand fast 
rauben.
Der letzte Treff, in diesem Jahr, 
findet im Clubhaus statt, das ist wahr.
Am 26.11.2015 um 15.00 Uhr laden wir 
ein
und hoffen, Ihr könnt wieder alle dabei 
sein.
Feierlich und auch mit Gästen kleine.
Kommt alle, macht Euch auf die Beine.
Grüße an alle
Margret und Brigitte

Ski-Club e.V.
MühlenbaCh

Einladung zur 46. Mitgliederversamm-
lung
Zu unserer diesjährigen Generalver-
sammlung am Samstag, den 21.11.2015, 
sind alle Mitglieder und Freunde des 
Skiclub Mühlenbach e.V. recht herzlich 
eingeladen.
Wir wollen an diesem Abend gemeinsam 
auf das vergangene Vereinsjahr zurück-
blicken und uns mit der Vorstellung des 
Winterprogramms 2015/16 auf die kom-
mende Skisaison einstimmen. 
Die Mitgliederversammlung findet im 
Gasthaus Ochsen in Mühlenbach statt. 
Beginn ist um 20:00 Uhr.
Über ein reges Interesse würden wir uns 
sehr freuen.
die Vorstandschaft

Tagesordnung
1.	Begrüßung der Anwesenden
2.	Totenehrung
3.	�Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden  

Daniel Grießbaum
4.	Tätigkeitsbericht
	 ·	� Schriftführer Frank Neumaier,  

Eva Uhl
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	 ·	 Kassierer Ulrich Hansmann
	 ·	 Sportwart Alpin Sebastian Matt
	 ·	� Sportwart Nordisch Sebastian Ring-

wald
	 ·	 Skischulleiter Christof Keller
	 ·	� Snowboardschulleiter Jürgen Neu-

maier	
	 ·	 Wanderwart Anton Prinzbach
	 ·	� Bericht der Kassenprüfer Hermann 

Schmider, Martin Müller
5.	Entlastung der Vorstandschaft
6.	Ehrungen
7.	Verschiedenes
	 ·	� Vorstellung des Winterprogramms 

2015/16
	 ·	 Wünsche und Anträge

Ski- und Snowboardkurse Saison 
2015/2016
Der Skiclub Mühlenbach führt unter der 
Leitung von Christoph Keller Skikurse 
und unter der Leitung von Jürgen Neu-
maier Snowboardkurse durch. Die Kurse 
werden eingeteilt in Anfänger und Fort-
geschrittene. Ebenso wird ein Rennkurs 
angeboten. Die Ski-, wie auch die Snow-
boardkurse finden zu den gleichen Ter-
minen jeweils am Weißenbachlift (Schön-
wald) statt. Die Kursdauer beträgt drei 
Nachmittage und einmal ganztags mit 
Abschlussrennen. 
Termine: 
Bei ausreichender Schneelage
am 12. und 13. Dezember 2015, Beginn 
jeweils 13.00 Uhr
19. und 20. Dezember 2015, Beginn Sams-
tag 13.00 Uhr und Sonntag 10.00 Uhr.
Ausweichtermin: 09. und 10.01.2016 so-
wie 16.01. und 17.01.2016
Mindestalter: 5 Jahre 
Preise Skikurse inkl. Liftkarten: 
Mitglieder:
Erwachsene: 100,-- EUR inkl. Liftkarten
Kinder bis 16 Lj.: 60,-- EUR inkl. Liftkar-
ten
Nichtmitglieder
Erwachsene: 125,-- EUR inkl. Liftkarten
Kinder bis 16 Lj.: 85,-- EUR inkl. Liftkar-
ten
Preise Snowboardkurs ohne Liftkar-
ten: 
Mitglieder 50,-- EUR 
Nichtmitglieder 65,-- EUR 
Anmeldungen Skikurs: 
Die Anmeldung erfolgt unter Angabe 
der Adresse, Geburtsdatum Fahrkönnen 
(Anzahl Skikurse zur Vorab-Gruppenein-
teilung) und Bankverbindung. Mit der 
Anmeldung erfolgt die Erteilung eines 
Abbuchungsauftrages bzgl. der Skikurs-
gebühren.
Anmeldung ab Samstag 14.11.15 bei 
Christoph Keller, 
E-Mail: christoph@ckeller.de, 
Telefon 07832/67440 
Anmeldungen Snowboardkurs: 
Jürgen Neumaier, E-Mail: 
neumaierj@gmx.de, 
Telefon 07832/9942930

Sportverein
Mühlenbach 1951 e.V.

SV Mühlenbach hat am Sonntag den 
SV Gengenbach zu Gast 
Mit dem Auswärtssieg beim VFR Horn-
berg konnte der SVM die Spitzenposition 
verteidigen. Jetzt kommt mit dem SV 
Gengenbach ein Team aus dem hinteren 
Mittelfeld, das einige gute Einzelspieler 
in ihren Reihen hat. So konnte man ge-
gen Hornberg ein Punkt ergattern, kas-
sierte ab gegen Fischerbach und Ohls-
bach heftige Niederlagen. Der SVM will 
mit einem Heimsieg die Spitzenposition 
verteidigen und somit ungeschlagen die 
Vorrunde beenden.
Die 2. Mannschaft gewann beim VFR 
Hornberg knapp mit 3:4 (Tore: Torsten 
Griessbaum (3) und Michael Uhl). Jetzt 
soll gegen Gengenbach ein weiter Heim-
sieg eingefahren werden.  

Aktive: 
Sonntag 22.11.15 
12.45 Uhr  SV Mühlenbach 2 - SV Gen-
genbach 2 
14.45 Uhr  SV Mühlenbach 1-  SV Gen-
genbach 1  

Jugendspiele:
Freitag	 20.11.15 
19.00 Uhr B-Jugend SG Hofstetten 2 - SG 
Elgersweier 2
18.30 Uhr E-Jugend SV Mühlenbach - FC 
Wolfach

Samstag  21.11.15 
12.45 Uhr B-Jugend SG Oberkirch - SG 
Hofstetten
14.00 Uhr C-Jugend SV Mühlenbach - SC 
Hofstetten
16.00 Uhr A-Jugend SG Mühlenbach 1 - 
SG Niederschopfheim (in Hofstetten)

Sonntag 22.11.15 
11.00 Uhr A-Jugend SG Hausach - SG 
Mühlenbach 2

Mittwoch 25.11.15 
18.30 Uhr A-Jugend SG Mühlenbach 2 - 
SG Friesenheim
19.00 Uhr B-Jugend SG Hofstetten 2 - VFR 
Hornberg

Jahresabschluss der SVM-Jugend
Die kleinsten beim SVM ( Bambinis und 
F-Jugend ) sind am 06.12.2015 von 14.30 
Uhr bis 17.30 Uhr mit ihren Eltern und 
Trainern  herzlich zur diesjährigen Niko-
lausfeier in unser SVM Clubheim eingela-
den.
Unsere E-, D-, C-, und B-Jugend werden 
dieses Jahr ihren Jahresabschluss mit ih-
ren Trainern individuell planen. 
Die A-Jugend wird, wie in den vergange-
nen Jahren, an der Weihnachtsfeier der 
Aktiven Spieler teilnehmen.
Der Jugendausschuss

Trachtenkapelle
„Harmonie“ e.V.
MüHlenbacH

Vorspielnachmittag unserer Musik-
schüler
Sonntag, den 22. November 2015 um 
13.30 Uhr
St. Bernhard Mühlenbach

An diesem Nachmittag wollen unsere 
Musikschüler zeigen, was sie in dem ver-
gangenen Jahr erlernt haben.
Die Schüler werden teils Einzel, Duo's 
oder auch in Gruppen ihre Stücke vortra-
gen.
Hierzu möchten wir alle Eltern, Großel-
tern, Verwandte, Freunde und Bekannte, 
einfach alle Interessierten recht herzlich 
einladen.
Wie immer wird für Ihr leibliches Wohl 
mit Kaffee und Kuchen bestens gesorgt 
sein.
Auf Ihr Kommen freuen sich alle Musik-
schüler sowie die Trachtenkapelle Müh-
lenbach!

Trachtenverein
Mühlenbach e.V.

Termine
Mo., 23.11.2015, 20:00 Uhr - Probe Erw.-
gruppe
Mo., 30.11.2015, 20:00 Uhr - Bastelprobe 
Erw.-gruppe 
Sa., 05.12.2015 - Weihnachtsfeier Kinder- 
und Jugendgruppe
Mo. 07.12.2015, 20:00 Uhr - Probe Erw.-
gruppe
Sa., 12.12.2015, 19:30 Uhr - Weihnachts-
feier Erwachsenengruppe

Verein für Kraftsport 1983
Mühlenbach e.V.

18:14 Niederlage bei der RG Waldkirch-
Kollnau
Bundesligareserve SV Triberg gastiert 
beim VfK
Mit einer 18:14-Niederlage musste der 
VfK vergangen Samstag von der RG 
Waldkirch-Kollnau nach Mühlenbach zu-
rückkehren. Mit einer ersatzgeschwäch-
ten Mannschaft konnte der VfK dennoch 
der RG Paroli bieten und erst im letzten 
Kampf konnte die Gastgeberstaffel mit 
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einem Sieg vorbeiziehen. 
Diesen Samstag, den 21.11.2015 fin-
det der nächste Heimkampf statt. Geg-
ner ist die Bundesligareserve vom SV Tri-
berg. Derzeit befindet sich der SV auf 
dem vorletzten Tabellenplatz, konnte 
aber zum Rückrundenstart den KSV Hof-
stetten besiegen und vergangene Woche 
mit einem Unentschieden gegen den RSV 
Schuttertal sein Können beweisen.  Des-
halb dürfen sich alle Ringerfreunde auf 

einen spannenden Kampf in der Mühlen-
bacher Gemeindehalle einstellen. Die 
Mannschaft freut sich über die Unter-
stützung seiner treuen Fans. Anpfiff ist 
um 20:00 Uhr. 

Die Reservemannschaft ringt nach ihrem 
kampffreien Wochenende im Vorkampf 
des Abends gegen den ASV Urloffen III.
Die Jugendmannschaft hat nach ihrem 
mit Kampfgeist geprägten 23:16 Sieg ge-

gen die Jugend des KSV Appenweier 
kampffrei. 

Die Kämpfe
Samstag, den 21.11.2015
19:00 Uhr	 VfK Mühlenbach II - ASV Ur-
loffen III
20:00 Uhr	 VfK Mühlenbach - SV Triberg 
II
Weitere Infos und Bilder unter 
www.vfk-muehlenbach.de 

Ende der Mitteilungen aus mühlenbach
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amtliche
bekannt-
machungen

Steinach

Bericht aus dem Gemeinderat
Verkehrs- und Gestaltungskonzept 
zur "Ortsmitte Steinach"
- �Vergabe der Ingenieurleistungen 

für den ersten Bauabschnitt - Adler-
platz

Der Gemeinderat hat beschlossen, zur 
Umgestaltung der Ortsmitte Steinach ei-
nen ersten Bauabschnitt im Bereich Ad-
lerplatz zu bilden. Die Ingenieurarbeiten 
für Verkehrs- und Freianlagen wurden an 
das Ingenieurbüro Franz Spieth in Esslin-
gen vergeben.

Baugesuche
Dem Antrag auf Anbau des Vordaches an 
der Schule hat der Gemeinderat sein bau-
rechtliches Einvernehmen erteilt.

Beschaffung eines Gerätewagens 
Transport GW-T für die Feuerwehr 
Steinach, Abteilung Welschenstei-
nach
Der Gemeinderat hat beschlossen, für die 
Abteilung Welschensteinach einen Gerä-
tewagen Transport GW-T anzuschaffen. 
Für die Begleitung der Ausschreibung 
wurde die Agentur Wieseke aus Lahr be-
auftragt.

Änderung der Wasserversorgungs-
satzung
Der Gemeinderat hat beschlossen, zum 1. 
Januar 2016 die Wassergebühr von bis-
her 1,85 Euro pro Kubikmeter auf künf-
tig 2,05 Euro je Kubikmeter anzuheben. 
Die entsprechenden Kalkulationen und 
Satzungsänderungen wurden ebenfalls 
beschlossen.

Vergabe der Erdgaslieferung für die 
Abnahmestellen der Gemeinde 
Steinach für den Zeitraum 2016 - 
2018
Nach erfolgter Ausschreibung hat der 
Gemeinderat beschlossen, der badenova 
AG & Co KG den Auftrag zur Lieferung 
von Erdgas für den Zeitraum vom 
01.01.2016 bis 31.12.2018 zu vergeben.

Vergabe der Stromlieferung für die 
Abnahmestellen der Gemeinde 
Steinach von Januar 2016 bis Dezem-
ber 2017
Der Gemeinderat hat beschlossen, den 
bestehenden Vertrag mit dem E-Werk 
Mittelbaden um 24 Monate bis zum 
31.12.2017 zu verlängern.

Inanspruchnahme eines Teilbetrages 
der Kreditermächtigung des Jahres 
2014
Der Gemeinderat hat beschlossen, einen 
Teilbetrag in Höhe von 150.000 Euro der 
Kreditermächtigung des Haushaltsjahres 
2014 in Anspruch zu nehmen. Die Ver-
waltung wurde beauftragt, das Darlehen 
bei der KFW-Bankengruppe zu einem 
Zinssatz von 0 % und einer Laufzeit bis 
August 2035 aufzunehmen.

Umstellung auf das neue Kommuna-
le Haushalts- und Rechnungswesen - 
Schaffung von zusätzlichen Perso-
nalstellen
Der Gemeinderat hat beschlossen, zum 1. 
Januar 2016 eine zusätzliche Stelle im 
Personalamt mit einem Beschäftigungs-
umfang von 50 - 70 % in Entgeltgruppe 
8 sowie eine zusätzliche Stelle im Rech-
nungsamt mit einem Beschäftigungsum-
fang von 100 % in Entgeltgruppe 9 zu 
schaffen. Der Bürgermeister wurde er-
mächtigt, die Bewerberauswahl zur Be-
setzung der Stellen vorzunehmen.
Zur Umstellung im Kommunalen Haus-
halts- und Rechnungswesen ist es erfor-

derlich, zusätzliche Personalkapazitäten 
kurzfristig aufzubauen. Diese werden 
nach Eintritt in den Ruhestand der Stel-
leninhaber ab dem Jahr 2017 wieder zu-
rückgeführt.

Annahme von Spenden durch die Ge-
meinde Steinach
Der Gemeinderat hat beschlossen, die 
der Gemeinde angebotenen Spenden für 
den Bereich der Jugendfeuerwehr, der 
Schule und Schneekapelle anzunehmen.

Flüchtlingsunterbringung 
 in Steinach

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bür-
ger,
die Gemeindeverwaltung lädt herz-
lich ein zur
Informationsveranstaltung zum The-
ma "Flüchtlingsunterbringung in 
Steinach"
am Dienstag, 1. Dezember 2015, 
um 19:00 Uhr,
ins Haus der Vereine.
Über Ihr Kommen freut sich
Ihr

Frank Edelmann
Bürgermeister

Nachrichten der Gemeinde Steinach. Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Frank Edelmann
Herausgeber: Gemeinde Steinach · Telefon 07832 9198-0 · Telefax 07832 9198-20 · info@steinach.de · www.steinach.de

Steinach
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Arbeitskreis Flüchtlinge
Das nächste Treffen des Arbeitskreises 
Flüchtlinge findet am Dienstag, 
24.11.2015, um 18.00 Uhr, im Sit-
zungszimmer des Rathauses in 
Steinach statt.
Interessierte Bürger sind herzlich will-
kommen. Weiter wollen wir am 
Dienstag, 01.12.2015, um 16.00 
Uhr bis ca. 18.30 Uhr mit den Flücht-
lingen ein kleines Fest im Jugendraum 
im Haus der Vereine durchführen.
Hierzu laden wir die Bevölkerung ein, 
einfach mal vorbeizuschauen.

Änderung der Satzung  
über den Anschluss an die  
öffentliche Wasserversor-

gungsanlage und die  
Versorgung der Grundstücke 

mit Wasser  
(Wasserversorgungssatzung - 
WVS) der Gemeinde Steinach

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg sowie 
der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg hat der Gemeinderat am 
16.11.2015 folgende Satzung zur Ände-
rung der Satzung über den Anschluss an 
die öffentliche Wasserversorgungsanla-
ge und die Versorgung der Grundstücke 
mit Wasser (Wasserversorgungssatzung 
- WVS) der Gemeinde Steinach vom 
24.11.1997, zuletzt geändert am 
13.11.2006, beschlossen:

§ 1
§ 12 der Satzung erhält  

folgende Fassung:
§ 12 - Zutrittsrecht
Der Wasserabnehmer hat dem mit einem 
Ausweis versehenen Beauftragten der 
Gemeinde im Rahmen des § 44, Abs. 6, 
Wassergesetz für Baden-Württemberg 
und des § 99 der Abgabenordnung, den 
Zutritt zu seinen Räumen und zu den in 
§ 24 genannten Einrichtungen zu gestat-
ten, soweit dies für die Prüfungen der 
technischen Einrichtung, zur Wahrneh-
mung sonstiger Rechte und Pflichten 
nach dieser Satzung insbesondere zur 
Ablesung, zum Austausch der Messein-
richtungen (Wasserzähler) oder zur Er-
mittlung der Grundlagen für die Gebüh-
renbemessungen erforderlich ist.

§ 2
§ 14 Abs. 4 der Satzung wird wie folgt 

geändert:
§ 14 - �Haus- und Grundstücksan-

schlüsse
(4)	� Die Gemeinde kann auf Antrag des 

Anschlussnehmers weitere Anschlüs-
se sowie vorläufige oder vorüberge-
hende Anschlüsse herstellen. Als wei-
tere Anschlüsse gelten auch Hausan-

schlüsse für Grundstücke, die nach 
Entstehen der Beitragspflicht (§ 37) 
neu gebildet werden.

§ 3
§ 16 Abs. 2 erhält folgende Fassung:

§ 16 - Private Anschlussleitungen
(2)	� Entspricht eine solche Anschlusslei-

tung nach Beschaffenheit und Art 
der Verlegung den Bestimmungen 
der DIN 1988 und etwaigen zusätzli-
chen Bestimmungen der Gemeinde, 
und verzichtet der Anschlussnehmer 
schriftlich auf seine Rechte an der 
Leitung, so ist die Anschlussleitung 
auf sein Verlangen von der Gemein-
de zu übernehmen. Dies gilt nicht für 
Leitungen im Außenbereich (§ 35 
BauGB).

§ 4
§ 17 der Satzung erhält  

folgende Fassung:
§ 17 - Anlage des Anschlussnehmers
(1)	� Für die ordnungsmäßige Errichtung, 

Erweiterung, Änderung und Unter-
haltung der Anlage hinter dem Haus-
anschluss - mit Ausnahme der Mess-
einrichtungen der Gemeinde - ist der 
Anschlussnehmer verantwortlich. 
Hat er die Anlage oder Anlagenteile 
einem Dritten vermietet oder sonst 
zur Benutzung überlassen, so ist er 
neben diesem verantwortlich.

(2)	� Die Anlage darf nur unter Beachtung 
der Vorschriften dieser Satzung und 
anderer gesetzlicher oder behördli-
cher Bestimmungen sowie nach den 
allgemein anerkannten Regeln der 
Technik errichtet, erweitert, geän-
dert und unterhalten werden. Die 
Errichtung der Anlage und wesentli-
che Veränderungen dürfen nur durch 
die Gemeinde oder ein von der Ge-
meinde zugelassenes Installations-
unternehmen erfolgen. Die Gemein-
de ist berechtigt, die Ausführungen 
der Arbeiten zu überwachen.

(3)	� Anlagenteile, die sich vor den Mess-
einrichtungen befinden, können 
plombiert werden. Ebenso können 
Anlagenteile, die zur Anlage des An-
schlussnehmers gehören, unter 
Plomben-Verschluss genommen wer-
den, um eine einwandfreie Messung 
zu gewährleisten. Die dafür erfor-
derliche Ausstattung der Anlage ist 
nach den Angaben der Gemeinde zu 
veranlassen.

(4)	� Anlagen und Verbrauchseinrichtun-
gen sind so zu betreiben, dass Stö-
rungen anderer Wasserabnehmer, 
störende Rückwirkungen auf Ein-
richtungen der Gemeinde oder Drit-
ter oder Rückgewinnungen auf die 
Güte des Trinkwassers ausgeschlos-
sen sind.

§ 5
§ 20 wird wie folgt geändert:

§ 20 - �Technische Anschlussbedin-
gungen

Die Gemeinde ist berechtigt, weitere 
technische Anforderungen an den Haus-

anschluss und andere Anlagenteile sowie 
den Betrieb der Anlage festzulegen, so-
weit dies aus Gründen der sicheren und 
störungsfreien Versorgung, insbesonde-
re im Hinblick auf die Erfordernisse des 
Verteilungsnetzes, notwendig ist. Diese 
Anforderungen dürfen den allgemein 
anerkannten Regeln der Technik nicht 
widersprechen. Der Anschluss bestimm-
ter Verbrauchseinrichtungen kann von 
der vorherigen Zustimmung der Gemein-
de abhängig gemacht werden. Die Zu-
stimmung darf nur verweigert werden, 
wenn der Anschluss eine sichere und stö-
rungsfreie Versorgung gefährden wür-
de.

§ 6
§ 22 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

§ 22 - �Nachprüfung von Messeinrich-
tungen

(1)	� Der Wasserabnehmer kann jederzeit 
die Nachprüfung der Messeinrich-
tungen durch eine Eichbehörde oder 
eine staatlich anerkannte Prüfstelle 
nach § 39 des Mess- und Eichgesetzes 
verlangen. Stellt der Wasserabneh-
mer den Antrag auf Prüfung nicht 
bei der Gemeinde, so hat er diese vor 
Antragsstellung zu benachrichtigen.

§ 7
§ 23 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

§ 23 - Ablesung 
(1)	� Die Messeinrichtungen werden vom 

Beauftragten der Gemeinde abgele-
sen. Der Anschlussnehmer hat dafür 
Sorge zu tragen, dass die Messein-
richtungen leicht zugänglich sind.

§ 8
§ 27 erhält folgende Fassung:

§ 27 - Beitragsschuldner
(1)	� Beitragsschuldner ist, wer im Zeit-

punkt der Bekanntgabe des Beitrags-
bescheids Eigentümer des Grund-
stücks ist.

(2)	� Ist das Grundstück mit einem Erb-
baurecht belastet, so ist der Erbbau-
berechtigte an Stelle des Eigentü-
mers beitragspflichtig. Mehrere Bei-
tragsschuldner sind Gesamtschuld-
ner; bei Wohnungs- und Teileigen-
tum sind die einzelnen Wohnungs- 
und Teileigentümer nur entspre-
chend ihres Miteigentumsanteils 
beitragspflichtig.

(3)	� Steht das Grundstück, Erbbaurecht, 
Wohnungs- oder Teileigentum im Ei-
gentum mehrerer Personen zur ge-
samten Hand, ist die Gesamthandge-
meinschaft beitragspflichtig.

§ 9
§ 28 wird wie folgt geändert:

§ 28 - Beitragsmaßstab
Maßstab für den Wasserversorgungsbei-
trag ist die zulässige Geschossfläche. Die 
zulässige Geschossfläche wird nach Maß-
gabe der Bestimmungen der §§ 29 - 32 
ermittelt. Bei der Ermittlung der Ge-
schossfläche wird das Ergebnis auf zwei 
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Nachkommastellen gerundet. Ist die Zif-
fer an der dritten Nachkommastelle grö-
ßer als vier, wird aufgerundet, andern-
falls wird abgerundet.

§ 10
§ 29 erhält folgende Fassung:

§ 29 - Grundstücksfläche
(1)	� Als Grundstückfläche gilt:
		  1. �bei Grundstücken im Bereich eines 

Bebauungsplans, die Fläche, die 
der Ermittlung der zulässigen Nut-
zung zugrunde zu legen ist;

		  2. �soweit ein Bebauungsplan oder 
eine Satzung nach § 34 Abs. 4 Satz 
1 BauGB nicht besteht oder die er-
forderliche Festsetzung nicht ent-
hält, die tatsächliche Grundstücks-
fläche bis zu einer Tiefe von 50 m 
von der der Erschließungsanlage 
zugewandten Grundstückgrenze. 
Reicht die bauliche oder gewerbli-
che Nutzung über diese Begren-
zung hinaus oder sind Flächen tat-
sächlich angeschlossen, so ist die 
Grundstückstiefe maßgebend, die 
durch die hintere Grenze der Nut-
zung zuzüglich der baurechtlichen 
Abstandsflächen bestimmt wird. 
Grundstücksteile, die lediglich die 
wegmäßige Verbindung zur Er-
schließungsanlage herstellen, blei-
ben bei der Bestimmung der 
Grundstückstiefe unberücksich-
tigt. Zur Nutzung zählen auch an-
gelegte Grünflächen oder gärtne-
risch genutzte Flächen;

(2)	� Teilflächenabgrenzungen gemäß § 
31 Abs. 1 Satz 2 KAG bleiben unbe-
rührt.

§ 11
§ 30 erhält folgende Fassung:

§ 30 -  �Ermittlung der zulässigen Ge-
schossfläche bei Grundstü-
cken, für die ein Bebauungs-
plan die Geschossflächenzahl 
oder Geschossfläche festsetzt

(1)	� Als zulässige Geschossfläche gilt die 
mit der im Bebauungsplan festge-
setzten Geschossflächenzahl verviel-
fachte Grundstücksfläche.

(2)	� Setzt der Bebauungsplan die Größe 
der Geschossfläche fest, gilt diese als 
zulässige Geschossfläche.

(3)	� Ist im Einzelfall eine größere als die 
nach Abs. 1 oder 2 zulässige Ge-
schossfläche genehmigt, so ist diese 
zugrunde zu legen.

§ 12
§ 30 a wird neu eingeführt:

§ 30 a -	�Ermittlung der zulässigen Ge-
schossfläche bei Grundstü-
cken, für die ein Bebauungs-
plan eine Baumassenzahl 
festsetzt

(1)	� Weist der Bebauungsplan statt der 
Geschossflächenzahl oder der Größe 
der Geschossfläche für ein Grund-
stück eine Baumassenzahl aus, so er-
gibt sich die zulässige Geschossfläche 
aus der Teilung der mit der Baumas-
senzahl vervielfachten Grundstücks-
fläche durch 3,5.

(2)	� Ist eine größere als die nach Abs. 1 
bei Anwendung der Baumassenzahl 
zulässige Baumasse genehmigt, so 
ergibt sich die zulässige Geschossflä-
che aus der Teilung dieser Baumasse 
durch 3,5.

§ 13
§ 30 b wird neu eingeführt:

§ 30 b -	�Ermittlung der zulässigen Ge-
schossfläche bei Grundstü-
cken, für die ein Bebauungs-
plan eine Grundflächenzahl 
oder die Grundfläche und die 
Zahl der Vollgeschosse oder 
die Höhe baulicher Anlagen 
festsetzt

(1)	� Weist der Bebauungsplan statt einer 
Geschossflächen- oder Baumassen-
zahl oder der Größe der Geschossflä-
che für ein Grundstück eine Grund-
flächenzahl bzw. die Größe der zu-
lässigen Grundfläche und die höchst-
zulässige Zahl der Vollgeschosse aus, 
so gilt als zulässige Geschossfläche 
die mit der Grundflächenzahl und 
der Zahl der Vollgeschosse verviel-
fachte Grundstücksfläche bzw. die 
mit der Zahl der Vollgeschosse ver-
vielfachte zulässige Grundfläche.

(2)	� Bestimmt der Bebauungsplan das 
Maß der baulichen Nutzung nicht 
durch die Zahl der Vollgeschosse 
oder eine Baumassenzahl, sondern 
setzt er die Höhe baulicher Anlagen 
in Gestalt von maximaler Traufhöhe 
(Schnittpunkt der senkrechten, trauf-
seitigen Außenwand mit der Dach-
haut) fest, so gilt als Zahl der Vollge-
schosse im Sinne des Abs. 1 das fest-
gesetzte Höchstmaß der baulichen 
Anlage geteilt durch

		  a) �2,7 für die im Bebauungsplan als 
Kleinsiedlungsgebiete (WS), reine 
Wohngebiete (WR), allgemeine 
Wohngebiete (WA), Ferienhaus-
gebiete, Wochenendhausgebiete 
und besondere Wohngebiete (WB) 
festgesetzten Gebiete und

		  b) �3,5 für die im Bebauungsplan als 
Dorfgebiete (MD), Mischgebiete 
(MI), Kerngebiete (MK), Gewerbe-
gebiete (GE), Industriegebiete (GI) 
und sonstige Sondergebiete (SO) 
festgesetzten Gebiete.

		�  Das Ergebnis wird auf die nächstfol-
gende volle Zahl gerundet, wobei 
Nachkommastellen ab 0,5 auf die 
nächstfolgende volle Zahl aufgerun-
det und Nachkommastellen, die klei-

ner als 0,5 sind, auf die vorausgehen-
de volle Zahl abgerundet werden.

(3)	� Bestimmt der Bebauungsplan das 
Maß der baulichen Nutzung nicht 
durch die Zahl der Vollgeschosse 
oder eine Baumassenzahl, sondern 
setzt er die Höhe baulicher Anlagen 
in Gestalt der maximalen Gebäude-
höhe (Firsthöhe) fest, so gilt als Ge-
schosszahl das festgesetzte Höchst-
maß der Höhe der baulichen Anlage 
geteilt durch

		  a) �3,0 für die im Bebauungsplan als 
Kleinsiedlungsgebiete (WS), reine 
Wohngebiete (WR), allgemeine 
Wohngebiete (WA), Ferienhaus-
gebiete, Wochenendhausgebiete 
und besondere Wohngebiete (WB) 
festgesetzten Gebiete und

		  b) �4,0 für die im Bebauungsplan als 
Dorfgebiete (MD), Mischgebiete 
(MI), Kerngebiete (MK), Gewerbe-
gebiete (GE), Industriegebiete (GI) 
und sonstige Sondergebiete (SO) 
festgesetzte Gebiete.

		�  Das Ergebnis wird auf eine volle Zahl 
gerundet, wobei Nachkommastellen 
ab 0,5 auf die nächstfolgende volle 
Zahl aufgerundet und Nachkommas-
tellen, die kleiner als 0,5 sind, auf die 
vorausgehende volle Zahl abgerun-
det werden.

(4)	� Ist im Einzelfall eine größere als die 
nach Abs. 1 zulässige Grundfläche 
bzw. höchstzulässige Zahl der Voll-
geschosse genehmigt, so ist diese der 
Ermittlung der zulässigen Geschoss-
fläche nach Abs. 1 zugrunde zu le-
gen.

(5)	� Ist im Einzelfall eine größere als die 
im Bebauungsplan festgesetzte Hö-
he baulicher Anlagen genehmigt, so 
ist diese der Ermittlung der Zahl der 
Vollgeschosse nach Abs. 2 und 3 zu-
grunde zu legen.

(6)	� Weist der Bebauungsplan statt der 
Zahl der Vollgeschosse oder einer 
Baumassenzahl sowohl die zulässige 
Firsthöhe als auch die zulässige Trauf-
höhe der baulichen Anlage aus, so ist 
die Traufhöhe gemäß Abs. 2 und 5 in 
eine Geschosszahl umzurechnen.

§ 14
§ 31 erhält folgende Fassung:

§ 31 -  �Ermittlung des Nutzungsma-
ßes bei Grundstücken für die 
keine Planfestsetzung im Sin-
ne der §§ 30 bis 30 b beste-
hen

(1)	� In unbeplanten Gebieten und bei 
Grundstücken, für die ein Bebau-
ungsplan keine der in §§ 30 bis 30 b 
entsprechenden Festsetzungen ent-
hält, beträgt die Geschossflächen-
zahl, mit der die Grundstücksfläche 
vervielfacht wird:
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(2)	� Die Art des Baugebiets im Sinne von 
Abs. 1 ergibt sich aus den Festsetzun-
gen des Bebauungsplans. Soweit ein 
Bebauungsplan nicht besteht oder 
die Art des Baugebiets nicht festge-
legt ist, richtet sich die Gebietsart 
nach der auf den Grundstücken in 
der näheren Umgebung überwie-
gend vorhandenen Nutzung. Lassen 
sich Grundstücke nach der Eigenart 
ihrer näheren Umgebung keinem 
der genannten Baugebiete zuord-
nen, so werden die für Mischgebiete 
geltenden Geschossflächenzahlen 
zugrunde gelegt.

(3)	� Der Berechnung der höchst zulässi-
gen Geschossflächenzahl wird als zu-
lässige Zahl der Vollgeschosse

		  1. �die in einem Bebauungsplan fest-
gesetzte höchstzulässige Zahl der 
Vollgeschosse,

		  2. �soweit keine Zahl der Vollgeschos-
se festgesetzt ist,

		      a) �bei bebauten Grundstücken die 
Höchstzahl der tatsächlich vor-
handenen Geschosse,

		      b) �bei unbebauten, aber bebauba-
ren Grundstücken, die Zahl der 
auf den Grundstücken der nä-
heren Umgebung überwiegend 
vorhandenen Geschosse zu-
grunde gelegt. Als Geschosse 
gelten Vollgeschosse im Sinne 
der LBO; zugrunde zu legen ist 
im Falle des Satzes 1 Nr. 1 die im 
Zeitpunkt der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan, im 

Falle des Satzes 1 Nr. 2 in der 
zum Zeitpunkt der Beitragsent-
stehung geltenden Fassung der 
LBO.

(4)	� Bei Grundstücken mit Gebäuden oh-
ne ein Vollgeschoss gilt als Geschoss-
fläche die tatsächlich vorhandene 
Baumasse geteilt durch 3,5, mindes-
tens jedoch eine Geschossflächen-
zahl von 0,2.

(5)	� Ist in Fällen des Absatzes 3 Satz 1 Nr. 
1 im Einzelfall eine höhere Geschoss-
zahl genehmigt, so ist diese zugrun-
de zu legen.

 
§ 15

§ 32 erhält folgende Fassung:
§ 32 -  �Ermittlung der zulässigen Ge-

schossfläche bei Grundstü-
cken im Außenbereich

(1)	� Im Außenbereich (§ 35 BauGB) gilt 
als zulässige Zahl der Vollgeschosse 
die Höchstzahl der tatsächlich vor-
handenen bzw. genehmigten Ge-
schosse. Dabei werden die für Misch-
gebiete geltenden Geschossflächen-
zahlen zugrunde gelegt.

(2)	� Als Geschosse gelten Vollgeschosse 
im Sinne der LBO in der zum Zeit-
punkt der Beitragsentstehung gel-
tenden Fassung. Bei Grundstücken 
mit Gebäuden ohne ein Vollgeschoss 
gilt als Geschossfläche die tatsächlich 
vorhandene Baumasse geteilt durch 
3,5, mindestens jedoch eine Ge-
schossflächenzahl von 0,3.

§ 16
§ 33 erhält folgende Fassung:

§ 33 -  Sonderregelungen
(1)	� Bei Stellplatzgrundstücken und bei 

Grundstücken, für die nur eine Nut-
zung ohne Bebauung zulässig ist 
oder bei denen die Bebauung nur 
untergeordnete Bedeutung hat, 
wird die Grundstücksfläche mit einer 
Geschossflächenzahl von 0,2 verviel-
facht.

(2)	� Für Gemeinbedarfs- oder Grünflä-
chengrundstücke, deren Grund-
stücksflächen aufgrund ihrer Zweck-
bestimmung nicht oder nur zu einem 
untergeordneten Teil mit Gebäuden 
überdeckt werden sollen bzw. über-
deckt sind (z. B. Friedhöfe, Sportplät-
ze, Freibäder, Kleingärtneranlagen) 
gilt eine Geschossflächenzahl von 
0,3.

§ 17
§ 34 erhält folgende Fassung:

§ 34 -  �Nachveranlagung, weitere Bei-
tragspflicht

(1)	� Von Grundstückseigentümern, für 
deren Grundstücke eine Beitrags-
schuld bereits entstanden ist oder 
deren Grundstücke beitragsfrei an-
geschlossen worden sind, werden 
weitere Beiträge erhoben,

		  1. �soweit die bis zum Inkrafttreten 
dieser Satzung zulässige Geschoss-
flächenzahl oder Geschossfläche 
bzw. genehmigte höhere Ge-

Baugebiet Vollgeschosse
(Z)

Geschossflächenzahl
(GFZ)

1. in Kleinsiedlungsgebieten bei 1
2

0,3
0,4

2. in reinen und allgemeinen
Wohngebieten, Mischgebieten und
Ferienhausgebieten bei

1
2
3
4 und 5
6 und mehr

0,5
0,8
1,0
1,1
1,2

3. in besonderen Wohngebieten bei 1
2
3
4 und 5
6 und mehr

0,5
0,8
1,1
1,4
1,6

4. in Dorfgebieten bei 1
2 und mehr

0,5
0,8

5. in Kern-, Gewerbe- und
Industriegebieten bei

1
2
3
4 und 5
6 und mehr

1,0
1,6
2,0
2,2
2,4

6. in Wochenendhausgebieten bei 1 und 2 0,2
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schossfläche überschritten oder 
eine größere Geschossflächenzahl 
oder Geschossfläche allgemein zu-
gelassen wird;

		  2. �soweit in den Fällen des § 32 eine 
höhere Zahl der Vollgeschosse zu-
gelassen wird;

		  3. �wenn das Grundstück mit Grund-
stücksflächen vereinigt wird, für 
die eine Beitragsschuld bisher 
nicht entstanden ist;

		  4. �soweit Grundstücke unter Einbe-
ziehung von Teilflächen, für die 
eine Beitragsschuld bereits ent-
standen ist, neu gebildet werden.

(2)	� Wenn bei der Veranlagung von 
Grundstücken Teilflächen gemäß § 
29 Abs. 1 Nr. 2 dieser Satzung und § 
31 Abs. 1 Satz 2 KAG unberücksich-
tigt geblieben sind, entsteht eine 
weitere Beitragspflicht, soweit die 
Voraussetzungen für eine Teilflä-
chenabgrenzung entfallen.

§ 18
§ 36 erhält folgende Fassung:

§ 36 -  �Entstehung der Beitrags-
schuld

(1)	� Die Beitragsschuld entsteht:
		  1. �in den Fällen des § 26 Abs. 1, so-

bald das Grundstück an die öffent-
liche Wasserversorgungsanlage 
angeschlossen werden kann;

		  2. �in den Fällen des § 26 Abs. 2 mit 
dem Anschluss, frühestens jedoch 
mit dessen Genehmigung;

		  3. �in den Fällen des § 34 Abs. 1 Nr. 1 
und 2 mit der Erteilung der Bauge-
nehmigung bzw. dem Inkrafttre-
ten des Bebauungsplans oder ei-
ner Satzung im Sinne von § 34 Abs. 
4 Satz 1 Nr. 2 und 3 im BauGB;

		  4. �in den Fällen des § 34 Abs. 1 Nr. 3, 
wenn die Vergrößerung des 
Grundstücks im Grundbuch einge-
tragen ist;

		  5. �in den Fällen des § 34 Abs. 1 Nr. 4
		      a) �mit dem Inkrafttreten eines Be-

bauungsplans bzw. dem Inkraft-
treten einer Satzung im Sinne 
von § 34 Abs. 4 Satz 1 BauGB;

		      b) �mit dem tatsächlichen Anschluss 
der Teilflächen, frühestens mit 
der Genehmigung des Anschlus-
ses;

		      c) �bei baulicher Nutzung ohne tat-
sächlichen Anschluss mit der Er-
teilung der Baugenehmigung;

		      d) �bei gewerblicher Nutzung mit 
dem Eintritt dieser Nutzung;

		  6. �in den Fällen des § 34 Abs. 2 mit 
dem Wegfall der Voraussetzung 
für eine Teilflächenabgrenzung 
nach § 26 Abs. 1 Nr. 2 dieser Sat-
zung und § 31 Abs. 1 Satz 2 KAG, 
insbesondere mit dem Inkrafttre-
ten eines Bebauungsplans oder 
einer Satzung gemäß § 34 Abs. 4 
Satz 1 BauGB, der Bebauung, der 

gewerblichen Nutzung oder des 
tatsächlichen Anschlusses von ab-
gegrenzten Teilflächen, jedoch 
frühestens mit der Anzeige einer 
Nutzungsänderung gemäß § 46 
Abs. 4.

(2)	� Für Grundstücke, die schon vor dem 
01.04.1964 an die öffentliche Was-
serversorgung hätten angeschlossen 
werden können, jedoch nicht ange-
schlossen worden sind, entsteht die 
Beitragsschuld mit dem tatsächlichen 
Anschluss, frühestens mit dessen Ge-
nehmigung.

(3)	� Unmittelbare Anschlüsse (z. B. über 
bestehende Hausanschlüsse) stehen 
dem unmittelbaren Anschluss an öf-
fentliche Wasserversorgungsanlagen 
gleich.

§ 19
§ 37 erhält folgende Fassung:

§ 37 -  Fälligkeit
Der Wasserversorgungsbeitrag wird ei-
nen Monat nach Bekanntgabe des Bei-
tragsbescheids fällig.

§ 20
§ 38 erhält folgende Fassung:

§ 38 -  Ablösung
(1)	� Die Gemeinde kann, solange die Bei-

tragsschuld noch nicht entstanden 
ist, mit dem Beitragsschuldner die 
Ablösung des Wasserversorgungs-
beitrags vereinbaren.

(2)	� Der Betrag einer Ablösung bestimmt 
sich nach der Höhe der voraussicht-
lich entstehenden Beitragsschuld; 
die Ermittlung erfolgt nach den Be-
stimmungen dieser Satzung.

(3)	� Ein Rechtsanspruch auf Ablösung be-
steht nicht.

§ 21
§ 39 erhält folgende Fassung:

§ 39 -  Erhebungsgrundsatz
(1)	� Die Gemeinde erhebt für die Benut-

zung der öffentlichen Wasserversor-
gungsanlagen Grund- und Ver-
brauchsgebühren.

§ 22
§ 42 erhält folgende Fassung:

§ 42 -  Verbrauchsgebühren
(1)	� Die Verbrauchsgebühr wird nach der 

gemessenen Wassermenge (§43) be-
rechnet. Die Verbrauchsgebühr be-
trägt pro m³ 2,05 Euro.

(2)	� Wird ein Bauwasserzähler oder ein 
sonstiger beweglicher Wasserzähler 
verwendet, beträgt die Verkaufsge-
bühr pro m³ 2,05 Euro.

(3)	� Wird die verbrauchte Wassermenge 
durch einen Münzwasserzähler fest-
gestellt, beträgt die Gebühr ein-
schließlich Grundgebühr (gemäß § 
41 und Umsatzsteuer gemäß § 54) 
pro m³ 2,20 Euro.

§ 23
§ 45 wird wie folgt geändert:

§ 45 -  Bereitstellungsgebühren
(1)	� Für das Bereitstellen von Wasser so-

wie für Reserveanschlüsse erhebt die 
Gemeinde neben der Zähler- und 
Verbrauchsgebühr (§§ 41, 42) eine 
Bereitstellungsgebühr.

(2)	� Reserveanschlüsse dienen zur De-
ckung eines Spitzenbedarfs oder 
zum Ersatzbezug.

(3)	� Bemessungsgrundlage für die Bereit-
stellungsgebühr ist

		  1. �im Falle des Ersatzbezuges die der 
privaten Wasserversorgungsanla-
ge im Veranlagungszeitraum ent-
nommene Wassermenge; der An-
schlussnehmer ist verpflichtet, 
hierfür geeignete Messeinrichtun-
gen auf seine Kosten anzubringen 
und zu unterhalten;

		  2. �bei Reserveanschlüssen, die der 
Spitzendeckung dienen, die im 
Durchschnitt der letzten drei Jahre 
aus der öffentlichen Wasserversor-
gung entnommene Wassermen-
ge.

(4)	� Die Bereitstellungsgebühr beträgt 
pro m³ 2,05 Euro.

(5)	� Bereitstellungsgebühren werden an-
teilig auf die Verbrauchsgebühr § 42 
angerechnet.

§ 24
§ 46 Abs. 6 wird neu eingefügt:

§ 46 -  �Entstehung der Gebühren-
schuld

(6)	� Die Gebührenschuld gemäß § 41 und 
§ 42 ruht auf dem Grundstück bzw. 
dem Erbbaurecht als öffentliche Last 
(§ 13 Abs. 3 i.V.m. § 27 KAG).

§ 25
§ 47 Abs. 2 erhält folgende Fassung:

§ 47 - Vorauszahlungen
(2)	� Jeder Vorauszahlung wird ein Viertel 

des Jahreswasserverbrauchs des Vor-
jahres und der Grundgebühr (§ 41) 
zugrunde gelegt. Beim erstmaligen 
Beginn der Gebührenpflicht werden 
die Vorauszahlungen auf der Grund-
lage der Grundgebühr, des Ver-
brauchsgebührensatzes und des ge-
schätzten Jahreswasserverbrauchs 
des laufenden Jahres ermittelt.

§ 26
§ 49 Abs. 3 und 4 erhalten  

folgende Fassung:
§ 49 -  Anzeigepflichten
(3)	� Binnen eines Monats hat der An-

schlussnehmer der Gemeinde mitzu-
teilen, wenn die Voraussetzungen 
für Teilflächenabgrenzungen gemäß 
§ 29 Abs. 1 Nr. 2 dieser Satzung und 
§ 31 Abs. 1 Satz 2 KAG entfallen sind, 
insbesondere abgegrenzte Teilflä-
chen gewerblich oder als Hausgarten 
genutzt, tatsächlich an die öffentli-
che Wasserversorgung angeschlos-
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sen oder auf ihnen genehmigungs-
freie bauliche Anlagen errichtet wer-
den.

(4)	� Wird die rechtzeitige Anzeige schuld-
haft versäumt, so haftet im Falle des 
Abs. 1 Nr. 1 der bisherige Grund-
stücksschuldner für die Benutzungs-
gebühren, die auf den Zeitraum bis 
zum Eingang der Anzeige bei der Ge-
meinde entfallen.

§ 27
§ 50 erhält folgende Fassung:

§ 50 -  Ordnungswidrigkeiten
(1)	� Ordnungswidrig im Sinne von § 142 

der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg handelt, wer vorsätz-
lich oder fahrlässig

		  1. �entgegen § 4 ein Grundstück nicht 
an die öffentliche Wasserversor-
gung anschließt,

		  2. �entgegen § 5 nicht seinen gesam-
ten Wasserbedarf der öffentlichen 
Wasserversorgung entnimmt,

		  3. �entgegen § 8 Abs. 1 Wasser an 
Dritte ohne schriftliche Zustim-
mung der Gemeinde/Stadt weiter-
leitet,

		  4. �entgegen § 14 Abs. 5 Beschädigun-
gen des Hausanschlusses nicht un-
verzüglich der Gemeinde/Stadt 
mitteilt,

		  5. �entgegen § 17 Abs. 2 Anlagen un-
ter Missachtung der Vorschriften 
der Satzung, anderer gesetzlicher 
oder behördlicher Bestimmungen 
sowie der allgemein anerkannten 
Regeln der Technik errichtet, er-
weitert, ändert oder unterhält,

		  6. �entgegen § 17 Abs. 4 Anlagen und 
Verbrauchseinrichtungen so be-
treibt, dass Störungen anderer An-
schlussnehmer, störende Rückwir-
kungen auf Einrichtungen der Ge-
meinde/Stadt bzw. Dritter oder 
Rückwirkungen auf die Güte des 
Trinkwassers eintreten.

(2)	� Ordnungswidrig im Sinne von § 8 
Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 KAG handelt, wer 
vorsätzlich oder leichtfertig den Mit-
teilungspflichten nach § 21 Abs. 3 
Satz 2 und § 49 Abs. 1 bis 3 dieser 
Satzung nicht, nicht richtig oder 
nicht rechtzeitig nachkommt.

§ 28
Diese Satzung tritt am 01.01.2016 in 
Kraft.
Steinach, 16. November 2015
Frank Edelmann
Bürgermeister

Eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung 
oder aufgrund der Gemeindeordnung 
beim Erlass der Satzung kann nur inner-
halb eines Jahres nach dieser Bekannt-
machung unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde 

geltend gemacht werden. Nach Ablauf 
dieser Frist gilt die Satzung als von An-
fang an gültig zustande gekommen; dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.
Abweichend hiervon kann die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschriften 
auch nach Ablauf der Jahresfrist von je-
dermann geltend gemacht werden, wenn 
der Bürgermeister dem Satzungsbeschluss 
nach § 43 der Gemeindeordnung wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder 
wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss 
beanstandet hat oder ein anderer die Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften innerhalb der Jahresfrist geltend 
gemacht hat.

Zuschuss für  
künstliche Besamungen

Wir bitten alle Landwirte und Tierhalter, 
die tierärztlichen Bescheinigungen für 
die durchgeführten künstlichen Besa-
mungen bei der Gemeindekasse - Zim-
mer 12 -
bis 27.11.2015
zur Abrechnung vorzulegen.
Den Zuschuss erhalten auch Betriebe mit 
Eigenbesamung und Mutterkuhhaltung.

abfall-
beseitigung

Graue Tonne (2-wöchig)
Welschensteinach: Donnerstag, 
03.12.2015
Steinach: Dienstag, 24.11.2015

Grüne Tonne (3-wöchig)
Welschensteinach: Freitag, 04.12.2015
Steinach: Freitag, 27.11.2015

Gelbe Säcke (2-wöchig)
Steinach und Welschensteinach: Montag, 
23.11.2015 

Tierkörperbeseitigungsanstalt:
Protec - Orsingen, Tel. 07774/93390, 
Fax.07774/9339-33

Aus den schulen

Grundschule Steinach
Jetzt heißt es abstimmen!
Bis zu 2.500 Euro für die Georg-Schöner-
Schule Steinach - kostenlos online miten-
tscheiden bis 20. November!
Jetzt heißt es Stimmen sammeln! 
Die Georg-Schöner-Schule Steinach 
hat sich mit ihrem Projekt "Advents-
kalender" beim Förderwettbewerb 
SpardaImpuls angemeldet und kann 

auf 2.500 Euro Preisgeld hoffen.
Die Kinder und das Kollegium der Georg-
Schöner-Schule Steinach freuen sich sehr, 
dass sie mit ihrem "Adventskalender" 
zur Teilnahme an dem Förderwettbe-
werb zugelassen wurden. Die Sozialstif-
tung der Sparda-Bank Baden-Württem-
berg unterstützt in diesem Jahr wieder 
Grundschulprojekte aus den Bereichen 
Kreativität, Umwelt und Natur sowie ge-
meinschaftliches Engagement. Mit der 
Förderung will die Schule schulartüber-
greifende Projekte der Grund-, Förder- 
und Sprachheilschule finanzieren.
Doch jetzt heißt es für die Grundschule 
Stimmen sammeln für ihr Projekt. Min-
destens 100 Stimmen sind notwendig um 
die Basisförderung von 500 Euro zu er-
halten. Bis zu 2.000 Euro können noch 
dazu kommen, wenn die Schule bei der 
Onlineabstimmung unter den ersten 
zehn Plätzen landet. Ab Platz elf gibt es 
1.500 Euro oben drauf, die Grundschulen 
auf den Positionen 21 bis 30 erhalten zu-
sätzlich 1.000 Euro und für die Plätze 31 
bis 40 gibt es noch 500 Euro. Jede Schule, 
die sich im Förderwettbewerb befindet, 
bekommt von der Sozialstiftung Flyer 
und Plakate um vor Ort, bei den Famili-
en, Freunden und in der Lehrerschaft für 
die Abstimmung zu werben, die bis zum 
20. November 2015, 18 Uhr, läuft.

Um abzustimmen genügt es, auf der 
Homepage www.spardaimpuls.de/
profile/georg-schöner-schule-77790-
steinach/  "Codes anfordern" zu klicken 
und die eigene Mobilfunknummer zu 
hinterlassen. An diese wird automatisch 
eine kostenlose SMS mit drei Codes ver-
sandt, die innerhalb von 48 Stunden für 
das Projekt "Adventskalender" der Ge-
org-Schöner-Schule Steinach vergeben 
werden können.
Aktuell nehmen bereits über 200 Grund-
schulen an dem Wettbewerb teil. Täglich 
kommen weitere hinzu, die Bewerbungs-
frist endet erst am letzten Abstimmungs-
tag, den 20. November. Bewerben kön-
nen sich alle baden-württembergischen 
Grundschulen mit eigenem Förderverein. 
Eine Jury aus Kunststiftung Baden-Würt-
temberg, Blühendes Barock Ludwigsburg 
und Herzenssache e.V. vergibt zudem Ju-
rypreise im Gesamtwert von 15.000 Euro. 
Die Sozialstiftung der Sparda-Bank möch-
te mit dem Wettbewerb zeigen, wie in-
novativ die Grundschulen sind und errei-
chen, dass sich weitere Fördervereine 
gründen und die vorhandenen stärker in 
das öffentliche Bewusstsein rücken.
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Kath. PFaRRgemeinden
hl. KReuz Steinach
St. PeteR und Paul
WelSchenSteinach

41. Haslacher 
Weihnachtsmarkt - 

Information und 
Spendenaufruf

Liebe Gemeindemitglieder,
in diesem Jahr findet der traditionelle 
"Haslacher Weihnachtsmarkt" am 
Samstag, 28. November statt.
Der Reinerlös kommt in diesem Jahr je-
weils hälftig der Arbeit der Sozialstation 
der Raumschaft Haslach e.V. sowie dem 
Neubau des Pfarrheimes in Haslach zugu-

te. Die Erfolgsgeschichte dieser großen 
Gemeinschaftsveranstaltung ist ganz we-
sentlich auf die breite Unterstützung der 
gesamten Bevölkerung zurückzuführen.
Wir bitten Sie deshalb auch in diesem 
Jahr  wieder um Ihren Beitrag zum Weih-
nachtsmarkt durch eine Spende und 
durch Ihren Besuch. 
Folgende Waren und Gegenstände wer-
den benötigt und gerne entgegenge-
nommen:

In Steinach
1. Linzertorte
2. �Näh- , Strick- und Bastelsachen (je-

der Art)
3. �Tombola (neue Waren und Gegen-

stände sowie Getränke)
4. �Flohmarkt (gebrauchte, saubere und 

gut erhaltene Gegenstände jeder Art, 
besonders Antiquitäten) 

	� keine Elektrogeräte, keine Lampen, 
keine Kleidung, keine Bettwäsche, kei-
ne Tischdecken, keine Stoffe und keine 
Schuhe!!)

5. �gebrauchtes, gut erhaltenes, sau-
beres Spielzeug aller Art

�Diese Spenden können Sie am Donners-
tag, 26. November im Pfarrheim von 
14 Uhr - 18 Uhr abgeben.
�Kuchenspenden (der Kuchenstand auf 
dem Weihnachtsmarkt wird betreut 
durch die KFD-Haslach)
-	�� Annahme:  ( Kuchen bitte bis spätes-

tens Samstag 13 Uhr abgeben)
Freitag, 27. November, 18 - 19 Uhr im Rat-
haus (Trauzimmer)
Samstag, 28. November, ab 8 Uhr am Ku-
chenstand vor dem Rathaus

In Welschensteinach
1. �Christbaumspenden, Misteln u. 

Stechpalmen, Advents- u. Türkrän-
ze

2. �Tombola (neue Waren und Gegen-
stände sowie Getränke)

3. �Flohmarkt (gebrauchte, saubere und 
gut erhaltene Gegenstände jeder Art, 
besonders Antiquitäten) 

	� keine Elektrogeräte, keine Lampen, 
keine Kleidung, keine Bettwäsche, kei-
ne Tischdecken, keine Stoffe und keine 
Schuhe!!)

4. �Näh-, Strick und Bastelsachen (je-
der Art)

5. �Linzertorte und Weihnachtsge-
bäck

6. �Bauernspezialitäten und Marmela-
de/Gelee

Die Spenden können Sie am Montag, 
23. November - Mittwoch, 25. No-
vember in der Mühle Dold von 14 
Uhr - 17 Uhr abgegeben.
Kuchenspenden (der Kuchenstand auf 
dem Weihnachtsmarkt wird betreut 
durch die KFD-Haslach)
-	� Annahme:  ( Kuchen bitte bis spätes-

tens Samstag 13 Uhr abgeben)
Freitag, 27. November, 18 - 19 Uhr im Rat-
haus (Trauzimmer)
Samstag, 28. November, ab 8 Uhr am Ku-
chenstand vor dem Rathaus

Für Ihre Spende und für Ihren Besuch des 
Weihnachtsmarktes danken wir Ihnen im 
Voraus und wünschen Ihnen eine frohe 
Advents- und Weihnachtszeit.

Mit freundlichen Grüßen 
stellvertretend für das 
Gemeindeteam Steinach - Gerlinde Bru-
cker, Sprecherin des Gemeindeteams 
Steinach

stellvertretend für das Gemeindeteam 
Welschensteinach - Klaus Jäkle, Mitglied 
im Gemeindeteam Welschensteinach 
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Hauptstraße 51, 77790 Steinach
Telefon: 0 78 32 / 22 05
Fax: 0 78 32 / 22 09
E-Mail: 
pfarrbuero.steinach@kath-haslach.de
Internet: www.kath-haslach.de

Bankverbindung:
Katholische Kirchengemeinde Haslach
Sparkasse Haslach-Zell
IBAN: DE76 6645 1548 0000 6032 26
BIC: SOLADES1HAL

Pfarrbüro – Öffnungszeiten:
Mo.	 14.30-16.30 Uhr
Di.	 09.30-12.00 Uhr
Do.	 14.00-17.30 Uhr
Fr.	 09.30-12.00 Uhr

Sekretärin: Sigrid Obert

Kontaktadressen des Seelsorgeteams, 
Gottesdienstordnung und Mitteilun-
gen der Seelsorgeeinheit Haslach sie-
he unter „Kirchliche Nachrichten 
Seelsorgeeinheit Haslach“

Pfarrbüro wegen  
Krankheit geschlossen

Da unsere Pfarrsekretärin, Frau Sigrid 
Obert, nach einer OP krankgeschrieben 
ist und anschließend voraussichtlich noch 
eine REHA-Maßnahme durchführen 
muss, kann das Steinacher Pfarrbüro die 
gewohnten Öffnungszeiten vorerst nicht 
aufrecht halten.
Bitte wenden Sie sich in  a l l e n  anfal-
lenden Fragen an das Pfarrbüro Haslach, 
Goethestraße 6, Haslach, Tel. 9135-0; 
E-Mail: info@kath-haslach.de
Dies gilt auch, wenn Sie eine hl. Messe 
"bestellen" möchten. Vereinbaren Sie 
dann bitte mit dem Pfarrbüro Haslach te-
lefonisch oder indem Sie persönlich dort 
vorbeischauen, einen Termin für die hl. 
Messe. Die dafür vorgesehene Spende 
von 4 Euro können Sie anschließend auch 
in einem Briefumschlag (bitte mit Na-
men/Adresse und dem vereinbarten Da-
tum der hl. Messe) im Briefkasten des 
Steinacher Pfarrhauses einwerfen. 
Wir bitten Sie herzlich um Ihr Verständnis 
für diese Regelung (die übrigens auch für 
die Pfarreien Hofstetten und Fischerbach 
bestens funktioniert). Wann wir wieder 
zu den üblichen Zeiten das Pfarrbüro 
Steinach öffnen können, werden wir Ih-
nen rechtzeitig mitteilen.

Bildungswerk 
Vortrag: "Vom Gehirnbesitzer zum 
Gehirnbenutzer - wie Kinder ler-
nern!" 
Wie funktioniert Lernen in den Umbruch-
phasen des Lebens und welche Rolle 
spielt hierbei die 
Beziehung zu den betreuenden Perso-

nen? Können Eltern die Hirnfunktion der 
Kinder beeinflussen?
Wie arbeitet unser Hirn am besten und 
wie kann Lernen einfacher werden?
Diesen und anderen spannenden Fragen 
geht der Vortrag nach und zeigt, was das 
heutige Wissen über unser Gehirn für die 
Entwicklung der Kinder und unseren ge-
meinsamen Alltag bedeuten kann. 
Termin: Mittwoch, 2. Dezember, 19.30 
Uhr ; Ort: Chorsaal, Biberach; Referent: 
Dr. Christof Wettach
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin
Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den. Der Eintritt ist frei. Spenden erbe-
ten. 

Gemeindeteam 
Welschensteinach

Wir weisen nochmals darauf hin, dass wir 
am Montag, den 23.11.2015, um 19.00 
Uhr Adventskränze aus Tannenreisig bin-
den. Dazu stellt uns die Gemeinde Reisig 
zur Verfügung. Wer aber von zuhause 
mitbringen will, kann dies gerne tun. Au-
ßerdem brauchen wir viele tatkräftige 
Helfer zum Schneiden oder Binden. Im 
Voraus ein herzliches Dankeschön.

Ev. Kirchen- 
gemeinde 
HaslacH

- siehe Kirchenseite vor den 
gemeinsamen grünen Seiten-

Vereins-
nachrichten

Belegung der Allmendhalle
Am Samstag, 5. Dezember 2015, 
ab 13.00 Uhr, muss aufgrund des 
Spieltags der Volleyballabteilung des 
Turnvereins Steinach der Trainingsbe-
trieb der Fußballer ausfallen.
Ebenso findet am Freitag, 11. De-
zember 2015, eine betriebliche Ver-
anstaltung statt. Aus diesem Grund 
muss der Hallensport von Donnerstag 
(10.12.) bis Samstag (12.12.) auch aus-
fallen!
Wir bitten um Beachtung.
Gemeindeverwaltung Steinach

Belegung im Haus der  
Vereine und der Jugend  

Am Dienstag, 1. Dezember 2015, ab 
18:00 Uhr, ist das Haus der Vereine durch 
eine Gemeindeveranstaltung belegt.
Bitte beachten!
Gemeindeverwaltung Steinach

Bachdatscher-Zunft e.V.
Welschensteinach

Fahrt nach Galtür
Wie bei der Generalversammlung vorge-
stellt, wollen wir vom 08.-10.04.2016 
nach Galtür fahren. Es sind noch Plätze 
frei! Wer sich noch anmelden will, kann 
dies bis spätestens Freitag, den 
27.11.2015 bei Kathrin per Email an 
schriftfuerer@bachdatscher.de tun. 
Ungefährer Ablauf: Freitag: Abfahrt ca. 
14 Uhr mit Reisebus, Ankunft abends in 
Galtür, Quartierverteilung, Party. 
Samstag: tagsüber Skifahren oder wan-
dern oder Schneeschuh-Tour oder Snow-
bike-Tour, mittags Livekonzert auf der 
Alm (für Nicht-Ski-Fahrer mit der Gondel 
erreichbar), nachmittags Aprés-Ski, 
abends Party. 
Sonntag: vormittags Skifahren oder sie-
he oben, mittags Livekonzert und Mat-
ratzen-Rennen (mitmachen oder an-
schauen), ca. 16 Uhr Heimfahrt. 
Kosten: ca. 250€ pro Person f. Busfahrt, 
Übernachtungen inkl. Frühstück, Skipass. 
Der genaue Betrag wird noch bekannt 
gegeben. Extrakosten fallen für die 
Selbstversorgung pro Tag und evtl. Tou-
ren an. Fragen zum Ausflug beantwortet 
gerne Anton unter Tel.-Nr. 67574. 
Also, auf geht's nach Galtür! Egal ob Ski-
fahrer oder nicht, es ist für jeden eine 
Menge geboten, Spaß inklusive. Meldet 
Euch bis 27.11.2015 an. 

Der Narrenrat

DJK Welschensteinach

Kreisliga B, C:
In der Serie der Spiele gegen die Spitzen-
mannschaften der Liga konnte die DJK 
Welschensteinach am vergangenen Wo-
chenende dem FC Ohlsbach beim 2:2 zu 
Hause einen Punkt abringen und nun 
wartet im Derby der neue Tabellenzwei-
te FC Fischerbach. Der wesentliche Unter-
schied zwischen beiden Teams besteht 
darin, dass der Gastgeber regelmäßiger 
punktete, während die DJK gerade aus-
wärts zu viel liegen ließ. Das macht unter 
dem Strich acht Punkte Vorsprung für 
den FC Fischerbach und gerade die Aus-
wärtsbilanz spricht in diesem Spiel nicht 
unbedingt für die DJK. Doch vielleicht 
gelingt der Kara-Elf mit dem notwendi-
gen Einsatz eine kleine Überraschung 
und man kann aus Fischerbach etwas 
mitnehmen.
Samstag, 21.11.2015:
14.00 Uhr	 FC Fischerbach 2  -  DJK Wel-
schensteinach 2
16.00 Uhr	 FC Fischerbach  -  DJK Wel-
schensteinach  
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Hinweis:
Die Spiele vom nächsten Wochenende in 
Mühlenbach wurden von Sonntag auf 
Samstag, 28.11.2015 verlegt, bei gleichen 
Anstoßzeiten. Bitte beachten !!!

Jugendfußball:
Freitag, 20.11.2015:
18.00 Uhr	 SG Hofstetten B2-Jgd.  -  SG 
Elgersweier B2-Jgd.
Samstag, 21.11.2015:
14.00 Uhr	 Zeller FV E-Jgd.  -  DJK E-Jgd.

Ortsgruppe
Steinach e.V.

Das Wintertraining der DLRG- Steinach 
findet jeden Dienstag im Hausacher Hal-
lenbad statt.
Wir treffen uns am Adlerplatz, Abfahrt 
ist um 18.00 Uhr.
Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich dazu 
eingeladen.

Winterfreizeit
Unsere Winterfreizeit findet dieses Jahr, 
vom 20.11-22.11.2015, im Haus Weingar-
ten in Welschensteinach statt. Heute 
treffen wir uns um 14.30Uhr am Schwimm-
bad Parkplatz. Von dort fahren wir zu 
Wanglig und laufen dann gemeinsam 
zum Haus Weingarten. Wer Lust hat, der 
meldet sich bitte bei Alexander Joos oder 
Julia Metzger. Alle Mitglieder sind dazu 
herzlich eingeladen. 

UNSER CHOR
Gesangverein Steinach e.V.

"Singen und Musizieren im Advent"
Unter diesem Motto steht unser Singen 
am 1. Advents-Sonntag, den  29.11.2015 
um 18.30 Uhr in  der Heilig-Kreuz-Kirche 
in Steinach, zu dem  wir Sie hiermit recht 
herzlich einalden. Lassen Sie sich durch 
den  gemischten Chor "Eintracht" Stein-
ach und der Kinzigtäler Stubenmusik un-
ter der Gesamtleitung von Peter Schwö-
rer auf die besinnliche Zeit  einstimmen.
Wir werden auch eine Möglichkeit ein-
richten, damit für den Erhalt der  Stei-
nacher Schneekapelle freiwillig eine 
Spende entrichtet werden kann.
Anschließend können Sie Ihre Eindrücke 
noch bei einem Becher Glühwein und ei-
ner heißen Wurst auf dem Kirchplatz 
nachwirken lassen.
Mit klingenden Grüßen
Ihre Vorstandschaft

Historischer Verein
Steinach

Neues von alter Geschichte
Der Historische Verein lädt für Montag, 
30.11.2015, 19.30 Uhr zu seinem letz-
ten Stammtisch in diesem Jahr alle ge-
schichtlich Interessierten ins Georg-Schö-
ner-Stüble im "Gasthaus Flasche" recht 
herzlich ein.
Auf Ihr Kommen freut sich 
Ihr Historischer Verein

Weihnachts-Sonderausstellung im 
Heimat- und Kleinbrennermuseum
Voranzeige
An den vier Adventssonntagen wird im 
Heimat- und Kleinbrennermuseum von 
14.00 bis 17.30 Uhr die schon seit vielen 
Jahren bei den Besuchern beliebte und 
gern gesehene Sonderausstellung

"Weihnachtskrippen"
gezeigt.
Das Museumsgebäude wird auch in die-
sem Jahr durch seine dezent festliche Be-
leuchtung das vorweihnachtliche Ambi-
ente rund um den Adlerplatz berei-
chern.
Auf Ihren Besuch freut sich der
Historische Verein Steinach

Imkerverein SteInach

Voranzeige
Die diesjährige Generalversammlung der 
Imker findet am Freitag, 27. Novem-
ber, 19.30 Uhr, im Gasthaus "Flasche" 
statt. Dazu laden wir unsere Mitglieder, 
Freunde und Gönner der Bienenzucht 
herzlich ein.	
Vorstandschaft	
Imkerverein Steinach e.V.

Imkerverein
Welschensteinach

Voranzeige
Die Generalversammlung des Imker-
vereins Welschensteinach 
findet am Freitag den 27.11.2015 um 
20.00 Uhr 
im Gasthaus zum Wilden Mann statt.

Katholische
Frauengemeinschaft
Steinach

Handarbeiten für den Weihnachts-
markt
Die kfd-Steinach beteiligt sich auch in 
diesem Jahr wieder am Samstag, den 
28.11.2015, beim Weihnachtsmarkt in 
Haslach. Wir treffen uns deshalb am Don-
nerstag, 26.11., zur Ablieferung und Aus-
zeichnung der gefertigten Handarbei-
ten.
Wer nicht zum Weihnachtsmarkt nach 
Haslach kann, hat am Freitag, 27.11.2015, 
die Möglichkeit von 15.00 - 17.00 Uhr im 
Pfarrheim Handarbeiten (Socken) einzu-
kaufen.
Wir freuen uns auf viele Besucher und 
Kauf der mit viel Zeitaufwand gefertig-
ten Handarbeiten.
das kfd-Team Steinach

Mittwochskreis
Am Mittwoch, 25.11.2015, verpacken wir 
unser Gebäck für den Weihnachtsmarkt 
in Haslach. Dazu treffen wir uns um 20 
Uhr im Pfarrheim.
Euer Team 

Landfrauen
Welschensteinach

Die Landfrauen laden ein ...
Entrümpeln Sie Ihren Alltag - ent-
rümpeln befreit !
Befreien Sie Geist und Seele von unnöti-
gem Ballast. Ein geordnetes Umfeld und 
aufgeräumte Wohnräume wirken sich 
harmonisierend auf unser Bewusstsein 
aus. Entrümpeln schafft nicht nur Ord-
nung in der Wohnung, sondern auch im 
Kopf.
Wussten Sie, daß ein aufgeräumtes Zu-
hause ungeahnte Energien freisetzt ? Zu-
viel Gerümpel blockiert dagegen den 
Energiefluss und schlägt sich in Ihrem 
geistigen Wohlbefinden nieder.
Ein Abend mit Frau Karin Momberger, 
Gesundheitsberaterin aus Ottenhöfen, 
am 07.12.15 um 19.30 Uhr im Gast-
haus "Zum Wilden Mann" in Wel-
schensteinach, keine Anmeldung er-
forderlich, Eintritt frei !
Wir sehen uns. Die Landfrauen von W.
Steinach
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Motorsport-Club
Welschensteinach

Einladung zur Generalversammlung
Einladung zur Generalversammlung
Der Motorsport-Club Welschensteinach 
lädt alle Mitglieder, Gönner und Interes-
sierten zur Generalversammlung am 
21.11.2015 um 19:30 Uhr im Gasthaus 
"Zum Wilden Mann" ein.
Es stehen wichtige Posten in der Vor-
standschaft zur Wahl.
Wir bitten um vollzähliges und pünktli-
ches Erscheinen.
Auf viele Teilnehmer freut sich die Vor-
standschaft.

Musikverein Harmonie
STEINACH e.V.

Vorspielnachmittag der Bläserju-
gend
Der Musikverein "Harmonie" Steinach 
veranstaltet am kommenden Samstag, 
den 21.11.2015, um 15 Uhr, im Haus 
der Vereine einen Vorspielnachmittag 
der Bläserjugend und lädt alle Eltern, Ge-
schwister und Freunde der Jungmusiker 
herzlich dazu ein.
In einer gemütlichen Runde werden 
Jungmusiker an den verschiedensten Ins-
trumenten zu hören sein, die durch die 
Musikschule Offenburg/Ortenau sowie 
durch Privatlehrer unterrichtet werden.
Oder haben Sie ein Kind, das vielleicht 
gerne ein Instrument erlernen würde? 
Dann nutzen Sie die Gelegenheit und 
kommen Sie mit Ihrem Kind vorbei. Sie 
werden hier auch die Möglichkeit haben, 
sich noch näher über den Musikverein 
Steinach zu informieren und mit Vereins-
vertretern und unserem Dirigenten Cle-
mens Meier ins Gespräch zu kommen.
Der Musikverein Steinach sowie die Mu-
sikschüler würden sich über Ihren Besuch 
sehr freuen.

Ihr Musikverein 
"Harmonie" Steinach

Sportverein 1947
Steinach e.V.

SV Steinach - Jugendspiele
Freitag, 20.11.2015
B-Junioren - 19:00 Uhr
SV Steinach - SG Kuhbach - Reichen- 
bach 2
Samstag, 21.11.2015
D-Junioren - 12:00 Uhr
SG Grafenhausen 2 - SG Steinach 2
A-Junioren - 16:00 Uhr
SG Mühlenbach - SG Niederschopfheim
(Sportplatz Hofstetten)

Sonntag, 22.11.2015
A-Junioren - 11:00 Uhr
SG Hausach - SG Mühlenbach 2
Montag, 23.11.2015
B-Junioren - 19:00 Uhr
SV Steinach - SC Friesenheim
Mittwoch, 25.11.2015
A-Junioren - 18:30 Uhr
SG Mühlenbach 2 - SG Friesenheim

Aktive Mannschaften
Derby zum Mostfest!
Zum Abschluss der Vorrunde gastiert die 
DJK Prinzbach in Steinach. Beim Duell 
der punktgleichen Nachbarn ist mit einer 
spannenden Partie zu rechnen.
Nach dem Spiel lädt der SVS im Club-
heim zum zünftigen Mostfest mit 
Bauernvesper ein.
Beachten Sie bitte die geänderten An-
stoßzeiten!
Samstag, 21.11.2015
15:00 Uhr SVS 2 - DJK Prinzbach 2
17:00 Uhr SVS - DJK Prinzbach 

Taekwondo Ates e.V.
Abteilung Steinach

Am Samstag, den 28.11.2015, findet in 
der Kinzigtalhalle in Gengenbach unse-
rer diesjähriger Kids Cup 2015 im Taek-
wondo Vollkontakt statt. Beginn der Ver-
anstaltung ist um 10 Uhr. Die Finalkämp-
fe sowie Vorführungen sind dann ab 17 
Uhr. Es werden ca. 130 Kinder und Ju-
gendliche aus ganz Baden-Württemberg 
erwartet. Der Eintritt zu der Veranstal-
tung ist frei.
Es findet deshalb kein Training statt.

Tischtennisclub Steinach

Es finden folgende Spiele statt:
Samstag, 21.11.2015
10:00 Uhr
TTC Renchen - TTC Jungen
Fahrer: Herbert Heizmann
14:00 Uhr
TV Lahr - TTC Schüler
Fahrer: Felix Gühr
15:45 Uhr
DJK Oberharmersbach - TTC Schüler II
Fahrer: Tom Huber
16:30 Uhr
TTC Schutterwald - TTC Steinach V
18:00 Uhr
SV Nollingen - TTC Damen

Sonntag, 22.11.2015
14:00 Uhr
TTC Steinach III - TTC Haslach

Mittwoch, 25.11.2015
20:15 Uhr
DJK Oberschopfheim - TTC Senioren
Folgende Co-Trainer sind nächste Wo-
che eingeteilt:

Montag, 23.11.2015
Jan Schnaitter

Dienstag, 24.11.2015
Heiko, Sebastian, Oli

Altpapiersammlung
Der TTC Steinach bedankt sich bei allen, 
die so zahlreich Altpapier gesammelt ha-
ben. 
Es ist ein wichtiger Posten in unserer Ver-
einskasse. Wir werden auch im nächsten 
Jahr wieder Sammlungen  durchführen 
und deshalb gilt: kräftig weiter sam-
meln. 
Nochmals vielen Dank!
TTC Steinach

Zehn Jugendspieler des TTC Steinach wa-
ren am Samstag bei den Meisterschaften 
des Bezirks Ortenau in Haslach am Start. 
Am Vormittag kämpften die Jüngeren in 
den Alterklassen U 11 bis U 15 in Grup-
pen um den Einzug in die Endrunde und 
am Nachmittag waren die Älteren in der 
Altersgruppe U18A und U18B gefordert.
Da dieses Jahr überraschenderweise nur 
die jeweiligen Gruppenersten in die KO-
Runde einzogen war für Simon Hoch und 
Fabian Haas in der Alterklase U11 als 
Gruppenzweite leider schon nach der 
Gruppenphase Schluss. Trotz harten 
Kampfes war auch für Jakob Benz und 
Fernando Stöhr in der Gruppenphase als 
Gruppenvierte das Einzelturnier zu En-
de.  
Der zwölfjährige Moritz Roth, gewann 
im Wettbewerb U13 seine Viergruppe 
ohne Niederlage und konnte auch sein 
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Achtefinalspiel ohne Probleme siegreich 
gestalten. Im Viertelfinale musste er je-
doch gegen Maurice Löffler, der bereits 
in der Herrenmannschaft des TTC Ren-
chen in der Bezirksliga aktiv ist, eine kla-
re Niederlage einstecken.
In der Alterklasse U15 schaffte der vier-
zehnjährige Markus Kranz als Grup-
penerster den Einzug in die Endrunde, 
wo dann aber, nach einem Freilos in der 
ersten KO-Runde, im Viertelfinale gegen 
den späteren Vizemeister Schluss war. Lu-
kas Benz verlor in seiner Gruppe leider 
ein Spiel und schied, so wie auch Gian-
Luca Stöhr, in der Gruppenphase aus. 
Das Steinacher Doppel Kranz M. / Benz L. 

erwischte einen super Tag und konnte 
sich nach vier teilweise sehr knappen 
Spielen den Titel des Bezirksmeisters si-
chern.  

Jan Schnaitter musste in seinem letzten 
Jugendjahr in der Alterklasse U 18A an-
treten und erwischte eine sehr starke 
Gruppe, in der am Ende nichts zu holen 
war. Im Doppel konnte er mit Ralf Serrer 
(DJK Oberharmsbach) zwar die erste KO-
Runde gewinnen, allerdings mussten sie 
sich anschließend im Viertelfinale mit 1:3 
geschlagen geben.  

Die neuen Doppel-Bezirksmeister U15 
Lukas Benz und Markus Kranz

Ende der Mitteilungen aus steinach
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BürgerBlatt
Touristik-Info 
 und Gästeprogramm

• Haslach mit Bollenbach und Schnellingen
• Fischerbach
• Hofstetten

• Mühlenbach
• Steinach mit Welschensteinach
• Hausach und Einbach

Gästeprogramm für die 
Woche vom 20. November 

2015 bis 29. November 2015

Fr. 20.11.2015 19.00 Uhr
Vortrag mit Prof. Dr. Konrad Kunze, 
Himmelreich und Höllental. Eine na-
menskundliche Wanderung durch den 
Schwarzwald, Kath. Pfarrheim, Hausach

Fr. 20.11.2015 20.00 Uhr
Musicafé – FeelHarmony, Veronika 
Klingmann ist vielen bekannt als Mitin-
itiatorin des Hausacher Festivals ,,Huse 
jazzt" und Mitglied der Musikkabarett-
gruppe ,,Insalata Musicale", Robert-Ger-
wig-Gymnasium, Hausach

Sa. 21.11.2015 14.00 - 18.00 Uhr
Hobbyausstellung, Turn- und Festhal-
le, Steinach

Sa. 21.11.2015 19.00 Uhr
Jahreskonzert der Stadtkapelle, Stadt-
halle, Haslach

Sa. 21.11.2015 ab 16:00 Uhr
Kleintierausstellung, Kaninchen, Tau-
ben, Hühnern, Fasanen und Enten, Be-
wirtung, Stadthalle, Hausach

Sa. 21.11.2015 21.00 Uhr
Bad Bug ,,The bugs are back in town" - 
Die Zangen sind gewetzt! Gasthaus 'Zum 
Schwabenhans', Hausach

So. 22.11.2015 14.30 Uhr
Jahresfeier des Akkordeonorchesters, 
Haus der Musik, Haslach

So. 22.11.2015 11.00 - 18.00 Uhr
Hobbyausstellung, Turn- und Festhal-
le, Steinach

So. 22.11.2015 ab 11:00 Uhr
Kleintierausstellung, Kleintierzucht-
vereins Hausach in der Stadthalle

So. 22.11.2015 17.00 Uhr
Kirchenkonzert Aufführung von chora-
len Werken, insbesondere die "Deutsche 
Messe" von Schubert, Dorfkirche, Haus-
ach

Mo. 23.11.2015 19.00 Uhr
Besinnlicher Abend für Frauen zur  
Einstimmung auf den Advent, Dach der 
Vereine, Fischerbach

Do. 26.11.2015 20 Uhr
Ortenau-Premiere -Premiere - Frei-
statt - Stadthalle Hausach, veranstaltet 
von der  ,,Gruppe Kultour" zusammen 
mit dem Haslacher Kinobetreiber Curt 
Prinzbach, Stadthalle, Hausach

Sa. 28.11.2015 14.00 - 18.00 Uhr
Nikolausfeier des TV, Stadthalle, Haus-
ach

Sa. 28.11.2015 ab 09.00 Uhr
Haslacher Weihnachtsmarkt zuguns-
ten der Sozialstation der Raumschaft 
Haslach

Sa. 28.11.2015 ganztags
Kreis-Kleintierschau des Kreisverban-
des, Markthalle, Haslach

So. 29.11.2015 14.00 - 18.00 Uhr
Adventskaffee für Senioren, Dorfge-
meinschaftshaus Bollenbach, Haslach - 
Bollenbach

So. 29.11.2015 20.00 Uhr 
Mobby Dick - Männer im Sturm, 10 Jah-
re BAAL Novo - das Eurodistrict Theater, 
Stadthalle, Haslach

So. 29.11.2015 14.30 Uhr
Adventsfeier für die Senioren, Kath. 
Pfarrheim, Hausach

So. 29.11.2015 14.00 - 17.30 Uhr
Krippenausstellung, Sonderausstel-
lung mit verschiedensten Exponaten von 
Weihnachtskrippen,
Heimat- und Kleinbrennermuseum, 
Steinach

So. 29.11.2015 18 Uhr
Adventskonzert, Musikalische Einstim-
mung auf die Adventszeit mit der Musik-
schule Offenburg/Ortenau, Dorfkirche, 
Hausach

So. 29.11.2015 18.30 Uhr
Singen und Musizieren im Advent, 
mit besinnlichen und volkstümlichen Lie-
dern, a capella und mit Begleitung von 
Zupfinstrumenten, Heilig-Kreuz-Kirche, 
Steinach

So. 29.11.2015 17.00 Uhr
Eröffnung des 4. Hausacher Advent 
mit den Kinzigtäler Alpornbläsern, Ver-
kauf von Anne-Maier-Bären, wärmende 
Getränke und Gegrilltes von der Metz-
gerei Decker, Klosterplatz/Waldbühne, 
Hausach

BürgerBlatt	 Wir haben für Sie geöffnet

Schwarzwälder Trachtenmuseum Haslach:
Ab 16.10. gilt die Winterzeit: Di – Fr 10 – 12.30 
Uhr + 13.30 – 16.00 Uhr
Telefonische Auskünfte unter 07832/706-172!   

Hansjakobmuseum Haslach:
Ab 31.10. gilt die Winterzeit: Mi 10 – 12.30 Uhr 
+ 15 – 17.00 Uhr, Fr 15 – 17.00 Uhr
Infos unter Tel. 07832/706-172-oder 4715 

Besucherbergwerk "Segen Gottes", 
Haslach-Schnellingen:
Winterzeit ab 31. Okt: Besichtigungen nach 
Termin-Absprache unter Gasthaus Blume  
Tel: 07832/91250

Bergbau-Freilichtmuseum 
"Erzpoche" Hausach:
Führungen nach Vereinbarung
Telefon 07831/1455

Schwarzwald-Modell-Bahn Hausach:
Winterzeit  (1.11. – 31.3.)  Donnerstag – Sonn-
tag von 10.00 Uhr – 17.00 Uhr geöffnet Mon-
tag, Dienstag und Mittwoch geschlossen. 

N-Bahn-Club Ortenau Hausach:
Mittwoch von 17 bis 22 Uhr
Modell-Bahn-Treff im Gebäude der Schwarzwald-
Modell-Bahn Hausach (gegenüber Bahnhof)

Museum im Herrenhaus Hausach:
Sonntags wieder geöffnet von 14 – 17 Uhr

Zunftarchiv der Freien Narrenzunft Haus-
ach: geöffnet jeden 1. Sonntag von 15.00 Uhr 
– 17.00 Uhr

Heimat- und Kleinbrennermuseum Stein
ach 
momentan geschlossen, Krippenausstellung 
an allen Adventssonntagen von 14.00 –  
17.30 Uhr

Museumsspeicher Welschensteinach:
Öffnung nach Absprache unter Telefon 
07832/1094 oder 2392

Stadtbücherei Haslach:
Dienstag von 14.30 bis 18 Uhr
Mittwoch von 10 bis 12 Uhr
Donnerstag von 14.30 bis 19 Uhr
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Freitag von 14.30 bis 18 Uhr
Samstag von 10 bis 12 Uhr
Feiertag geschlossen!

Bibliothek der Generationen (BIG)
Haslach, Richard- Wagner- Straße 10:
Montag von 14.30 bis 19.00 Uhr
Dienstag von 09.00 bis 13.30 Uhr
Mittwoch von 09.00 bis 13.30 Uhr
Donnerstag von 09.00 bis 13.30 Uhr
Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Nur an Schultagen geöffnet!

Mediathek Hausach, Klosterstraße 1:  
Montag von 15 - 19 Uhr; 
Dienstag von 10 - 12 Uhr;
Mittwoch von 15 - 18 Uhr; 
Donnerstag von 12 - 14 Uhr;
Freitag von 15 - 18 Uhr, 
Samstag von 10 - 12 Uhr

Katholische öffentliche Bücherei im
Pfarrheim Steinach, Hauptstraße 60:
Montag von 17.30 bis 19.00 Uhr 

Gemeindebücherei Mühlenbach,  
Hauptstraße 41: Dienstag von 9 bis 10.30 
Uhr und Donnerstag von 18 bis 20 Uhr

Mountainbike Ritzelrocker Fischerbach:
Dienstags, 16.45 Uhr, Training für Kinder und 
Jugendliche ab 8 Jahren
Dienstags, 18 Uhr, drei geführte Mountain-
bike Touren eingeteilt in verschiedene Leis-
tungsklassen Sonntags, 9.30 Uhr, an jedem  
3. Sonntag im Monat Treffpunkt am Rathaus, 
Helmpflicht, Infos unter www.rsv-fischerbach.de

Rennrad Ritzelrocker:
Donnerstags, 18 Uhr, 
zwei geführte Rennrad-Touren
Sonntag, 9.30 Uhr, an jedem 1. Sonntag im 
Monat Treffpunkt am Rathaus, Helmpflicht, 
Infos unter www.rsv-fischerbach.de

Radsportverein Haslach:			 
Wir machen wöchentlich Touren:
Am Samstag fahren die Mountainbiker Tou-
ren in 3 Gruppen. Treffpunkt ist der Kloster-
platz um 14.00 Uhr.
Jeden Mittwoch um 17 Uhr (außer Schulferi-
en) treffen wir uns am Klosterplatz in Haslach 
um Spaßorientiertes Mountainbiken mit Schü-
ler/innen und Jugendlichen zwischen 9 und 14 
jahren zu Veranstalten.
Für alle besteht Helmpflicht!

Mountainbike Gruppe Steinach:
Montags 18 Uhr, 2-3 Stunden-Tour. Es besteht 
Helmpflicht! Nähere Infos unter 
www.wurzelhopser.de oder Telefon 
07835 7465

Nordic Walking Mühlenbach:
Treff (Ski Club Mühlenbach) Von Anfang April 
– Ende Oktober: jeden Mittwoch um 8.00 Uhr 
und um 19.00 Uhr; Samstag um 14.30 Uhr . 
Treffpunkt am Sportplatz

Nordic Walking DJK Welschensteinach:
Dienstag, 9 Uhr beim Sportplatz in Welschen-
steinach für Fortgeschrittene - Andrea Neu-
maier, Telefon 07832/976714, Lisa Müller, Tele-
fon 07832/67152
Donnerstag, 17 Uhr (Sommerzeit), 15 Uhr 
(Winterzeit) beim Sportplatz Welschenstein-
ach zwei Gruppen für Anfänger und Fortge-
schrittene - Marina Maier, Tel. 07832/3153

Tennis Mühlenbach:
Anmeldung im Rathaus

TC-Tennisplätze Haslach:		
Bei Platzbenutzung Anmeldung in der Tourist- 
Information (Altes Kapuzinerkloster) Montag 
18.30 Uhr freies Training für Erwachsene, 
Samstag 10.00 Uhr freies Training für Kinder.

Tennisclub Steinach:			 
Mittwoch: 18.00 Uhr Breitensporttraining für 
Tennis- Interessierte von jung bis alt, infos un-
ter www.tcsteinach.de oder unter 07831/6786

Minigolf Hausach:
Täglich von 10 bis 22 Uhr, kein Ruhetag

Fahrradverleih Hausach bei der Minigolf-
anlage am Kinzigdamm:
Täglich von 9 bis 21 Uhr, Telefon 07831 6800

Fahrradverleih Schmidt-Bikeshop,  
Neue Eisenbahnstr. 6, Haslach:
Montag – Freitag  9.00 – 12.15 Uhr und 
14.00 – 18.30 Uhr, Samstag: 9.00  – 13.00 Uhr
(Telefon 07832/999444).

Kutschfahrten und Reiten Steinach:
Infos und Anmeldung: Reiterhof „Trinie“ im 
Niederbach, Tel. 07832/999087

Lauf-Treff Steinach: Mittwochs, 19 Uhr, 
Treffpunkt: Sportplatz Steinach, Clubhaus

After-Work-Biker Haslach
Oktober – März: 
Donnerstags geführte Nordic- Walking- Tou-
ren. Treffpunkt ist jeweils um 18.30 Uhr auf 
dem Parkplatz hinter dem Fürstenberger Hof. 
Bitte Stirnlampe mitbringen

November – März:
Dienstags Ski – und Bikegymnastik. Treffpunkt 
18:30 Uhr in der Schulturnhalle (außer in den 
Schulferien). Dauer 90 Minuten. Bitte Sport-
schuhe, ein Handtuch und 1 EUR mitbringen. 
Gäste und Neueinsteiger sind herzlich will-
kommen. Nähere Informationen bei Thomas 
Roser: 0170/3334007

Badepark Hausach Hallenbad
Di. + Do., 8.00 – 21.00 Uhr,  Mi. + Fr. 6.45 – 
8.00 – Uhr, 13.00 – 21.00 Uhr, Sa. + So. 8.00 – 
13.00 Uhr, Montag Hallenbad und Sauna ge-
schlossen.

Sauna mit Ergoline Solarium
Di. (Damen) 8.00 – 22.00 Uhr, Mi. (Herren) 
13.00 – 21.00 Uhr,  Do. (gemischt) 8.00 – 21.00, 
Fr. (gem.) 13.00 -  21.00 Uhr, Sa. + So. (gem.) 
8.00 – 13.00 Uhr.  Kassenschluss: Hallenbad 1 
Stunde/Sauna 1,5 Std. von Badeschluss. 

Naturfreunde Seniorenwanderung 
Haslach:
Jeden 1. Donnerstag im Monat. 13.30 Uhr 
Treffpunkt am Klosterparkplatz. Gäste sind 
willkommen

Naturfreundehaus „Laßgrund“
Touristenverein Hausach: 	
Sonn- und Feiertags ab 11.00 Uhr geöffnet.
Naturfreundehaus Tel. 07831/82140

Schirrmaier Hütte, 			 
Verschönerungsverein Steinach:
Sonn- und Feiertage ab 10.00 Uhr geöffnet.
Allerheiligen geschlossen

Familie Gihr, Einbacher Straße 40,  
Hausach-Einbach:
Kutschfahrten bei einer Teilnahme von zwei 
bis zehn Personen, Preis auf Anfrage. Ermäßi-
gung für Gäste mit Gästekarte! Telefonische 
Anmeldung einen Tag zuvor unter Telefon 
07831/7127

Drechslerei Ramsteiner, Einbacher Straße 
23, Hausach: Täglich von 8 bis 12 Uhr und von 
13 bis 17.30 Uhr Vorführungen jeden Freitag 
von 13.30 bis 14.30 Uhr

Computerkurse, Haslach:
Auch für Feriengäste, Info Telefon 
07832/9798-18, Fax 07832/9798-17

TTC Haslach:
Training in der Eichenbach- Sporthalle:
Dienstag 18.00 Uhr – 20.00 Uhr Kinder und Ju-
gendliche
Dienstag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr Erwachsene 
mit der Trainerin Elena Lamonos

MSC Welschensteinach  			 
Trial beim MSC Welschensteinach e.V. Fahr-
radtrial Indoor-Training. Freitags ab 17.00h 
Mühlsbach 11, 77790 Welschensteinach. Ver-
einseigene Trialräder vorhanden. Info unter 
07832/979168.
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Kath. Seelsorgeeinheit  
Haslach

Katholische Pfarrgemeinden
St. Arbogast, Haslach
St. Michael, Fischerbach
St. Erhard, Hofstetten
St. Afra, Mühlenbach
Hl. Kreuz, Steinach
St. Peter und Paul, Welschensteinach

Goethestraße 6, 77716 Haslach
Telefon: 0 78 32 / 91 35-0
Fax: 0 78 32 / 91 35-20
E-Mail: info@kath-haslach.de 
Internet: www.kath-haslach.de

Bankverbindung:
Katholische Kirchengemeinde Haslach
Sparkasse Haslach-Zell
IBAN: DE76 6645 1548 0000 6032 26
BIC: SOLADES1HAL

Pfarrbüro Haslach – Öffnungszeiten:
Mo.	 ganztägig geschlossen
Di.	 08.30-12.00 Uhr	 14.00-17.00 Uhr
Mi.	 08.30-12.00 Uhr	 nachm. geschlossen
Do.	 08.30-12.00 Uhr	 14.00-18.00 Uhr
Fr.	 08.30-12.00 Uhr	 nachm. geschlossen

Sekretärinnen: 
Isabella Dera, Claudia Treier

Seelsorgeteam:
Helmut Steidel, Pfarrer, Leiter SE
Telefon: 0 78 32 / 91 35 – 0
E-Mail: helmut.steidel@kath-haslach.de

Klaus Klinger, Kooperator (Mühlen-
bach), Telefon: 0 78 32 / 96 94 14
E-Mail: klaus.klinger@kath-haslach.de

Anke Haas, Gemeindereferentin 
(Steinach), Telefon: 0 78 32 / 97 66 93
E-Mail: anke.haas@kath-haslach.de

Petra Steiner, Gemeindereferentin
Telefon: 0 78 32 / 91 35-17
E-Mail: petra.steiner@kath-haslach.de

Gottesdienstordnung 
vom 20.11.2015 – 29.11.2015
Freitag, 20.11.
19.00 Uhr Haslach, Friedhofskapelle:
Eucharistiefeier 
19.00 Uhr 	 Hofstetten:		
Eucharistiefeier, der Kirchenchor singt 
und gedenkt seiner verst. Mitglieder 
u.   Chorleiter (Frieda u. Georg Fehren-
bacher + Theresia u. Albert Kornmaier + 
alle  Verst. vom Gieslerhof + alle Verst. 
vom Baptistenhof + Erika Richter + Al-
fons Kern, Fam. Obert u. verst. Angeh. + 
Maria Neumaier, Munde, Eltern Erhard 
u. Maria Krämer, Rothof + Anne Suhm 
+ Verst. der Fam. Krämer/Maxaner/Birk 
+ Franziska u. Karl Kaspar, Sohn Karl u. 
Enkel Klaus Heizmann + verst. Geschwis-

ter Warten + verst. Priester + Adelheid 
Scherer)

Samstag, 21.11. - Gedenktag Unserer 
Lieben Frau in Jerusalem
19.00 Uhr	 Haslach:	
Eucharistiefeier zum Sonntag; Familien-
gottesdienst (Seelenamt für Rudolf Tho-
ma + Seelenamt für Friedrich Stöhr + II. 
Opfer für Albert Schätzle +  III. Opfer für 
Sophie Gutmann + Josef Schätzle – Jahr-
tag + Hermann u. Wolfgang Obert + Fam. 
Baur u. Karl Wagner + Paul Hansmann + 
Marianne Künstle, Eltern u. Geschwister 
+ Martin Jonak + Albina Kaspar + Josef 
Walter, Eltern u. Angeh. + Franz-Josef u. 
Genovefa Krämer + Andreas Bächle u. 
verst. Angeh. + Anna Wölfle u. verst. An-
geh. + Maria Rauer geb. Schille + Edith 
Moritz + Hedwig Seifritz + Maria Duffner 
+ Mathilde u. Magda Ramsteiner u. An-
geh. + Regina Neumaier u. verst. Eltern + 
Walter Degenhart); anschl. Verkauf des 
„Essener Adventskalender“
19.00 Uhr	 Fischerbach:		
Eucharistiefeier zum Sonntag (Eugen 
Schnaitter u. Angeh. + Franz Laber u.  
verst. Angeh. der Fam. Winterer + Hed-
wig Mayer u. Angeh. + Verst. vom Vo-
gelsberg u. Löchlehof + August u. Luise 
Summ, Söhne Franz u. Karl u. Angeh. + 
Erika u. Gottfried Bächle); anschl. Ver-
kauf des „Essener Adventskalender“

Sonntag, 22.11. - Christkönigssonn-
tag
08.30 Uhr	 Mühlenbach:		
Eucharistiefeier, der Kirchenchor singt 
und gedenkt seiner verst. Mitglieder
08.30 Uhr	 Welschensteinach:	
Eucharistiefeier
10.15 Uhr	 Hofstetten:		
Eucharistiefeier; Kinderkirche; anschl. 
Verkauf des „Essener  
Adventskalender“
10.15 Uhr	 Steinach:		
Eucharistiefeier, der Kirchenchor singt 
und gedenkt seiner verst. Mitglieder;  
Vorstellung der neuen Chorleiterin Ju-
dith Wernet
13.30 Uhr	 Bollenbach:		
Rosenkranzgebet
14.30 Uhr	 Steinach:		
Feier der Taufe; Das Sakrament der Tau-
fe empfangen: Elaine Anna Chanthara,  
Lynn Sophie Chanthara, Greta Sophie 
Walter und Ina Maria Ketterer
18.00 Uhr	 Haslach:	
ökumenische Andacht für Familien 

Dienstag, 24.11. - Hl. Andreas Dung-
Lac, Priester und Gefährten, Märty-
rer in Vietnam
19.00 Uhr	 Fischerbach:		
Eucharistiefeier (Heinrich u. Wilhem 
Roser u. verst. Angeh. + Fam. Moritz  

Schmid u. verst. Angeh. + Maria Anna 
Eisenmann, Josef Forderer u. verst.  An-
geh.)
19.00 Uhr	 Welschensteinach:
Eucharistiefeier 

Mittwoch, 25.11. - Hl. Katharina von 
Alexandrien
07.40 Uhr	 Haslach:	
Schülergottesdienst
07.45 Uhr	 Hofstetten:		
Schülerwortgottesdienst
07.50 Uhr	 Welschensteinach:	
Schülergottesdienst
15.00 Uhr	 Haslach:	
Rosenkranzgebet 

Donnerstag, 26.11. - Hl. Konrad, Bi-
schof von Konstanz, zweiter Patron 
der Erzdiözese
19.00 Uhr	 Steinach:		
Eucharistiefeier (Ewald, Mathilde u. 
Wendelin Roser + Maria Wüller, Gisela u.  
Lothar Wüller; anschl. Stundengebet
19.00 Uhr	 Bollenbach:		
Eucharistiefeier (Michael Bührer + Lo-
thar Gießler u. verst. Angeh. + Sofie  We-
ber u. verst. Angeh. + Wilhelm Schöner 
+ Franz Schwendemann + Erika  Halter 
u. Otto Schöpf + Fam. Vollmer-Schille + 
Maria, Helmut, Karl u. Arno  Isenmann 
+ für eine Verstorbene + Verst. der Fam. 
Schöner u. Schwarz)
		  Mühlenbach:		
kein Gottesdienst

Freitag, 27.11.
19.00 Uhr	 Haslach: 		
Eucharistiefeier (Elise Oberfell + Leni u. 
Pius Mayer + Fam. Kilgus u. Ochs +  Bri-
gitte Mellert + Franz Xaver Brosmer u. 
Angeh. + Johannes u. Elisabeth  Axt-
mann + Franz u. Sofie Isenmann)
		  Hofstetten:		
kein Gottesdienst

Samstag, 28.11.
19.00 Uhr	 Mühlenbach:		
Eucharistiefeier zum Sonntag; Familien-
gottesdienst, mitgestaltet vom  Famili-
engottesdienstkreis (gest. Hl. Messe für 
Anton Grießbaum u. Maria Anna geb. 
Sackmann von der Eichhalde + Elisabeth 
Brucker geb. Limberger,  bestellt von der 
Kfd + Georg Schmid u. Maria geb. Prinz-
bach u. Sohn Paul vom  Stollengrund + 
für die Verst. der Fam. Keller vom Bären-
bach + für die Verst. der Fam. Meßmer 
u. Ketterer + Hedwig Ketterer geb. Uhl 
u. verst. Angeh. von der Pfauß + August 
u. Theresia Keller von der Gartenstr. u. 
Andreas Burger u. verst. Angeh. vom 
Büchern + Wilhelm Fix u. Karolina Be-
cherer, Theresia Gutmann u. Valentin 
Brüggemann von der Pfauß); Segnung 
der Adventskränze; anschl. Verkauf des 
„Essener Adventskalender“

kirchliche NachrichteN
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19.00 Uhr	 Welschensteinach:	
Eucharistiefeier zum Sonntag (II. Opfer 
für Josef Obert + Jakob u. Katharina 
Beha u. alle Verstorbenen vom Nocken-
hof +  Petra Drumm, Anton Dold u. alle  
Verstorbenen der Beckenmühle + Anton 
Maier u. verst. Angeh.); 
Segnung der Adventskränze; anschl. Ju-
gendsammlung/Aktion Weihnachtskar-
ten

Sonntag, 29.11. - 1. Adventssonntag 
– in allen Gottesdiensten Segnung 
der Adventskränze
08.30 Uhr	 Hofstetten:		
Eucharistiefeier
08.30 Uhr	 Steinach:		
Eucharistiefeier
10.15 Uhr	 Haslach:	
Eucharistiefeier; Kinderkirche im Kasten
10.15 Uhr	 Fischerbach:		
Eucharistiefeier
13.30 Uhr	 Bollenbach:		
Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Haslach:	
ökumenische Andacht für Familien 
18.30 Uhr	 Steinach:		
Besinnliches Kirchenkonzert des Gesang-
vereins Steinach und der Kinzigtäler Stu-
benmusik

Rosenkranzgebete in Mühlenbach: 	
35 Min. vor der Eucharistiefeier

Hinweise / Termine / 
Veranstaltungen

Essener Adventskalender 2015 – 
Sternstunden im Advent

Ein Moment, der besonders schön ist. Ein 
Erlebnis oder eine Begegnung, in der das 
Herz schneller schlägt und man sehr zu-
frieden, ja sogar glücklich ist. Das sind 
die Momente die man Sternstunden 
nennt. Darum dreht sich der Essener Ad-
ventskalender 2015. Abenteuer, Ge-
schichten, Gedichte und Lieder bilden 
einen Weg hin zu der Sternstunde auf 
die wir uns schon alle freuen: Christi Ge-
burt. Traditionell lädt der „Essener Ad-
ventskalender“ zum aktiven Erleben der 
Advents- und Weihnachtszeit sowie zum 
Stillwerden ein. Der Adventskalender ist 
für alle, die sich mit Kindern auf Weih-
nachten freuen. Er ist ab sofort im Pfarr-
büro in Haslach und im Pfarrbüro in 
Mühlenbach zum Preis von 3,- € erhält-
lich. Außerdem werden die Adventska-
lender im Anschluss an die Gottesdienste 
(s. Gottesdienstordnung!) verkauft.

Jugendsammlung 2015
Im Rahmen der Jugendsammlung werden 
wie jedes Jahr nach den Gottesdiensten 
(s. Gottesdienstordnung!) Doppelkarten 
mit weihnachtlichem Motiv verteilt. Die 
Jugendlichen und Ministranten nehmen 
gerne eine Spende hierfür entgegen, die 
der Jugendarbeit in Pfarrei, Dekanat und 
Diözese zugutekommt.
Der Wert einer Doppelkarte liegt etwa 
bei 0,80 Euro.

Adventliches Abendlob
Sind sie schon bereit für den Weg durch 
die Adventszeit? Die kommenden Wo-
chen haben ihr eigenes Tempo, sind oft 
von Hektik und Terminen bestimmt. Ad-
vent – das bedeutet Erwartung und An-
kunft, aber auch Sehnsucht nach Leben. 
Mit Gedanken zu „Advent – Sehnsucht 
nach Leben“ möchte ich alle Christinnen 
und Christen unserer Seelsorgeeinheit 
im Advent begleiten. Ich lade Sie herz-
lich ein, mit Schrifttexten und Stille, mit 
Liedern und Musik ihrer Sehnsucht nach-
zuspüren. Lassen Sie uns gemeinsam un-
terwegs sein. Unsere Zugänge und unser 
Tempo mögen verschieden sein, aber 
unser Ziel ist dasselbe: Advent zu erle-
ben und sich auf die Ankunft des Herrn 
vorzubereiten. Die Abende finden nach 
dem 1. Advent, jeweils montags und 
mittwochs um 18 Uhr in der St. Arbogast 
Kirche in Haslach statt.
Petra Steiner, Gemeindereferentin		

Ökumenische Andacht
Die ökumenische Andacht findet statt 
am Sonntag, 22. November um 18 Uhr in 
der kath. Kirche in Haslach. Sie steht un-
ter dem Motto: Gott liebt jeden!  
Wir wollen uns in dieser Andacht Gedan-
ken zu Gottes Liebe machen, gemeinsam 
Singen und beten. Wichtig ist uns, dass 
wir nach der Andacht gemeinsam essen 
und uns austauschen. 
Die Andacht ist für Familien, Erwachsene, 
Kinder und Jugendliche. Die Andachten 
sind kindgerecht gestaltet mit Liedern 
und Texten. Sie dauern ca. 30 Minuten. 
Jeder kann etwas zum Essen mitbringen. 
Wir teilen dann alles und essen zusam-
men im evangelischen Gemeindezent-
rum. � Elfriede Stöhr
Ü-30 Gottesdienst zum Advent
Am Samstag, 28. November, um 19 Uhr 
in St. Martin, Offenburg, lädt das katho-
lische Dekanat Offenburg-Kinzigtal zum 
Ü-30 Gottesdienst zur Einstimmung in 
den Advent ein. 
Seit hunderten von Jahren pflegen die 
Klöster die sogenannte „lectio divina“, 
zu Deutsch göttliche Lesung. Das zwei-
te vatikanische Konzil hat in seiner Fest-
legung über die Bibel, die in diesem 
November 50 Jahre alt wurde, jedoch 
allen Gläubigen die Lektüre der Heili-
gen Schrift ans Herz gelegt. Dem will 
der Gottesdienst nachkommen und alle 
Mitfeiernden zu Lesenden machen, qua-

si „lectio divina“ für alle. Musikalisch 
gestaltet wird der Gottesdienst von der 
Gruppe „Anima“ aus Appenweier.

Hilfe für Flüchtlinge
In der aktuellen Situation sind die ver-
schiedenen Institutionen und Gruppie-
rungen in unserer Gesellschaft aufge-
rufen, den ankommenden Flüchtlingen 
soweit möglich zu helfen. So hat auch, 
wie in der letzten Pfarrgemeinderatssit-
zung mitgeteilt wurde, unsere Kirchen-
gemeinde eine ihrer Mietwohnungen, 
die gerade frei geworden war (im OG 
des Pfarrheims Steinach) zum 01.11.2015 
an die Gemeinde Steinach vermietet zur 
Aufnahme von Flüchtlingen.
Darüber hinaus arbeiten in den Flücht-
lingshelferkreisen der einzelnen Gemein-
den Mitglieder unserer Pfarrgemeinden 
mit. Über sie und über die Mitarbeite-
rinnen des Caritasverbandes werden wir 
auch kontaktiert, wenn anderweitige 
Hilfe benötigt wird.

Wort der deutschen Bischöfe zur Hil-
fe für die Flüchtlinge – „Bleiben Sie 
engagiert!“
Krieg und Gewalt haben die Zahl der 
Flüchtlinge und Asylsuchenden in unge-
ahnte Höhen getrieben. Besonders die 
Bürgerkriege in Syrien und im Irak, aber 
auch Schreckensregime und Verfolgung 
in Afrika entwurzeln Millionen Men-
schen. Sie suchen Schutz in den Nach-
barländern oder machen sich auf den 
gefahrvollen Weg nach Europa. Hun-
derttausende hoffen, in unserem Land 
Zuflucht zu finden.
„Ich war fremd und obdachlos, und ihr 
habt mich aufgenommen“. Das Wort aus 
dem Matthäus-Evangelium sagt, was
von uns Christen gefordert ist: Was ihr 
für die geringsten unter meinen Brüdern 
und Schwestern getan habt, das habt
ihr mir getan (vgl. Mt 25,35.40). In den 
vielen verzweifelten Menschen erken-
nen wir unseren Herrn Jesus Christus.
Die aktuelle Krise hat in Deutschland ein 
großes Maß an Solidarität, Hilfsbereit-
schaft und Mitgefühl geweckt. Der
Einsatz der staatlichen Stellen, von Un-
ternehmen, Gruppen der Zivilgesellschaft 
und vielen Einzelpersonen verdient hohe 
Anerkennung. Im Geist der Nächstenlie-
be haben auch unzählige Christen die 
Herausforderung der Stunde angenom-
men. Die Zahl ehrenamtlicher Helfer in 
den Kirchen wird auf 200.000 Personen 
geschätzt. Sie mühen sich um
die Erstversorgung der hier ankommen-
den Flüchtlinge. Sie begleiten ihre ersten 
Schritte in der neuen Umgebung,
kümmern sich um die Unterbringung 
und helfen beim Erlernen der deutschen 
Sprache. Vor allem die persönliche Be-
gegnung ist von hohem Wert; sie gibt 
Menschen das Gefühl, nicht nur versorgt, 
sondern angenommen zu werden.
Die Kirche in unserem Land ist engagiert 
um Hilfe bemüht. Wir sind dankbar für 
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den haupt- und ehrenamtlichen Dienst 
der Caritas, der Kirchengemeinden, Or-
densgemeinschaften und vieler anderer, 
die den Bedürftigen in ihren materiellen 
und seelischen Nöten mit Rat und Tat 
beistehen. Durch Sonderfonds der Bistü-
mer werden viele Flüchtlinge rasch und 
unkompliziert unterstützt. Viele Flücht-
linge finden in kirchlichen Häusern eine 
erste Bleibe. Gemeinsam mit Papst Fran-
ziskus appellieren wir an alle kirchlichen 
Einrichtungen und auch an alle Katholi-
ken, weiteren Wohnraum zur Verfügung 
zu stellen.
Manche zweifeln, ob unser Land die vor 
uns liegenden Aufgaben meistern kann. 
Sie sind besorgt angesichts der sozialen 
Probleme, die auf uns zukommen. Auch 
fürchten nicht wenige um die kulturel-
le Prägung Deutschlands angesichts der 
großen Zahl von Zuwandernden, die ei-
ner anderen Religion und Kultur ange-
hören. Aber wie steht es um die Werte-
grundlagen unserer christlich geformten 
Zivilisation, wenn wir Hartherzigkeit an 
die Stelle von Erbarmen setzen und Ab-
schottung an die Stelle von Gastfreund-
schaft, wie steht es um unsere christliche 
Identität, wenn wir Menschen an den 
Außengrenzen der Europäischen Union 
ertrinken lassen? Politische und wirt-
schaftliche Überlegungen haben ihre 
Bedeutung. Aber sie dürfen uns nicht 
davon abhalten, dem Gebot der Nächs-
tenliebe zu folgen.
In den kommenden Jahren stehen unse-
rem Land und Europa große Herausfor-
derungen bevor. Manche Flüchtlinge
mögen in die Heimat zurückgehen kön-
nen, aber einiges deutet darauf hin, dass 
für viele der Rückweg auf absehbare 
Zeit verschlossen bleibt. Die Ankunft von 
noch mehr Flüchtlingen scheint unaus-
weichlich. So kann der gesellschaftliche 
Frieden bei uns nur gesichert werden, 
wenn Deutschland seine Kultur der Inte-
gration weiterentwickelt.
Bildungs- und Berufsperspektiven müs-
sen geschaffen werden. Und wir alle 
sind zu Miteinander und Wertschätzung 
aufgerufen. Dazu gehört auf Seiten der 
ansässigen Bevölkerung die Bereitschaft, 
sich den Fremden gegenüber zu öffnen. 
Die Zuwanderer sind ihrerseits gehalten, 
Recht und Kultur ihrer vorübergehenden 
oder dauerhaften neuen Heimat anzuer-
kennen und sich auf das Gemeinwohl 
unserer Gesellschaft zu verpflichten. 
Gerade der alltägliche Umgang mit den 
Flüchtlingen kann Entscheidendes zu ei-
ner zügigen und möglichst konfliktfrei-
en Integration beitragen.
Dabei dürfen die berechtigten Inter-
essen der Bürger in Deutschland nicht 
vergessen werden. Nur eine Politik und 
eine gesellschaftliche Praxis, die sich am 
Prinzip der sozialen Gerechtigkeit orien-
tieren, können den gesellschaftlichen
Zusammenhalt sichern.
Mit Sorge beobachten wir, dass Flücht-
linge an manchen Orten Hass und sogar 

Gewalt erleben müssen. Fremdenfeind-
lichkeit und Rassismus sind für Christen 
unannehmbar. Denn unabhängig von 
seiner Herkunft ist jeder
Mensch nach dem Ebenbild Gottes ge-
schaffen. Dies gehört zur Mitte unseres 
Glaubens. Deshalb verwirft die Kirche,
wie das Zweite Vatikanische Konzil lehrt, 
jede Diskriminierung eines Menschen 
um seiner Herkunft, Hautfarbe oder Re-
ligion willen, weil dies dem Geist Christi 
widerspricht (vgl. Nostra Aetate 5). Wer 
Flüchtlingen und Migranten mit Hass be-
gegnet, der tritt Christus selbst mit Hass 
entgegen.
Wir erinnern besonders auch an die 
christlichen Flüchtlinge, die im Nahen 
und Mittleren Osten oft dramatische 
Verfolgung erleiden. Sie verdienen un-
sere besondere Solidarität und Zuwen-
dung. Wir ermutigen die Gemeinden, 
unsere Glaubensgeschwister in die Arme 
zu schließen und ihnen einen herzlichen 
Empfang zu bereiten. Ihr Platz ist
mitten unter uns.
Die Ereignisse dieser Monate erinnern 
uns einmal mehr an die tiefgreifende 
Verflochtenheit der ganzen Mensch-
heitsfamilie. Nur wenn überall auf der 
Welt menschenwürdige Lebensverhält-
nisse entstehen, müssen Menschen nicht 
ihre Heimat verlassen. Die Staaten sind 
hier gefordert, aber auch wir Bürger. Die 
Botschaft vom Reich Gottes ermutigt, 
uns für eine bessere Welt einzusetzen.
Allen, die helfen, sagen wir unseren 
herzlichen Dank. Jede Form der Unter-
stützung ist wertvoll und kostbar. Dazu 
zählt auch das Gebet. Wir bitten Sie: 
Bleiben Sie engagiert, lassen Sie sich von 
Hindernissen und Schwierigkeiten
nicht entmutigen!

Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Stephan Burger

Einladung zum  
41. "Haslacher 

Weihnachtsmarkt"
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
von Haslach und den Umlandgemein-
den,
 
am 28. November (Samstag vor dem 
1. Advent) findet wieder der traditio-
nelle "Haslacher Weihnachts-
markt" statt.
Der Reinerlös kommt in diesem Jahr 
jeweils hälftig der Arbeit der Sozial-
station der Raumschaft Haslach e.V. 
sowie dem Neubau des Pfarrheimes in 
Haslach zugute. 
Auf dem Weihnachtsmarkt werden 
wieder Christbäume, Adventskränze, 
Bastelarbeiten, allerlei Hausgemach-
tes u. viele Spezialitäten angeboten. 

Auch für die Kinder ist vom speziellen 
Weihnachtsmarkt-Kino bis hin zum 
Krabbelsack einiges geboten. Selbst-
verständlich ist für das leibliche Wohl 
durch ein reichhaltiges Angebot an 
Speisen u. Getränken bestens ge-
sorgt.
Im Namen aller Mitwirkenden bitten 
wir Sie herzlich, unterstützen Sie den 
Weihnachtsmarkt 2015 wieder mit Ih-
rem Besuch. Treffen Sie sich mit Ver-
wandten, Bekannten und Arbeitskol-
legen und gönnen Sie sich einige ver-
gnügliche Stunden auf dem "Hasla-
cher Weihnachtsmarkt" im besonde-
ren Bewusstsein, Sie fördern einen 
guten Zweck.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
auf einen schönen, erfolgreichen 
Weihnachtsmarkt 2015.
Im Namen des Pfarrgemeinderates 
und der Gemeindeteams unserer Seel-
sorgeeinheit

Bruno Prinzbach
Pfarrgemeinderatsvorsitzender 

Spendenaufruf für den 
Flohmarkt an alle 

Haushaltungen der 
Gemeinden Fischerbach, 

Haslach, Hofstetten, 
Mühlenbach, Steinach und 

Welschensteinach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sicher wollen Sie zu einem guten Ergeb-
nis des traditionellen "Haslacher Weih-
nachtsmarktes" beitragen. Dies können 
Sie tun, ohne tief in die Tasche greifen zu 
müssen. Ein Beitrag für den Flohmarkt, 
für den alle sauberen, gut erhalte-
nen gebrauchten und neue Gegen-
stände angenommen werden, beson-
ders Antiquitäten. 
Der Reinerlös des Weihnachtsmarktes 
kommt in diesem Jahr jeweils hälftig der 
Arbeit der Sozialstation der Raumschaft 
Haslach e.V. sowie dem Neubau des Pfarr-
heimes in Haslach zugute.
Bitte beachten Sie, dass wir keine 
Elektrogeräte, keine Lampen, keine 
Kleidung, keine Bettwäsche, keine 
Tischdecken, keine Stoffe und keine 
Schuhe entgegennehmen!!

Damit Sie auf dem Streifzug durch Spei-
cher und Wohnung leichter fündig wer-
den, sind nachstehend einige Gegenstän-
de aufgeführt, die Sie vielleicht entbeh-
ren können.
1. �Einrichtungsgegenstände wie z. B. 

Spiegel, Kerzenständer, Bilder, Bilder-
rahmen,  Setzkasten, Wand- und Tisch-
schmuck, Figuren
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2. �Haushaltsgegenstände wie z. B. Ge-
schirr, Porzellan, Gläser, Vasen,  Beste-
cke, Werkzeuge 

3. �Sonstiges wie z. B. Noten, Fotogerä-
te, Schmuck, Musikinstrumente. Keine 
elektr. Schreibmaschinen!!

4. �Gegenstände aus Landwirtschaft 
und Handwerk wie z. B. Pferdege-
schirr, Milchkannen, Werkzeuge - Kei-
ne Wagenräder!!

Alle Gegenstände können im ehemali-
gen Gutmann-Fachmarkt, Alte Eisen-
bahnstr. 20 in Haslach am Mittwoch, 25. 
November, Donnerstag, 26. November 
und Freitag, 27. November jeweils zwi-
schen 17.00 Uhr und 19.30 Uhr abgege-
ben werden.
Bücher und Schallplatten bitten  
wir direkt im Evang. Pfarramt, Mühlen-
str. 6 (Tel. 979590) abzugeben. 
Dies ist täglich zwischen 9 Uhr und 12 Uhr 
möglich. Zusätzlich können Sie vom Mitt-
woch, 25.11. bis Donnerstag, 26.11. zwi-
schen 17 Uhr und 19 Uhr im Evang. Ge-
meindehaus Bücher sowie Schallplatten 
abgeben. 
Der Bücherstand wird von der Evang. Kir-
chengemeinde betreut.
Für Ihre Spende bedanken wir uns im Vo-
raus.

Für die KAB - Gruppe Haslach
Gotthard Vetter
Vorsitzender

Gebrauchtes Spielzeug für 
den Weihnachtsmarkt

Für den "Haslacher Weihnachts-
markt", der am Samstag, 28. No-
vember stattfindet, bitten wir wie-
der um Spielzeug aller Art. Die Spiel-
waren sollten gut erhalten und sauber 
sein. Am Mittwoch, 25.11. und am 
Donnerstag, 26.11. können die 
Spielwaren zwischen 17 Uhr und 19 
Uhr im ehemaligen Gutmann-Fach-
markt, Alte Eisenbahnstr. 20, ab-
gegeben werden.

Ev. Kirchen-
gemeinde
HaslacH

Sonntag, 22. November 2015 - Letz-
ter Sonntag im Kirchenjahr:
10.10 Uhr Gottesdienst mit Gedenken 
der Verstorbenen (Pfr. Meyer) - Orgel: 
Erik Buboltz mit dem Kirchenchor unter 
der Leitung von Christiane Bergsträsser
Kollekte für die eigene Kirchengemein-
de

18.00 Uhr Kath. Kirche St. Arbogast: 
Ökumenische Familienandacht "Gott 
liebt jeden!" mit der Kolpingfamilie
anschließend gemeinsames Essen

Montag, 23. November 2015:
8-18 Uhr Evang. Gemeindehaus, Eingang 
Jugendkeller: Altkleidersammlung für 
Bethel
Dienstag, 24. November 2015: 
8-18 Uhr Evang. Gemeindehaus, Eingang 
Jugendkeller: Altkleidersammlung für 
Bethel
19.30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 25. November 2015:
8-18 Uhr Evang. Gemeindehaus, Eingang 
Jugendkeller: Altkleidersammlung für 
Bethel
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates
20.00 Uhr Hausbibelkreis, Kontakt: 
Christel Henniger, Tel.: 07832-5991

Donnerstag, 26. November 2015:
8-18 Uhr Evang. Gemeindehaus, Eingang 

Jugendkeller: Altkleidersammlung für 
Bethel

Freitag, 27. November 2015:
8-18 Uhr Evang. Gemeindehaus, Eingang 
Jugendkeller: Altkleidersammlung für 
Bethel

Samstag, 28. November 2015:
8-18 Uhr Evang. Gemeindehaus, Eingang 
Jugendkeller: Altkleidersammlung für 
Bethel
9-16 Uhr Ökumenischer Weihnachts-
markt 

Sonntag, 29. November 2015 - 1. Ad-
vent:
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Abendmahl (Saft) "Martin, der Schuster, 
und Gottes Liebe zu uns Menschen" (Pfr. 
Meyer, Gilia Skop und Schauspieler aller 
Generationen) - Orgel: Christiane Berg-
strässer

Kollekte für Brot für die Welt
anschließend Basar zugunsten der 
Freundschaftsbrücke Nicaragua e.V.

Weihnachtsmarktkino
Samstag, 28. November 2015
11:00 Uhr und 14:00 Uhr

Eintrittskarten im Kino und
am Krabbelsack-Stand erhältlich.

Diese Filme werden im Kino Haslach anlässlich des
Weihnachtsmarktes 2015 zugunsten der Sozialstation gezeigt.

od
er
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Ev. Pfarramt, Mühlenstraße 6, 
77716 Haslach, Tel. 07832-979590, 
Fax: 979591  
E-Mail: haslach@kbz.ekiba.de, 
www.ev-kirche-haslach.de
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag: 9 - 12 Uhr Bitte auf 
den Anrufbeantworter sprechen, faxen 
oder mailen! Pfarrer: Christian Meyer, 
E-Mail: christian.meyer@kbz.ekiba.de, 
Sprechstunden nach Vereinbarung

Ökumenische Andacht:
Sie findet statt am Sonntag, 22.11.2015, 
um 18 Uhr in der katholischen Kirche in 
Haslach. Die Andacht steht unter dem 
Motto "Gott lieb jeden!" Wir wollen uns 
in dieser Andacht Gedanken zu Gottes 
Liebe machen, gemeinsam singen und 
beten. Wichtig ist uns, dass wir nach der 

Andacht gemeinsam essen und uns aus-
tauschen. Sie ist für Familien, Erwachse-
ne, Kinder und Jugendliche. Die Andach-
ten sind kindgerecht gestaltet mit Lie-
dern und Texten. Sie dauern ca. 30 Minu-
ten. Jeder kann etwas zum Essen mitbrin-
gen. Wir teilen dann alles und essen zu-
sammen im evangelischen Gemeinde-
zentrum.

Neuapostolische
Kirche

Sonntag, den 22. November
09:30 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, den 24. November
20:00 Uhr Chorprobe
 
Mittwoch, den 25. November 
20:00 Uhr Gottesdienst 

Donnerstag, den 26. November
14:30 Uhr Seniorentreffen in Alpirsbach

Sonntag, den 29. November 
(1. Advent)
09:30 Uhr Gottesdienst in Wolfach, 
Kreuzbergstraße 1
10:30 Uhr Jugendgottesdienst des Apos-
tels Schnaufer in Freudenstadt

Neuapostolische Kirche im Internet:
www.nak.dornhan.de
www.nak-sued.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Haslach

Samstag, 21. November 2015
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag
Thema: "Den Blick von wertlosen Dingen 
abwenden" - Psalm 119:101
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: "Wie zeigt uns Jehova seine Lie-
be?" - 1. Johannes 3:1

Mittwoch, 25. November 2015
19.00 Uhr: Bibelkurs wie man den Glau-
ben gottesfürchtiger Personen nachah-
men kann
Thema: "Abram - Der Vater all derer, die 
Glauben haben" - Römer 4:11
19.40 Uhr: Theokratische Predigtdienst-
schule
Besprechung biblischer Themen und 
fortlaufender Kurs im Vermitteln der bib-
lischen Botschaft.

Diese Zusammenkünfte werden im Kö-
nigreichssaal in Hausach, Barbarastra-
ße 22, durchgeführt. Interessierte Perso-
nen sind herzlich eingeladen.
Jehovas Zeugen in Haslach:
07832 - 3232

Jehovas Zeugen im Internet:
www.jw.org
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Gemeinsame Bekanntmachungen
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Soziale Dienste

Einladung  
Gemeinsamer Ausschuss der 
Verwaltungsgemeinschaft 

Haslach 

Am Donnerstag, 26. November 
2015 findet um 17.00 Uhr eine öffent-
liche Sitzung des Gemeinsamen Aus-
schusses der Verwaltungsgemeinschaft 
Haslach im Sitzungssaal des Rathau-
ses in Haslach statt, zu der Sie herz-
lich eingeladen sind.
Tagesordnung:
1. �Jahresrechnung der Verwaltungsge-

meinschaft für das Jahr 2014

2. �Bericht über die Abwasserkanäle im 
Verbandsgebiet

3. �Haushaltsplanentwurf 2016
4. �Änderung der Zuständigkeit des 

Bürgermeisters der Stadt Haslach bei 
Auftrags-Vergaben der Verwal-
tungsgemeinschaft

5. �Flächennutzungsplan der Verwal-
tungsgemeinschaft Haslach

	 - �Entwurfsbilligung der Planunterla-
gen zur 2. punktuellen Änderung 
und Beschluss zur Offenlage (Schul-
straße / Rotkreuz, Gemarkung Has-
lach)

	 - �Aufstellungsbeschluss zur Heraus-
nahme der Gewerbefläche  
"Eschau/Kinzigstraße" als Kompen-

sation für die Gewerbefläche  
"Herrenmatten", 

		�  Herausnahme der Wohnbaufläche 
"Katzengraben IV" als Kompensa-
tion für die Wohnbaufläche "Obe-
rer Wiesenrain", Gemarkung Fi-
scherbach (3. punktuelle Ände-
rung)

	 - Generelle Fortschreibung
6. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Heinz Winkler
Bürgermeister

• 	 Kommunaler Sozialer Dienst 
	 Ortenaukreis, Außenstelle Wolfach � 07834 988-3120
• 	 Telefonseelsorge � 0800-1110222
• 	 Sozialamt der Stadt Haslach, Rathaus � 706-140
• 	 Seniorenbüro im Bürgerhaus, Sandhaasstraße 8 
	 Sprechzeiten: Mi. u. Do. von 14.30 – 16.30 Uhr 
	 Oder nach Vereinbarung � 976978
• 	 Kommunale Jugendarbeit/ 
	 Allgemeine Jugendberatung � 8040
• 	 Kath. Pfarramt Haslach, Goethestraße 6 � 9135-0
• 	 Ev. Pfarramt Haslach, Mühlenstraße 6 � 979590
•	 Bürgergemeinschaft Fischerbach e.V. ,Hauptstraße 46,  
	 Fischerbach. BürgerKontaktBüro: Di. 9 – 11 Uhr, Do. 16 – 18 Uhr 	
	 Telefon � 9740988 
	 Mobil � 0157-88444840
• 	 Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
	 für Pflege und Versorgung im Kinzigtal (IAV) 
	 Pflegestützpunkt Ortenau und Demenzagentur Kinzigtal 
	 Caritashaus, Sandhaasstraße 4 � 99955-220
• 	 Tagespflege, Bürgerhaus � 8079
• 	 Sozialstation Haslach e.V. 
	 Sandhaasstraße 6, (Villa) 
	 - �Häuslicher Pflegedienst für alte, kranke und 

Hilfsbedürftige Menschen - Pflegedienstleitung �978-480
	 - Essen auf Rädern (Sozialstation) 
	 - �Dorfhilfe und Familienpflege � 979-393 

� 0175 273 04 55
• 	 Caritas, Caritashaus, Sandhaasstraße 4 
	 - Caritas Sozialdienst � 99955-200 
	 - Besuchs- und Hospizdienst � 99955-220 
	 - Schwangeren Beratung � 99955-225 
	 - �Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche � 99955-300
• 	 Pflegeheim: Alfred-Behr-Haus 
	 Mühlenbacher Straße 11 � 99955-400

• 	 Pflegeheim: Schwarzwaldwohnstift, 
	 Ahornstraße 18 � 975950
•	 Mobiler Sozialer Dienst der Arbeiterwohlfahrt, 
	 Lindenstraße 3, Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr � 4522
• 	 Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen e.V. 
	 Mühlenbacher Straße 16 � 797-0
• 	 Club 82
	 - Freizeitclub mit behinderten Menschen e.V.   � 9956-0
	 - Kurzzeit-/Tages-/Nachtpflege                   � 9956-22
	 - Assistenzdienste, Hilfen für Familien            � 9956-26   
	 - Inklusion Kiga/Schule                                    � 9956-24
	 - Kurse, Veranstaltungen                         � 9956-21
	 - Reisen                                                        � 9956-20
• 	 KAB – Rat und Hilfe � 0800-728844533 
	 www.kab-rat-und-hilfe.de
• 	 ASB Seniorenhaus Kapellenblick, Biberach � 07835 5403-0
• 	 DRK Pflegedienst � 07831 9355-14
• 	 DRK Hausnotrufdienst, Migrationsberatung 
	 für Zugewanderte � 07831 9355-17
• 	 Diakonisches Werk, Hausach 
	 Eichenstraße 24 � 07831 9669-0
• 	 Kindertagespflege Kinzigtal 
	 Hausach, Eichenstraße 24, � 07831 9669-12
• 	 Weisser Ring (Gemeinnütziger Verein) 
	 Unterstützung von Kriminalitätsopfern 
	 und zur Verhütung von Straftaten � 0781 9666733
• 	 Frauenhaus Offenburg � 0781 34311
• 	 Betriebshelferdienst Südbaden, St. Ulrich � 07602 910126
• 	� Beratung bei Alkohol-, Medikamentenproblemen und 

Glücksspielsucht in der Fachstelle Sucht im Rathaus Haus-
ach. Sprechstunde ohne Voranmeldung  
Montag 14-15 Uhr Donnerstag 16-17 Uhr 
Kontakt� 0781/9193480

•	 Blinden- und Sehbehindertenverein  
	 Südbaden e.V. � 0761/36122
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Ehemalige Dienstvilla  
mit großem Anwesen  

zu verkaufen 
Die Stadt Haslach veräußert das "Bür-
germeisterhaus",  Otto-Göller-Straße 
13, welches 1921 im Stil eines Schwarz-
waldhauses  erbaut wurde. Die Wohn-
fläche (bis zu 2 Wohneinheiten mög-
lich) beträgt  240 qm; das gut geschnit-
tene Grundstück in Haslachs bester 
Wohnlage  umfasst 1.841 qm.
Der Käufer hat Gestaltungsräume, 
auch eine weitere Bebauung des  
Grundstücks an der Julius-Allgeyer-
Straße ist im Rahmen des geltenden  
Bebauungsplanes möglich.
Ihr Ansprechpartner bei der Stadtver-
waltung: Andreas Cziep, Tel. 07832 / 
706-136, E-Mail: cziep@haslach.de

AbwasserZweckVerband
Kinzig- und
Harmersbachtal

Verbandskläranlage 
Biberach

Öffentliche Bekanntmachung
Abwasserzweckverband 

Kinzig- und Harmersbachtal
Sitz: 77781 Biberach, 
Hauptstraße 27
Am Dienstag, 08.12.2015, um 
17.00 Uhr, findet die 92. öffentli-
che Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Abwasserzweckver-
bandes Kinzig- u. Harmersbachtal im 
Bürgersaal des Rathauses, 
77781 Biberach, statt.

TAGESORDNUNG
Öffentlich:
1.	Vorläufiger Geschäftsbericht 2015
2.	�Beschlussfassung des	Haushalts -

planes für das Haushaltsjahr 2016
3.	�Al lgemeine Finanzprüfung	

2010-2013 durch die GPA
4.	Ehrung und Verabschiedung
5.	Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung 
herzlich eingeladen. 
Biberach, den 16.11.2015
gez. 
Daniela Paletta
Bürgermeisterin und Verbandsvor-
sitzende

Jugendkarlspreis 2016: 
Bewerber gesucht

Bis zum 25. Januar 2016 können sich 
junge Menschen zwischen 16 und 30 
Jahren aus den EU-Mitgliedsstaaten 
online um den Jugendkarlspreis be-

werben. Bereits zum neunten Mal ver-
gibt das Europäische Parlament zusam-
men mit der Stiftung Internationaler 
Karlspreis zu Aachen diese Auszeich-
nung. Prämiert werden Projekte, die 
dazu beitragen, dass die Verständi-
gung zwischen Menschen in Europa 
verbessert wird und die die Entwick-
lung eines gemeinsamen Gefühls einer 
europäischen Identität und der euro-
päischen Integration fördern. Die ein-
gereichten Vorschläge sollen als Mo-
delle bzw. Leitbilder für junge in Euro-
pa lebende Menschen dienen und 
praktische Beispiele aufzeigen, wie Eu-
ropäer zusammen eine Gemeinschaft 
bilden.
Die Sieger erhalten ein Preisgeld in Hö-
he von insgesamt 10.000 Euro (5.000 
Euro für den ersten Platz, 3.000 Euro 
für den zweiten Platz und 2.000 Euro 
für den dritten Platz). Zudem werden 
die Vertreter der erfolgreichen Projek-
te im Herbst 2016 in das Europäische 
Parlament nach Brüssel oder Straßburg 
eingeladen. Die Verleihung findet am 
3. Mai 2016 in Aachen statt. Informati-
onen gibt es im Internet unter http://
www.charlemagneyouthprize.eu/

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Orte-
naukreis unterstützt das Repair-Café in 
Offenburg

Europäische Woche  
der Abfallvermeidung  
vom 21.-29. November 

Im Sommer 2014 wurde unter dem 
Dach des BUND Umweltzentrums Orte-
nau das Repair Café Offenburg eröff-
net. Unter dem Motto: "zusammen 
reparieren statt alleine wegwerfen" 
werden möglichst viele Dinge des Le-
bens länger genutzt. Produkte wert-
schätzen, Ressourcen schonen, den Ab-
fall reduzieren und letztendlich zum 
Klimaschutz beitragen liegt den Orga-
nisatoren mit ihren ehrenamtlichen 
Helfern am Herzen.
Da Abfallvermeidung und auch Res-
sourcenschonung im Sinne des Orten-
aukreises ist, unterstützt der Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft von Anfang an 
die Initiatoren bei ihrer Öffentlich-
keitsarbeit. Hilfe erhält das Repair Café 
vom Eigenbetrieb Abfallwirtschaft in 
der Beschaffung von Werbemitteln wie 
Flyern, Plakaten, Visitenkarten oder 
Stofftaschen sowie Verteilung der Wer-
beplakate an die Kommunen im gan-
zen Ortenaukreis.
Das Repair Café findet in der Regel ein-
mal im Monat im Stadtteil- und Famili-
enzentrum am Mühlbach, Vogesenstr. 
14 a, Offenburg statt.
Auskünfte gibt es beim BUND (Tel. 
0781 25484) und auf der Homepage 
des Repair-Cafés (https://vorort.bund.

net/uz-ortenau/repair-cafe.htm) sowie 
auf der Homepage des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft (http://www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de/second-
hand-boersen-zuschuesse-putzete/re-
pair-cafe/).

Vortrag zum Thema 
Rindermast

Das Amt für Landwirtschaft im Land-
ratsamt Ortenaukreis lädt ein zu einem 
Vortrag über das Thema Rindermast im 
Grünland und Vermarktung über den 
Lebensmitteleinzelhandel - Chancen 
und Möglichkeiten. Dieser findet statt 
am Donnerstag, 26. November, 19 Uhr, 
im Gasthaus Linde in Biberach. Erzbach 
11. Referent ist Dr. Lukas Kiefer vom 
Institut für Betriebslehre, Universität 
Hohenheim. Er kennt durch seine Dok-
torarbeit über Weidebetriebe unsere 
Region sehr gut.

Caritas
-	 Generationencafe
Jeden Montagnachmittag von 14.00 
bis 17.00 Uhr besteht die Möglichkeit 
im Generationencafe im Alfred-Behr-
Haus, andere Menschen zu treffen. Alt 
und Jung können sich bei einem Täss-
chen Kaffee oder Tee und Kuchen in 
gemütlicher Atmosphäre begegnen, 
miteinander plaudern, Kontakte knüp-
fen und sich von unseren ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen verwöhnen las-
sen.

-	 Mittagstisch
Montags, Mittwochs und Freitags gibt 
es die Möglichkeit in der Zeit von 12:00 
bis 13:30 Uhr gemeinsam mit Anderen 
Mittag zu essen.  Die ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen freuen sich darauf 
Jung und Alt beim Mittagstisch im Alf-
red-Behr-Haus begrüßen zu dürfen.
Mehrgenerationenhaus im Caritas-
haus, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach, 
Telefon 07832/99955-200.

Betreuungsgruppe für Menschen 
mit Demenz und Menschen mit 
eingeschränkter Alltagskompe-
tenz
In Kooperation mit der Sozialstation 
und dem Mehrgenerationenhaus bie-
tet der Caritasverband Kinzigtal ein 
Gruppenangebot für Menschen mit 
Demenz und ältere Menschen mit ein-
geschränkter Alltagskompetenz an.
Es wird gesungen, gebastelt, gespielt 
und gemeinsam gegessen.
Das Angebot kann am  Dienstag von 
14.00 bis 17.00 Uhr und/oder am Frei-
tag von 10:00 bis 13:00 besucht wer-
den. Es findet im  Mehrgenerationen-
haus, Sandhaasstr. 4 in Haslach statt.
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Zur Entlastung von Angehörigen be-
steht ein Fahrdienst.
Die Kosten können über die Pflegekas-
se erstattet werden. Wir beraten Sie 
gerne.
Interessierte sind herzlich willkom-
men.
Anmeldung: Caritassozialdienst, Victo-
rienne Ouraga, Telefon 07832/99955-
235 Dienstag und Mittwoch, victori-
enne.ouraga@caritas-kinzigtal.de.

Diabetiker-Selbsthilfegruppe 
Mittleres Kinzigtal Hausach

Wir laden ein am
Mittwoch, 25. November 2015	
Besichtigung der Fa. Hansgrohe in 
Schiltach
- �vom Rohmaterial zur Designer-Arma-

tur mit anschließender Einkehr
Wann: 14:00 Uhr zur Bildung von Fahr-
gemeinschaften
Wo: Gasthof "Schwarzwälder Hof" 
Hausach, Hegerfeldstraße

Gäste sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner:
Albert Harter, Zähringerstr. 7
77756 Hausach, Tel: 07831/1899	

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick"
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am 
Dienstag, 24. November 2015 von 
9.00 - 11.00 Uhr zu einem gemeinsa-
men Frühstück im Diakonischen Werk 
Hausach, in der Eichenstraße 24, schräg 
gegenüber der Evangelischen Kirche.

Die Gruppe Lichtblick trifft sich am 
Donnerstag, 26. November 2015 
von 14.00 bis 16.30 Uhr  zu einem Yo-
ganachmittag mit Manuella im Dia-
konischen Werk Hausach, in der Ei-
chenstraße 24, schräg gegenüber der 
Evangelischen Kirche.

"Achterbahn der Gefühle"
Die Selbsthilfegruppe für betroffene 

Menschen mit Depressionen und Ängs-
ten trifft sich am Donnerstag, 26. No-
vember 2015 von 18.00 - 19.30 Uhr im 
Diakonischen Werk in der Eichenstraße 
24 in Hausach.

Sprechzeiten 
Beratungsdienst in  

Zell-Unterharmersbach
Das Diakonische Werk im Evangeli-
schen Kirchenbezirk Ortenau (Diako-
nieverband) bietet in der Ortsverwal-
tung Zell-Unterharmersbach in der 
Hauptstr. 173 am Donnerstag 
26.11.2015 von 14.00 - 16.30 Uhr eine 
Beratung für Migranten und Aussied-
ler an.
Eine Beratung ist auch ohne telefoni-
sche Anmeldung möglich.
Weitere Termine und Informationen 
erhalten Sie über die Dienststelle Haus-
ach, Tel. Nr. 07831 / 9669 - 0 oder über 
die Dienststelle Lahr 
Tel. 07821 / 909804
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